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WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:
Tel.: 0202 / 45 16 54   Fax: 0202 / 45 00 86
www.bvg-menzel.de   info@bvg-menzel.de
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Ilona Rückemann  ·  Grundstraße 63 ·  Wuppertal  ·  Tel.: 02 02 - 64 65 63 

ausgezeichnet sitzen ...

Innovative Bürostühle, 
Arbeitsplätze u.v.m.

DER ANDERE LADEN e.K.

CNC Dreh- und Frästechnik
    

Fax: 02 02 - 47 15 82
Tel.: 02 02 - 47 14 06Gisbert Krämer GmbH

Solinger Str. 30
42349 Wuppertal www.gisbert-kraemer.de

post@gisbert-kraemer.de

DEUTSCHE  INDUSTRIEBAU  I    ·  Lippstadt / Geseke  ·  �  0 29 42 / 98 80 0  ·  www.deu-bau.deGROUP

Exclusive
PavillonsPrestige  Modulbau

Innovativer  Hallen-  und  Modulbau  vom  Großflächen-Profi
Büro-Hallen-

Kombinationen

 TOP  Jahres-Mietrückläufer  40 %  unter  NP  !

Containergebäude

Erleben Sie span(n)ende Tage! 
Besuchen Sie uns an den FLOTT und XYZ Innovationstagen 
im Vorführ- und Schulungszentrum in Remscheid.
Vom 29.10.-30.10.2015 von 9-16 Uhr 
und am 31.10.2015 von 9-13 Uhr

Wir präsentieren die neuesten 
Innovationen von Flott und XYZ

Arnz Flott GmbH Werkzeugmaschinen
Vieringhausen 131· 42857 Remscheid
Tel.: +49(0)2191 / 979-0
info@flott.de · www.flott.de
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Durch persönlichen 
Kontakt mit Kunden 
und Wettbewerbern 
auf Messen winken 
Unternehmern unbe-
zahlbare Vorteile.  

WERBUNG IN WERBUNG IN 
EIGENER SACHEEIGENER SACHE
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Liebe Leserinnen und Leser,

sich auf Messen zu präsentieren ist für 
viele Unternehmen eine Marketingmaß-
nahme von großer Bedeutung. Der per-
sönliche Kontakt mit (Neu-)Kunden und 
Wettbewerbern kann unbezahlbare Vor-
teile mit sich bringen. Gerade auf kleine-
re Betriebe kommen dabei aber häufig 
hohe Kosten und ein enormer Zeitauf-
wand zu. In unserem Titelthema erläu-
tern wir am Beispiel zweier bergischer 
Unternehmen, welche Faktoren zu be-
rücksichtigen sind, um mittel- und lang-
fristig von einer Messeteilnahme profi-
tieren zu können.
Das Auto der Zukunft ist fahrerlos! Bis 
diese Vision Wirklichkeit wird, ist es al-
lerdings noch ein weiter Weg. Für die 
laufenden Entwicklungen spielt Wupper-
tal eine zentrale Rolle: Nachdem die Lan-
desregierung einen Abschnitt der L418 
als Teststrecke genehmigt hat, will der 
Automobilzulieferer Delphi  dort ab An-
fang 2016 seinen Prototypen eines auto-
matisiert fahrenden Pkw ausgiebigen 
Praxistests unterziehen. Das zukunfts-
weisende Projekt von internationalem 
Interesse beleuchten wir in unserem 
Schwerpunkt.

Gesunde Mitarbeiter, die sich in ihrem 
Arbeitsumfeld wohl fühlen, sind ein ho-
hes Gut für jeden Unternehmer. Immer 
häufiger greifen Betriebe auf so genann-
te Feelgood-Manager zurück, die den 
Teamgeist fördern, Events und Sportpro-
gramme organisieren und neuen Be-
schäftigten beim Einstieg in den Job zur 
Seite stehen. Für die Rubrik „Nachge-
fragt“ haben wir uns das Berufsfeld des 
Feelgood-Managers einmal genauer er-
klären lassen.
 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

1  
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20   20   Jürgen Oberbossel (l.) und Hans-Joachim Dahmen sind Geschäftsfüh-
rer beim Stahlhandel Schulenburg.

28   28   Sind Autos demnächst ohne Fahrer unterwegs? Delphi testet einen 
Prototypen in Wuppertal.
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41  41   Sorgt bei Codecentric für gutes Betriebsklima: Feelgood-Manager Nick 
Prosch.

10   10   Titelthema: So gelingt der richtige Messeauftritt
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4 IHK-Ausbildungsgipfel setzt Akzente
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28 Schwerpunkt: Delphi testet fahrerloses 

Auto in Wuppertal
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50   50   Joshua Teske (r.) ist bei Wiesemann & Theis zum Fachinformatiker für 
Systemintegration ausgebildet worden.

44   44   Im rosa Haus von Andrea Stolzenberger dreht sich alles ums Backen, 
Nähen und Dekorieren.
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IHK-APP

Die „Bergische IHK“-
App ist im AppStore 
und Google Play 
Store sowie im 
Amazon App Shop 
erhältlich.

Titelbild:
Süleyman 
Kayaalp
Abgebildet: 
Serkan Güner (l.)
und Christian 
Bockskopf
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Creditreform Wuppertal

 
CREDITREFORM. 
MIT SICHERHEIT MEHR WERT.

Eine optimistische Grundhaltung gehört zum Vertrieb; eine Akquise ohne 
Potenzialanalyse jedoch ist wenig effizient. Werthaltige Chancen könnten 
vernachlässigt oder bedrohliche Risiken akquiriert werden. Setzen Sie daher 
auf die führende Datenbasis zu deutschen Unternehmen. Vertrauen Sie auf 
die fundierten Marktinformationen von Creditreform. Sprechen Sie mit uns.

*

WER
WAGT,
GEWINNT
DIE FALSCHEN 
KUNDEN.*
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„talkontor“: Online City Wuppertal 
zum Anfassen
Seit November 2014 verknüpft das Projekt 
Online City Wuppertal (OCW) den lokalen 
stationären Handel mit den Vorteilen des 
Online-Shoppings – mit großem Erfolg. 
Mehr als 60 aktive Händler bieten dort mitt-
lerweile rund 10.000 Produkte an, die auf 
Wunsch noch am Tag der Bestellung an die 
Kunden geliefert werden. Mitte September 
ging mit „talkontor“ der nächste wichtige 
Baustein des bundesweiten Pilotprojektes an 
den Start. Das Retail Lab in der Rathaus-
Galerie in Elberfeld soll sogenannte Multi-
channel-Verkaufskonzepte fördern. Auf 

Der zweite Bildungskongress der IHK NRW 
„Zukunftsmodell Berufl iche Bildung“ in 
Nordrhein-Westfalen, der Anfang Septem-
ber in der Turbinenhalle der Stadtwerke 
Düsseldorf stattfand, setzte ein deutliches 
Zeichen der Unterstützung für die berufl i-
che Ausbildung. „Die berufl iche Aus- und 
Weiterbildung in NRW ist eine Erfolgsge-
schichte für Jugendliche wie Unternehmen“, 
betonte Ralf Kersting, der Präsident von 
IHK NRW. Allerdings können in immer mehr 
Regionen in NRW die von den IHK-Unter-
nehmen bereitgestellten Ausbildungsplätze 
mangels BewerberInnen nicht besetzt wer-
den, während gleichzeitig bundesweit die 

Ausbildungsgipfel der IHK NRW 
setzt Akzente für berufliche Bildung

Anzahl der Neu-Studierenden die Anzahl 
der neu eingetragenen Ausbildungsverhält-
nisse übersteigt. Mit dem Ausbildungsgipfel 
setzen IHK NRW und die Industrie- und 
Handelskammern in Nordrhein-Westfalen 
daher einen Kontrapunkt zu den immer 
noch bestehenden Forderungen nach einer 
höheren Akademikerquote. Ministerpräsi-
dentin Hannelore Kraft dankte den Unter-
nehmen in Nordrhein-Westfalen für ihr 
Engagement in der Aus- und Weiterbildung: 

„Die IHK NRW gibt mit dem heutigen Bil-
dungskongress genau das richtige Signal: 
Die berufl iche Bildung ist ein Zukunftsmo-
dell!“ Weiter sagte die Ministerpräsidentin: 

Ministerpräsidentin Hannelore Kraft (l.) im 
Gespräch mit Ralf Kersting, Präsident von IHK 
NRW, und der Moderatorin Susan Link.  

„Ich bin froh, dass wir hier in NRW einen 
verlässlichen Konsens über die wichtige 
Rolle der berufl ichen Bildung haben.“

Shop-in-Shop-Flächen bieten reine Online-
händler und etablierte Multichannel-Händ-
ler innovative stationäre Verkaufskonzepte, 
die vom digitalen Dachmarketing der Online 
City Wuppertal profi tieren. Ziel ist die lang-
fristige Ansiedlung der Händler in Wuppertal. 
Mit der 181 Quadratmeter umfassenden 
Einzelhandelsfl äche bieten die OCW-Planer 
zugleich ein attraktives Zwischennutzungs-
konzept für leerstehende Geschäftsräume. 

„Talkontor“ dient nicht nur Onlinehändlern 
als Versuchsfl äche, sondern ist gleichzeitig 
die zentrale Servicestelle und Veranstal-

tungsfl äche der OCW. Darüber hinaus bietet 
es den deutschlandweit ersten Drive-in-
Abholschalter, der an einem innerstädtischen 
Shopping-Center installiert wurde. Dort kön-
nen Kunden ihre online bestellten Waren ab- 
holen – sogar nach Ladenschluss.

„Es ist sicherlich ein Vorteil, dass die Online 
City Wuppertal nun in einem Ladenlokal 
erlebbar ist. Derzeit präsentieren zwölf 
lokale Einzelhändler dort ein Warenangebot 
in verschiedenen Themenwelten“, erläutert 
Projektmanagerin Christiane ten Eicken. Und 
das Angebot wächst stetig: Bis Mitte Sep-
tember haben sich vier weitere lokale Einzel-
händler der OCW angeschlossen. Das Portal 
ist erreichbar unter www.onlinecity-wupper-
tal.de oder www.talmarkt.net. 

Fo
to

: I
H

K 
N

RW
/W

ilf
rie

d 
M

ey
er

 

BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   4BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   4 01.10.15   12:3901.10.15   12:39



Die Begleitung von mittelständischen Unternehmen 
bei vielfältigen Aufgaben des Alltags reizt mich
besonders, weil mit der Beratung bei Finanzierungs-
und Expansionsfragen langfristig Existenzen gesichert
werden können.

WP/StB PETER TEMMERT
Unternehmensberatung · Steuerberatung · Wirtschaftsprüfung

www.rinke.eu

RINKE. BERATUNG FÜR EINE SICHERE ZUKUNFT.
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Vok Dams ist 
„Weltmarktführer“

Jubiläum: Bergischer Ausbildungspreis 
zum zehnten Mal verliehen

Mit dem Bergischen Ausbildungspreis wer-
den Unternehmen geehrt, die sich besonders 
intensiv und engagiert dem Thema Ausbil-
dung widmen. In diesem Jahr sind die be- 
gehrten Trophäen zum zehnten Mal verlie-
hen worden. Passend zum Jubiläum fand die 
Veranstaltung unter der Schirmherrschaft 
der Stadtspitzen aus Remscheid, Solingen 
und Wuppertal am 23. September in der 
Historischen Stadthalle Wuppertal statt.
Bei den Betrieben mit bis zu 50 Beschäftig-
ten siegte die Hermann Ullrich GmbH & Co. 
KG aus Solingen. Auf den zweiten Plätzen 
landeten GaLa-Bau Thomas Schmitt, Wup-
pertal, sowie BUCS IT GmbH, Wuppertal. 
Preisträger bei den Unternehmen mit 51 bis 
maximal 250 Beschäftigten wurde die Jakob 
Leonhards Söhne GmbH & Co. aus Wup-

Unternehmer, Ausbilder und Azubis: die Preisträger 2015.

In der Neuaufl age des renommierten „Lexi-
kons der deutschen Weltmarktführer“ steht 
in diesem Jahr auch die Wuppertaler Event- 
und Live-Marketing-Agentur Vok Dams. Das 
Lexikon dokumentiert die Ausnahmestellung 
und Innovationskraft deutscher Unterneh-
men auf dem globalen Markt und bietet 
branchenübergreifend einen Überblick über 
Firmen, die sich mit ihren Produkten welt-
weit eine herausragende Marktstellung erar-
beitet haben. Dort aufgeführte Betriebe, 
überwiegend aus dem Mittelstand und häu-
fi g familiengeführt, zeichnen sich durch 
Erfi ndungsreichtum, Kreativität, Flexibilität 
und Prozessexzellenz aus. Meist verfolgen 
sie einen ganz eigenen Managementansatz.
Vok Dams sieht mit der Aufnahme „eine 
Bestätigung für die langjährige Vorreiterrolle 
im Live-Marketing, die sich in den letzten 
Jahren vor allem in der Entwicklung neuer, 
innovativer Marketing-Ansätze wie die Ver-
bindung von Event und digitalen, webbasier-
ten Kommunikations-Kanälen widerspiegelt“. 
Das Unternehmen mit Sitz in Wuppertal-
Katernberg ist eine der international führen-
den Agenturen für Events und Live-Marketing.

pertal, gefolgt von der Wuppertaler Gebrü-
der Jaeger GmbH sowie der TKM GmbH 
aus Remscheid. Sieger in der Kategorie 
mehr als 250 Beschäftigte ist die Ed. 
Wüsthof Dreizackwerk KG aus Solingen. 
Die zweiten Plätze belegten die Solinger 
BIA Kunststoff- und Galvanotechnik 
GmbH & Co. KG sowie die Paul Schulten 
GmbH & Co. KG aus Remscheid. Die Lau-
datio auf die Ausgezeichneten wurde 
jeweils von den Preisträgern des vergange-
nen Jahres gehalten. Im Rahmenprogramm 
sorgten „Dörte aus Heckinghausen“ sowie 
die Kabarettgruppe des Carl-Duisberg-
Gymnasiums für Unterhaltung. Insgesamt 
sind seit Einführung des Bergischen Ausbil-
dungspreises 81 Unternehmen aus dem 
Städtedreieck geehrt worden.
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JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges Firmen-
bestehen zurückblicken:  

25 Jahre 
HHW Warenhandels GmbH
Klausener Str. 152
42899 Remscheid

150 Jahre 
FAMAG-Werkzeugfabrik GmbH & Co. KG
Rather Str. 29
42855 Remscheid

6  10 | 2015
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Leitfaden informiert über Vereinbarkeit 
von Beruf und Pflege

Modelle zur Vereinbarkeit von Beruf und 
Pfl ege spielen in Zeiten des demografi -
schen Wandels für Unternehmen eine 
immer größere Rolle. Funktionierende 
Konzepte bilden einen wichtigen Faktor 
für die Zukunft und können die Attraktivi-
tät als Arbeitgeber erhöhen. Das Kompe-

tenzzentrum Frau & Beruf Bergisches 
Städtedreieck hat auf der Webseite 
www.bergisch-kompetent.de Praxisbei-
spiele zusammengestellt, die insbesondere 
kleinen und mittelständischen Betrieben 
Anregungen zur Umsetzung des Themas 
an die Hand geben und Unternehmer 

Insolvenzrecht

 Vorbereitung und Einleitung 

 von Insolvenzverfahren 

 Stellung von Insolvenzanträgen 

 Beratung von Gläubigern bei 

 der Sicherung von Rechten  

 Verteidigung des Schuldners gegen  

 Ansprüche des Insolvenzverwalters 

 Erwerb von Unternehmen aus 

 der Insolvenz

 Einleitung von Verbraucher-

 insolvenzverfahren

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notar (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de

Dr. Norbert Wischermann Andreas Schoß Ulrike Schraad Dr. Nils Brückelmann

Stefan Schoß Nicole Ulfkotte-Bohnke Sabine Liebig Veronika Boll

Digitalagentur Netzkern expandiert 
nach Hamburg

Die Wuppertaler Full-Service-Digitalagen-
tur Netzkern AG ist seit Ende August auch 
in Hamburg vertreten. Die Leitung der 
Niederlassung im Phoenixhof übernimmt 
Christopher Loos, seit 2008 als Projektma-
nager und Key Account im Bereich Digital 
Marketing und E-Commerce für das 
Unternehmen tätig. Ergänzt wird das Team 
von Sitecore-Entwicklerin und -Trainerin 
Anna Bründel und User-Experience-Exper-
tin Jennifer Funk. „Die drei greifen bei 
ihrer Arbeit auf unsere technische Manpo-
wer und unsere Online-Marketing-Spezia-
listen in Wuppertal zurück“, betonten die 
Firmen-Vorstände Dr. Daniel Schulten und 
Thomas Golatta. Der Clou: Um die Zusam-
menarbeit bestmöglich zu unterstützen, 
setzt Netzkern auf innovative Mittel. Die 
drei Hamburger Mitarbeiter werden in 
Wuppertal in Form von fernsteuerbaren 
Segways mit interaktivem Bildschirm prä-
sent sein. „Man kann nur zukunftsfähige, 

kreative Anwendungen für Kunden reali-
sieren, wenn man selber eine große 
Begeisterungsfähigkeit für technische 
Innovationen besitzt“, erläutern die Vor-
stände die Idee hinter dem Konzept. Auf 
diese Weise könnten die Hamburger mit 
ihrem Roboter nicht nur an Meetings in 
Wuppertal, sondern auch am Plausch in 
der Kaffeeküche teilnehmen.

dafür sensibilisieren sollen. Die Seite hält 
auch Informationen zur Unterstützung 
für pfl egende Beschäftigte bereit. Außer-
dem ist dort der Handlungsleitfaden 

„Vereinbarkeit von Beruf und Pfl ege“ 
abrufbar, gedacht als Orientierungshilfe 
für Arbeitgeber, Personalverantwortliche 
und Führungskräfte. Er informiert über 
rechtliche Rahmenbedingungen und ent-
hält darüber hinaus Checklisten und 
Tipps, um das Thema im Unternehmen 
aktiv voranzutreiben.

Austausch per Bildschirm: Die Hamburger Netz-
kern-Mitarbeiter haben über fernsteuerbare Seg-
ways Kontakt zu ihren Kollegen in Wuppertal.
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Dornbach-Gruppe bei

Die Solinger Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft Kubak & 
Partner hat sich der Dornbach-Gruppe 
angeschlossen. Beide Unternehmen arbei-
ten bereits seit Jahren erfolgreich zusam-
men. Durch die Partnerschaft profi tiert 
Kubak vom Know-how und dem Netzwerk 
der Gruppe – ein Vorteil insbesondere 
angesichts des zunehmend komplexeren 
Steuerrechts und der wachsenden Anfor-
derungen im Bereich Wirtschaftsprüfung. 

www.bo-wpg.de www.stb-kgp.de

Wir für Sie

G. Kaib · P. Galldiks · D. Kammer · J. D. Oestreich · W. Ruoff · M. Brocksieper
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer

Rosenstraße 21 – 23 · 42857 Remscheid · Tel. 0 21 91/97 50-0 · kanzlei@stb-kgp.de · www.stb-kgp.de

beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer

Das Team der Geschäftsführung Solingen.

Für die Unternehmensgruppe Dornbach, 
die ihre Zentrale in Koblenz hat, bedeutet 
der Standort im Bergischen Städtedreieck 
die Möglichkeit zur individuellen Betreu-
ung vor Ort mit einem großen Netzwerk 
an Spezialisten aus den verschiedensten 
Bereichen – von internationalen Steuer-
fragen bis hin zur Unternehmensnachfolge. 
Insgesamt verfügt die Gruppe nun über 
19 Standorte mit mehr als 400 Beschäf-
tigten.

IAA: Verkehrs-
minister besucht 
Delphi-Stand
Im Rahmen der Internationalen Automobil-
ausstellung (IAA) im September in Frank-
furt hat NRW-Verkehrsminister Michael 
Groschek dem Stand der Delphi Deutsch-
land GmbH einen Besuch abgestattet. Zu 
diesem Anlass ließ sich auch Michael 
Wenge, Hauptgeschäftsführer der IHK 
Wuppertal-Solingen-Remscheid, am Del-
phi-Stand über die neuesten Technologien 
zum automatisierten Fahren informieren. 

Darüber hinaus stellte der Automobilzulie-
ferer auf der IAA die Entwicklungen rund 
um die Sprach- und dreidimensionale Ges-
tensteuerung vor. Im Gespräch mit Wenge 
und Groschek erläuterten Delphi-Geschäfts- 
führer Markus Kerkhoff sowie Dr. Rainer 
Denkelmann, Leiter des Bereichs Vorent-
wicklung für Steuergeräte und Fahrzeugsi-
cherheit am Standort Wuppertal, und Tho-
mas Aurich, Leiter der Unternehmenskom-
munikation von Delphi Deutschland, die 
Technologien. Darüber hinaus stellten sie 
die Pläne zur Teststrecke für automatisier-
tes Fahren auf den Wuppertaler Südhöhen 
vor. Weitere Hintergründe zu diesem 
Thema fi nden Sie in unserem Schwerpunkt 
ab S. 28.

IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge 
(2.v.r.) im Gespräch mit NRW-Verkehrsminister 
Michael Groschek (r.) sowie Thomas Aurich, 
Markus Kerkhoff und Dr. Rainer Denkelmann 
von Delphi (v.l.).
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KOMMENTAR

Die bestehenden Freihandelsabkommen bringen dem Mittel-
stand häufi g nicht die gewünschten Vorteile. DIHK-Präsident 
Eric Schweitzer fordert ein Umdenken von der EU.  

EU-Handelsstrategie

THINK BIG, BUT THINK 
SMALL FIRST!

Eric Schweitzer fungiert seit 2013 als DIHK-
Präsident.
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delsstrategie vorlegen, die die Prioritäten 
für EU-Freihandelsverhandlungen für 
die nächsten fünf Jahre festlegen wird. 
Als Exportnation ist Deutschland auf of-
fene Märkte und faire Handelsregeln an-
gewiesen. Unsere Ausfuhren sichern ein 
Viertel der deutschen Arbeitsplätze. Doch 
der Protektionismus nimmt weltweit zu: 
Unternehmen treffen immer öfter auf 
neue Handelsbarrieren, wenn sie in 
Märkte außerhalb der EU exportieren. 
Gleichzeitig steigt die wirtschaftliche Be-
deutung dieser Länder, denn das Wachs-
tum findet hauptsächlich außerhalb Eu-
ropas statt. Handelsabkommen, die 
unnötige Barrieren abbauen, Zollverfah-
ren vereinfachen und vorhersehbarere 
Regeln für internationale Geschäfte 
schaffen, sind daher für die Zukunft der 
deutschen Wirtschaft unentbehrlich. 
Der Königsweg hierfür bleiben nach wie 
vor Abkommen im Rahmen der Welthan-
delsorganisation WTO. Doch da die 
WTO-Verhandlungen seit Jahren stocken, 
sind bilaterale Vereinbarungen mit wich-
tigen Handelspartnern eine sinnvolle Al-
ternative. Diese sollten so gestaltet sein, 
dass sie anschlussfähig sind und das 
weltweite Handelssystem weiterbringen 
können. 
Wichtig ist es dabei, den Bedarf kleiner 
und mittelständischer Unternehmen 
(KMU) besonders in den Fokus zu rücken. 
Wir brauchen Abkommen, die auch mit 
begrenzten Ressourcen einfach umzuset-
zen sind. Bei den bisherigen Abkommen 
gibt es hier deutlichen Verbesserungs-

bedarf – aufgrund komplexer Ursprungs-
regeln nutzen KMU beispielsweise die 
niedrigeren Zölle bisher oft nicht. Auch 
fehlen meist überzeugende Lösungen für 
Kernprobleme des Mittelstands: Dazu 
zählen vor allem nicht-tarifäre Handels-
hemmnisse, komplexe Zollverfahren, Be-
schränkungen der Mobilität von Mitar-
beitern sowie die unübersichtliche 
Informationslage in Bezug auf regulato-
rische Anforderungen. Bei den Verhand-
lungen mit den USA stehen diese The-
men daher nun zu Recht im Vordergrund, 
auch ist ein spezielles KMU-Kapitel ge-
plant. Die neue EU-Handelsstrategie 
muss die genannten Probleme ernst neh-
men und dem umfassenden „think small 
first“-Prinzip der EU entsprechen. Denn 
nur dann kann sie kleine und mittlere 
Unternehmen und damit die gesamte 
Wirtschaft voranbringen.
Eric Schweitzer, Präsident des Deutschen 
Industrie- und Handelskammertages (DIHK)
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Ob Wochenmarkt
oder Weltmarkt:
Für jedes Unternehmen
die passende Lösung.
Der Finanzierungspartner Nr. 1 des Mittelstands.
Regional verankert. International vernetzt.

Unsere Kunden profitieren von kompetenter Beratung: vom Anlage-
management über die Existenzgründung bis hin zur Nachfolgeregelung.
Darüber hinaus bieten wir Ihnen gemeinsam mit der Deutschen Leasing,
dem Asset-Finance-Partner der Sparkassen, professionelle Lösungen
für jedes Ihrer Investitionsvorhaben, auch international. Mehr Infos
bei Ihrem Firmenkundenberater oder auf www.sparkasse.de

Sparkassen-Finanzgruppe
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Erfolgsfaktor Messe

DER DIREKTE  
KONTAKT 
Ein gelungener Messeauftritt ist kein Hexenwerk –  
entscheidend ist eine gute Vor- und Nachbereitung.  
Gerade für junge Unternehmen gibt es zudem  
viel Unterstützung.

Annette Gahlen,  
Dr. Dorothee Gahlen 
und Dr. Birgit Geisel 
nutzen die Zeit auf der 
Messe für intensive 
Kundengespräche, 
zum Beispiel mit  
Nina König und  
Andrea Klotzbücher 
von „Königskinder“  
in Wiesbaden (v.l.).

TITELTHEMA
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Sie ist das älteste Marketinginstrument 
der Welt: Schon im siebten Jahrhundert 
trafen sich Händler zu Messen, um neue 
Käufer für ihre Waren zu finden. Heute ist 
die Messe unbestreitbar immer noch ein 
wichtiges Instrument im Marketingmix 
vieler Unternehmen. Aktuelle Umfragen 
des Ausstellungs- und Messeausschusses 
der Deutschen Wirtschaft (AUMA) zeigen, 
dass nur der eigenen Website eine höhere 
Wichtigkeit beigemessen wird. Die Teilnah-
me an Messen wird von der Mehrheit der 
Unternehmen deutlich wichtiger einge-
schätzt als Mailings, Werbung oder Social-
Media. Sogar der normale Außendienst 
rangiert laut AUMA-Umfrage in punkto 
Wichtigkeit hinter der Messeteilnahme. 
Und trotzdem: Gerade für kleinere Unter-
nehmen ist die regelmäßige Teilnahme an 
Messen keine Selbstverständlichkeit. Denn 
Messen sind teuer. Und sie sind zeitauf-
wändig. „Ja, der Aufwand ist hoch“, bestä-
tigt Dr. Birgit Geisel, Geschäftsführerin 
des Kindermöbelherstellers „Isle of Dogs“, 

„aber die Messeteilnahme ist für uns ohne 
Alternative.“ Gerade erst ist das Wupper-
taler Unternehmen von der Fachmesse 

„Kind + Jugend“ in Köln zurückgekehrt. 
Anstrengend sei es gewesen, aber auch 
lohnenswert. „Wir konnten viele Kontakte 

ketingbudget. Das Unternehmen ist auf 
Messen mit einem eigenen Stand vertreten, 
der – je nach Messe – eine Größe zwischen 
neun und 160 Quadratmetern  hat. Bocks-
kopf: „Messen bieten uns die Gelegenheit, 
neue Märkte zu erschließen oder unsere 
Präsenz an bestimmten Standorten zu stär-
ken. Oft ist es sogar eine reine Imagefrage – 
unsere Kunden und Partner erwarten, dass 
wir auf bestimmten Messen vertreten sind.“ 
Was ebenfalls nicht zu verachten sei: 
Messen dienen Riedel Communications 
auch dazu, Kooperationen oder Geschäfts-
beziehungen zu anderen Unternehmen zu 
schließen. „Die vielen persönlichen Kon-
takte, die sich auf einer Messe ergeben, 
lassen sich nicht durch E-Mails ersetzen.“

Messestand mit Konzept
Obwohl die Voraussetzungen der beiden 
Unternehmen Isle of Dogs und Riedel Com-
munications unterschiedlich sind, sind 
sich beide in einem Punkt einig: Messen 
lohnen sich! Dafür müssen allerdings ei-
nige Bedingungen erfüllt sein. Eine gute 
Vorbereitung sei unerlässlich. „Im Regel-
fall nehmen wir nur an Messen teil, von 
denen wir uns vorher einen persönlichen 
Eindruck verschafft haben“, sagt Christian 
Bockskopf. Wo liegen Themenschwerpunk-
 te, wer sind die Mitaussteller, welche Be-
sucher bewegen sich auf der Messe? All 
diese Fragen sollten im Vorfeld geklärt 
sein. „Außerdem ist es wichtig, sich vor-
her zu überlegen, auf welchen Produkten 
der Fokus liegen soll und wie das eigene 
Produktportfolio zur Messe passt.“ Dr. 
Birgit Geisel von Isle of Dogs weist darauf 
hin, dass auch die Standplatzierung von 
enormer Wichtigkeit sei. „Wir müssen si-
cher sein, dass unsere Partner und Kunden 
uns finden und keine allzu langen Wege 
zurücklegen müssen.“ Das Unternehmen 
verzichtete auch schon auf Messeteilnah-
men, weil eben diese Voraussetzung nicht 
erfüllt war. „Das hätte sich für uns ein-
fach nicht gelohnt.“ Einig sind sich beide 
Unternehmen, dass für einen erfolgreichen 
Messeauftritt nicht die Standgröße entschei-
dend ist. Dr. Dorothee Gahlen: „Wich tiger 
ist es, überhaupt da zu sein und einen 
durchdachten Stand zu haben, der die 
Qua lität der eigenen Produkte unter-
streicht.“ Christian Bockskopf ergänzt: 

„Wenn man auf der richtigen Messe ist und 
einen guten Standort hat, dann kommt 
es nicht auf die Standgröße an, sondern 
vielmehr darauf, dass man gut ist in dem, 
was man präsentiert.“

knüpfen oder ausbauen zu Part nern, zu 
Kunden oder auch zu Medien“, sagt Ge-
schäftsführerin Dr. Dorothee Gahlen. „2014 
haben wir ausnahmsweise nach zehn Jah-
ren mal auf die Messeteilnahme verzichtet, 
das merken wir noch heute. Beziehungen 
zu Partnern und Kunden müssen gefestigt 
werden – das lässt sich am besten auf Mes-
sen realisieren.“ 
Für das Kommunikationstechnik-Unter-
nehmen Riedel Communications ist die 
Teilnahme an wichtigen nationalen und 
internationalen Messen obligatorisch. „Wir 
nehmen allein in diesem Jahr an 27 Mes-
sen weltweit teil“, sagt Christian Bockskopf, 
Head of Marketing & Communications. 
Das war natürlich nicht immer so. „Vor 
rund zehn Jahren waren es zwei oder drei 
Messen pro Jahr.“ Doch für das wachsende 
Unternehmen kristallisierte sich schnell 
heraus, dass Messen ein entscheidender 
Schlüssel zum Erfolg sind. „Messen sind 
für uns enorm wichtig. Wir haben komple-
xe Produkte mit einem hohen Erklärungs-
bedarf. Auf Messen können wir zum Bei-
spiel unsere Interkomm-Systeme vorstellen, 
Funktionen zeigen und Fragen im persön-
lichen Gespräch beantworten“, erklärt 
Bockskopf. Längst seien Messeteilnahmen 
einer der größten Ausgabeposten im Mar-

Knüpfen auf Messen wichtige neue Geschäftskontakte: Serkan Güner (l.) und Christian Bockskopf (r.) 
von Riedel Communications.

TITELTHEMA
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Wenn man auf der 
richtigen Messe ist 
und einen guten 
Standort hat, 
kommt es nicht auf 
die Standgröße an, 
sondern vielmehr 
darauf, dass man gut 
ist in dem, was man 
präsentiert.

Christian Bockskopf

Erobern von Auslandsmärkten
Für junge und kleinere Unternehmen, die 
wachsen wollen, klingen die Möglichkei-
ten, die eine Messeteilnahme bietet, ver-
führerisch. Dennoch wägen viele sehr ge-
nau ab, ob eine Messeteilnahme in Frage 
kommt, insbesondere dann, wenn es sich 
um Auslandsmessen handelt. Hohe Kosten, 
ein hoher Rechercheaufwand im Vorfeld 
und viele (noch) unbekannte Faktoren 
stehen der Möglichkeit, neue Absatzmärk-
te zu erobern, gegenüber. An dieser Stelle 
kommt NRW.International ins Spiel. Als 
Außenwirtschaftsförderungsgesellschaft 
des Landes Nordrhein-Westfalen unter-
stützt NRW.International insbesondere 
kleine und mittlere Unternehmen bei der 
Erschließung wichtiger Wachstumsmärkte 
weltweit. Träger von NRW.International 
sind die 16 Industrie- und Handelskam-
mern in Nordrhein-Westfalen, die sieben 
Handwerkskammern des Landes sowie die 
NRW.BANK. Gefördert werden die Projek-
te vom NRW-Wirtschaftsministerium. Die 
Art und Weise der Unterstützung kann je 
nach Bedarf ganz unterschiedlich ausse-
hen: So initiiert NRW.International bei-
spielsweise Gemeinschaftsstände auf vie-
len großen Fachmessen im Ausland. Diese 
Gemeinschaftsstände sind in der Regel gut 
platziert und von professionellen Messe-
bauern erstellt worden, oft gehören auch 

ein eigener Kommunikationsbereich und 
standeigenes Catering zum Angebot. Der 
Gemeinschaftstand bietet den dort ver-
tretenen Betrieben damit die Möglichkeit, 
ohne aufwändige Vorbereitung und mit 
überschaubaren Mitteln ihr Produkt in 
neuen Märkten zu testen. Darüber hinaus 
organisiert NRW.International ein spezi-
elles Kleingruppenförderprogramm für 
Unter nehmen mit weniger als 250 Mitar-
beitern, um auch dieser Zielgruppe eine 
Auslandsmessebeteiligung zu ermöglichen – 

auf all jenen Messen, auf denen weder das 
Land noch der Bund vertreten sind. Wich-
tigste Voraussetzung ist, dass interessierte 
Unternehmen sich zu einer Gruppe von 
min destens drei Firmen zusammenschlie-
ßen, um auf einer ausländischen Messe 
ihrer Wahl auszustellen. Jedes Unterneh-
men einer solchen Kleingruppe wird mit 
bis zu 5.000 EUR pro Jahr gefördert.

Gemeinschaftsstand für Neulinge
Für Gemeinschaftsstände auf Inlandsmes-
sen können bergische Unternehmen auf 
Unterstützung aus der eigenen Region 
setzen. So organisieren beispielsweise die 
Wirtschaftsförderungen von Wuppertal, 
Solingen und Remscheid gemeinsam mit 
der Bergischen Struktur- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft zum sechsten Mal 
einen Gemeinschaftsstand auf der Inter-
nationalen Eisenwarenmesse in Köln. 2014 
beteiligten sich dort 17 bergische Unter-
nehmer. Auch die Bergische Gesellschaft 
für Ressourceneffizienz mbH (Neue Effi-
zienz) organisiert regelmäßig Gemein-
schaftsstände, etwa für die Light & Buil-
ding, die ISH, die Hannover Messe oder 
die E-World. Interessierte Unternehmen 
können sich im Vorfeld bei der Gesell-
schaft melden, um Kontakte zu anderen 
interessierten Unternehmen herzustellen 
oder von der Stand-Organisation der Neu-
en Effizienz profitieren. 
Ob Gemeinschaftsstand oder eigener Stand, 
ob Messe-Neuling oder alter Hase: Ent-
scheidend für den Erfolg eines Messeauf-
tritts sind letztlich viele Faktoren, die im 
Vorfeld beeinflusst werden können. Neben 
der Platzierung, dem Standdesign und 
dem eigenen Auftreten auf der Messe darf 
aber auch die Nachbereitung nicht unter-
schätzt werden. „Wir schreiben jetzt die 

Kontakte an, die wir auf der Messe knüp-
fen konnten, arbeiten die Aufträge ab und 
versenden eine Liste, auf der wir noch 
einmal explizit unsere Neuerungen vor-
stellen“, sagt Dr. Birgit Geisel von Isle of 
Dogs. Auch bei Riedel Communications 
läuft parallel zur Vorbereitung der nächs-
ten Messen noch die Abarbeitung der 
letzten Messe. Bockskopf: „Wir bedanken 
uns für die guten Gespräche und analy-
sieren die Ergebnisse. Unser Vertrieb ist 
schon dabei, nachzufassen und die Ge-
spräche und Kontakte, die sich auf der 
Messe ergeben haben, aufzugreifen und 
auszubauen.“ Wie wichtig die Nachbear-
beitung der Messe ist, betont auch der 
AUMA. Er kommt zu dem Schluss: „Die 
Messe-Nachbearbeitung ist für den Messe-
  erfolg entscheidend.“  Andrea Wiegmann

  Infos zu NRW.International:  
www.nrw-international.de 
Infos zum AUMA: www.auma.de

Mit Kindermöbeln auf Erfolgskurs: Dr. Dorothee Gahlen (l.) und Dr. Birgit Geisel.

13  

ERFAHREN SIE MEHR

Auch bei IHK-TV geht es in dieser Aus-
gabe um den Erfolgsfaktor Messe. 
Das Video finden Sie unter: 
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/
bergischeIHK
www.facebook.com/ 
bergischeIHK. 
Weitere spannende  
Zusatzinhalte gibt es in 
unserer „Bergische IHK“-
App – erhältlich im App-
Store von Apple sowie  
im Google Play Store.

13  
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Herr Starke, welche Bedeutung haben 
Messen in Zeiten von Onlineshopping, 
Videokonferenzen und Livechats?
Grundsätzlich sind es alles Instrumente, 
die einem bestimmten Ziel dienen sollen. 
Aber: Geschäfte werden zwischen Men-
schen gemacht! Messen bieten den Vorteil, 
dass sie als Universalwerkzeug mehrere 
Ziele bedienen und dem Kunden alle Infor-
mationen auf einen Blick bieten. Er kann 
das Produkt haptisch kennenlernen, sich 
über Preise und Logistik informieren und 
gleichzeitig einen Eindruck vom Service 
gewinnen. Die klassische Messe wird daher 
von nichts verdrängt.

Aus Unternehmersicht: Wie lässt sich 
herausfinden, welche Messe tatsächlich 
die passende ist?

Messen – lohnt sich das für Unternehmen?

OHNE KONZEPT 
KEIN ERFOLG 
Damit die Messeteilnahme zu einem Erfolg wird, sollten sich 
Unternehmen gut vorbereiten und klare Ziele definieren. 
Messe-Trainer Thomas Starke erklärt, worauf es ankommt.

erst vier Wochen vorher mit der Vorbe-
reitung beginnen. Idealerweise plane ich 
die Messe ein Jahr im Voraus und binde 
die Planungen in den Alltag ein. Genauso 
wichtig ist die Nachbereitung. Etwa 80 
Prozent der Geschäfte werden nach einer 
Messe gemacht. Wer unsicher ist, ob sich 
die favorisierte Messe lohnt, kann den 
MesseNutzenCheck des AUMA machen 
und die Kosten für den Messeauftritt mit 
den Kosten alternativer Marketing- und 
Vertriebsmaßnahmen vergleichen. 

Eigener Messestand oder Gemeinschafts-
stand?
Das kommt natürlich auch auf meine 
Ziele und das Budget an! Möchte ich 
zum Beispiel einen Markt antesten oder 
diesen genauer kennenlernen, dann ist 
ein Gemeinschaftsstand eine günstige und 
praktische Option. Natürlich hat ein eige-
ner Stand auch seine Vorteile, er bietet 
mehr Entfaltungsmöglichkeiten, Freiraum 
und eine optimale Hallenzuordnung. Zu 
den Kosten: Gerade für junge Unterneh-
men gibt es viele Fördermöglichkeiten 
vom Bund und Land, da lohnt es, sich zu 
erkundigen.

Welche häufigen Fehler beobachten Sie 
auf Messen?
Das Konzept, der Stand und das Team 
bilden nicht immer eine Einheit. Das Kon-
zept muss die Neuheiten für Neu- und 
Bestandskunden erkennbar hervorheben. 
Der Stand sollte einladend gestaltet sein 
und keinesfalls abgeschottet wie ein Laden 
wirken. Zudem ist natürlich die Körper-
sprache des Teams wichtig. Zusammen-
sitzen und Kaffee trinken geht gar nicht. 
Und: fehlende Vorbereitung. Jeder im Team 
muss wissen, was die Ziele sind und was 
auf der Messe erreicht werden soll. 

Das Gespräch führte Andrea Wiegmann.

Das hängt davon ab, welche Ziele ich 
habe. Allgemein sollte ich herausfinden: 
Welche Messen besuchen meine bestehen-
den Kunden, wo gehen die Leads hin, die 
ich noch gewinnen will, wo sind meine 
Wettbewerber? Zudem sollte ich prüfen, 
ob es sich um eine Leitmesse handelt und 
natürlich ob meine Produkte überhaupt 
zum Messeschwerpunkt passen. Dafür ist 
die AUMA-Datenbank eine gute Quelle.

Damit sich die Messe lohnt, sollten die 
Kosten im Verhältnis zum Nutzen stehen. 
Wie lässt sich das erreichen?
Je genauer ich im Vorfeld definiere, was 
ich will, desto einfacher lässt sich der 
Aufwand budgetieren. Fehlende Zeit kostet 
allerdings auch Geld und bindet zusätz-
lich Kapazitäten, daher sollte ich nicht 

Thomas Starke, Concept and Sales, Fürth, ist internationaler Vertriebsberater, Messe-Trainer,  
Impulsredner und Lehrbeauftragter, www.conceptandsales.de.
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Acrylglas
ab 14,82 € / 1 Stk.
freie Größe, 5 mm Acrylglasplatte, 
einseitig farbig bedruckbar (4/0)
*ohne Halterung & Bohrung

Einladungskarte
29,16 € / 100 Stk.
DIN A6 quer, gefalzt 4-Seiter
300 g/m² matt, beidseitig farbig 
bedruckbar (4/4)

Fotoleinwände 
ab 8,21 € / 1 Stk.
freie Größe, Keilrahmen 2 cm / 4 
cm, 300 g/m² Solvotex  art Canvas (1440 
dpi), einseitig farbig bedruckbar (4/0)

Energy-Drink Dosen
1,29 € (pro Dose) / 100 Stk.
134 x 53 mm, Aludose 250 ml, 
transparente Folie, einseitig farbig 
bedruckbar (4/0)

Bücher
16,81 € / 1 Stk.
DIN A5 hoch, Inhalt: 48 schwarz/weiße 
Innenseiten, 90 g/m² glänzend
Umschlag: Hardcover, einseitig farbig (4/0) 

Postkarten
59,36 € / 1.000 Stk.
DIN A5 quer, 260 g/m² Chromokarton, 
beidseitig farbig bedruckbar (4/4)

Sekt Dosen
1,65 € (pro Dose) / 100 Stk.
114 x 53 mm, Aludose 200 ml, 
transparente Folie, einseitig farbig 
bedruckbar (4/0)

Rubbellose
0,47 € (pro Stück) / 1.000 Stk.
DIN A6, 260 g/m² glänzend, 1 Version,  
beidseitig farbig bedruckbar (4/4)

Fotowandkalender
29,80 € / 10 Stk.
DIN A5 quer, 135 g/m² glänzend, 
Wire-O-Bindung, 13 Blatt, einseitig
farbig bedruckbar (4/0)

Apfel-Drink Dosen
1,29 € (pro Dose) / 100 Stk.
134 x 53 mm, Aludose 250 ml, 
transparente Folie, einseitig farbig 
bedruckbar (4/0)

Visitenkarte
15,29 € / 1.000 Stk.
85 x 55 mm, 350 g/m² matt, 
beidseitig farbig bedruckbar (4/4)

Flyer
41,54 € / 10.000 Stk.
DIN A6, 135 g/m² matt, 
einseitig farbig bedruckbar (4/0)

Faltblätter 
4-Seiter
43,53 € / 1.000 Stk.
DIN lang hoch, 135 g/m² matt, 
beidseitig farbig bedruckbar (4/4)

6-Seiter Zickzackfalz
49,90 € / 1.000 Stk.
DIN lang hoch 6-Seiter, 135 g/m² matt, 
beidseitig farbig bedruckbar (4/4)

Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten.Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer und Versand.

Online-Druckereien
Teilkategorie Preise & Konditionen

1. PLATZ

TEST: 11/2013 
im Test: 10 Anbieter

Deutsche Gesellschaft
für Verbraucherstudien mbHDtGV

dtgv.de

www.wir-machen-druck.de

Abbildungen ähnlich. Ihr Werbe-Bedarf
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Frank Strippel empfängt seine Kunden in 
der denkmalgeschützten Villa Lindenhof. 

PORTRAIT PLANSECUR

KONTAKT 

Plansecur – Die Finanzplaner
Frank Strippel
Villa Lindenhof
Neuenhofer Str. 39
42657 Solingen
Telefon: 0212 64 58 70 95
Telefax: 0212 64 58 73 31
E-Mail: f.strippel@plansecur.de
Internet: www.f-strippel.plansecur.de
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Finanzplanung mit Herz und Verstand

DEM KUNDEN 
VERPFLICHTET 
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Arbeitgeber brauchen 
Fachkompetenz, Leistung 
und Loyalität.  Arbeit- 
nehmer erwarten faire 
Bedingungen und attrak-
tive Perspektiven. 

Wir entwickeln die recht-
lichen Rahmenbedin-
gungen für erfolgreiche 
Arbeitsverhältnisse.

„Es ist anspruchsvoll 
und herausfordernd an 
dem Ausgleich wider-
streitender Interessen 
und der Schaffung von 
Recht mitzuwirken.“
Oliver Schomberg
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Steinbecker Meile 1   
42103 Wuppertal   
Telefon  02 02 3 71 27-0  
Telefax  02 02 3 71 27-45  
kanzlei@hd-anwalt.de   
www.hd-anwalt.de

INFO

Am Samstag, 7. November, öffnet die 
Villa Lindenhof in Solingen ihre Pforten 
für Besucher. Neugierige können sich die 
Räumlichkeiten am Tag der offenen Tür 
anschauen. 

„Finanzberatung ist Vertrauenssache“, davon ist der erfah-
rene Finanzplaner Frank Strippel überzeugt. Im März dieses 
Jahres verlegte er seinen Geschäftssitz von Düsseldorf-
Benrath in die Villa Lindenhof in Solingen.

Egal ob bei der Vorsorge für das Alter, 
der Absicherung von Versicherungsrisi-
ken oder der Finanzierung einer Immobi-
lie – die Vielzahl an Angeboten und An-
bietern lässt Verbraucher häufig ratlos 
zurück. Von dem Ziel einer persönlichen, 
langfristigen Finanz- und Vermögens-
planung ganz zu schweigen. Plansecur-
Finanzplaner Frank Strippel hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, dieses unüber-
sichtliche Dickicht für seine Kunden zu 
entwirren und ihnen individuelle, pass-
genaue Lösungskonzepte anzubieten. Der 
studierte Wirtschaftsmathematiker arbei-
tet seit 2006 als freiberuflicher Finanzbe-
rater – und das mit Leib und Seele. 

Eine gute Beratung braucht Zeit
Wenn Frank Strippel seine Kunden berät 
und mit ihnen im gemütlichen Erker sei-
nes Altbau-Büros in Solingen-Höhscheid 
sitzt, dann nimmt er sich viel Zeit. Und er 
stellt Fragen. Viele Fragen. „Welche Ziele 
und Prioritäten hat mein Kunde? Welche 
finanziellen Dinge möchte er überhaupt 
regeln? Eine ausführliche Analyse ist die 
Grundlage jeder guten Beratung“, erklärt 
Strippel. Alles, was er mit seinen Kunden 
bespricht, wird in einem ausführlichen 
Anlegerprofil festgehalten. Dazu gehören 
auch so entscheidende Aspekte wie Ren-
diteerwartungen und Risikoneigung. Auf 
dieser Grundlage erarbeitet Strippel ein 
individuelles Konzept mit Empfehlungen. 
Das Erstgespräch ist stets kostenlos. „Die 
Chemie muss stimmen“, betont er.
Aufgewachsen in Bergisch Gladbach, zog 
es den gebürtigen Westfalen nach seinem 
Abitur für das Studium der Wirtschafts-
mathematik nach Trier. Zahlen und Ma-
thematik begeistern ihn seit seiner Kind-
heit. Sein logisches und analytisches 
Denken stellte er nach dem Studienab-
schluss bei verschiedenen Investment-
banken unter Beweis. Strippel analysier-
te Wertpapiere, beriet Versorgungskassen 
sowie Fonds- und Versicherungsgesell-
schaften in Anlagefragen. Nach 14 Jah-
ren im Investment Banking suchte er 
schließlich eine neue berufliche Heraus-
forderung. „Ich wollte unabhängig bera-

ten und nicht die Interessen von Banken 
und Versicherungen vertreten.“ 

Maklerstatus macht unabhängig
Bei Plansecur fand Strippel das passen-
de Konzept, „denn die Berater sind als 
Makler für ihre Kunden tätig“, erklärt 
er. Dies gebe dem Kunden die Sicherheit, 
dass jeder Plansecur-Finanzplaner aus-
schließlich im Interesse seines Kunden 
handelt. Rund 200 Plansecur-Berater 
gibt es bundesweit. Teamarbeit wird 
großgeschrieben. Die Finanzplaner tau-
schen sich regelmäßig untereinander 
aus, besprechen Lösungskonzepte und 
Kundenempfehlungen für ihre Man-
danten. „Jeder Berater bringt sein Fach-
wissen ein. So ergänzen wir uns gegen-
seitig“, sagt Strippel. Eine effiziente 
Servicezentrale unterstützt die Planse-
cur-Berater im Hintergrund.
Seine ruhige, kompetente Art spricht sich 
herum, denn die meisten Kunden kom-
men inzwischen auf Empfehlung. Vom 
Finanzen Verlag wurde Strippel wieder-
holt als einer der bundesweit besten Fi-
nanzberater ausgezeichnet. Da er die He-
rausforderung liebt, hat er sich zum 
Fachberater für Finanzdienstleistungen 
weitergebildet und vor kurzem auch 
noch seinen Abschluss als Fachberater 
für Nachhaltiges Investment gemacht. 

„Einen kühlen Kopf bewahren“ und „Kei-
ne Emotionen bei Anlageentscheidun-
gen“, das ist seine Devise. Seit September 
entlastet ihn eine Teilzeitkraft – denn 
Frank Strippel hat bereits weitere Pläne: 
Er möchte in seinen neuen Geschäftsräu-
men künftig auch Kundenveranstaltun-
gen anbieten.                      Karin Hardtke
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PORTRAIT ADLER APOTHEKE

Erfolgreicher Verbund

EIN STÜCK 
APOTHEKEN-
GESCHICHTE 
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Kai Kreutzer ist mit drei Apotheken im Tal vertreten.
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Frohe Weihnachten!
Kundenpräsente? Geschenkideen für Geschäftsfreunde
und Mitarbeiter? Denken Sie rechtzeitig an Weihnachten!

Wählen Sie aus über 3.000 verschiedenen Weinen & Spirituosen.
Nutzen Sie unseren umfassenden Präsent- und Versandservice.

*
*

Vertrauen Sie auf über 300 Jahre Familientradition im Weinbau
und 75 Jahre Weinhandel in Wuppertal.

* Andreas Orthmann
(Geschäftsführer)

Ihr

Friedrichstraße 48 - 50      42105 Wuppertal    Tel.: 0202 - 45 39 91     E-Mail: info@orthmann-weine.de     Präsente-Katalog unter: www.orthmann-weine.de

  

Das Apotheker-Ehepaar Kai und Karin Kreutzer hat sich 
auf die Veränderungen in seiner Branche eingestellt und ein 
kleines Filialnetz in Wuppertal gesponnen.

KONTAKT

Liebig-Apotheke
Heckinghauser Str. 176
42289 Wuppertal
Internet: www.liebig-apotheke-wuppertal.de 

Hirsch-Apotheke
Friedrichs-Engels-Allee 284
42285 Wuppertal
Internet: www.hirsch-apotheke-wuppertal.de

Adler-Apotheke
Kirchstr. 1
42103 Wuppertal
Internet: www.adler-apotheke-wuppertal.de 

Anfang des 19. Jahrhunderts versorgten 
nur vier Apotheken die beinahe 22.000 
Einwohner Elberfelds mit Arzneien. Da-
bei war das Tal der Wupper mit Elberfeld 
und Barmen auf dem Weg zum größten 
Wirtschaftszentrum im Deutschen Reich. 
Die Einwohnerzahl der beiden Städte 
stieg stetig und sollte sich bis zur nächs-
ten Jahrhundertwende mehr als vervier-
fachen. Eine Versorgungslücke im phar-
mazeutischen Bereich drohte. 
Am 11. Oktober 1814 wurde daher dem 
Apotheker Johann Theodor de Raadt aus 
Kleve die Konzession zur Errichtung ei-
ner Pharmazie im heutigen Wuppertaler 
Stadtteil Elberfeld erteilt. Ein Mangel an 
Kundschaft konnte nicht beklagt werden. 
Und so gingen mehr als ein Jahrhundert 
lang Arzneien und Tinkturen über die 
Ladentheke – bis das Gebäude an der 
Morianstraße 32 im Zweiten Weltkrieg 
zerstört wurde. Die Apotheke zog um, 
wurde an der Ecke Kirchstraße/Alte Frei-
heit neu eröffnet. 

Großes Jubiläum steht an
Pächter- und Besitzerwechsel erlebte 
das Geschäft fortan einige, bis Kai und 
Karin Kreutzer die Apotheke im Jahr 
2000 übernahmen – mitten in der El-
berfelder Fußgängerzone mit ihren vie-
len Arztpraxen. Vier Jahre später wur-
de ein Gesetz erlassen, das es den beiden 
Apothekern seither erlaubt, nicht nur 
ein Geschäft zu führen. Denn seit dem 
1. Januar 2004 dürfen Inhaber einer 

Hauptapotheke bis zu drei Filialen be-
treiben. Kai Kreutzer übernahm 2008 
die Hirsch-Apotheke in Unterbarmen, 
Ehefrau Karin blieb Filialleiterin der 
Adler-Apotheke in Elberfeld. 
Auch wenn die Branche als eine der sta-
bilsten gilt: In den vergangenen Jahren, 
so hat es Kai Kreutzer beobachtet, muss-
ten in Wuppertal zehn bis 15 Apothe-
ken schließen. „Das, was man mit einer 
Apotheke heute erwirtschaften kann, 
reicht nicht mehr aus, um fünf bis acht 
Angestellte zu finanzieren“, erklärt der 
gebürtige Wuppertaler. Darauf reagier-
ten die Kreutzers nicht nur mit dem 
Kauf der Hirsch-Apotheke, die im kom-
menden Jahr ihr 250-jähriges Jubiläum 
feiert. Karin Kreutzer führte bereits von 
1992 bis 2000 die Schloss-Apotheke in 
Velbert und übernahm 13 Jahre später 
die Liebig-Apotheke, eine der ältesten 
des Stadtteils. 

Filialübergreifender Service
Alle drei Standorte sind mittlerweile ver-
netzt. „Dies ermöglicht einen filialüber-
greifenden und optimalen Kundenser-
vice“, sagt Kai Kreutzer. Der Einkauf für 
alle drei Geschäfte ist die Aufgabe seiner 
Frau. Er selbst betreut Buchhaltung und 
Personalwesen. Mittlerweile beschäftigt 
das Ehepaar Kreutzer 35 Mitarbeiter in 
den drei Apotheken. Gemeinsam werden 
täglich mehr als 800 Kunden und Patien-
ten beraten und mit Medikamenten ver-
sorgt. Das Gesamtwarenlager umfasst 

gut 14.000 Artikel. Es scheint, als hätten 
die beiden Apotheker alles richtig ge-
macht. Doch ein Schatten liegt derzeit 
über ihrem erfolgreichen Unterneh-
mensverbund: Die Adler-Apotheke ist 
massiv vom Döppersberg-Umbau betrof-
fen. Von 25 Prozent Umsatzeinbußen be-
richtet Kai Kreutzer: „Die anderen bei-
den Geschäfte subventionieren derzeit 
die Adler-Apotheke.“ Früher hätten die 
Patienten ihre Rezepte gleich nach ei-
nem Arztbesuch in Elberfeld eingelöst. 
Kunden aus anderen Stadtteilen hätten 
aus Angst vor dem befürchteten Ver-
kehrskollaps rund um die Elberfelder In-
nenstadt den Arzt gewechselt – und nun 
lösen sie ihre Rezepte eben andernorts 
ein. Immerhin: Die Laufkundschaft ist 
geblieben, sagt Kreutzer und fügt hinzu: 

„Jetzt heißt es noch einmal zwei Jahre 
die Zähne zusammenbeißen.“ 
Daniela Ullrich
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Starke Leistung in Metall

VIELFALT VON 
DER STANGE
Wenn es um Stahl, NE-Metalle und Strangguss geht, bie-
tet das Wuppertaler Handelshaus Schulenburg Lösungen 
aus einer Hand. Mit seinem Rundum-Service bedient das 
Unternehmen den Markt weit über das Bergische Land 
hinaus. 
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„Ob kleinste Auflage oder Großauftrag, 
ob am Stück, als Scheibe oder meterlan-
ges Rohr: Innerhalb von 24 Stunden er-
füllen wir jeden Kundenwunsch aus der 
Region maßgenau und pünktlich auf 
Bestellung“, verspricht Geschäftsführer 
Hans-Joachim Dahmen, der zusammen 
mit Jürgen Oberbossel das traditionsrei-
che Unternehmen leitet. “Unser Alles-
aus-einer-Hand-Konzept garantiert den 
Auftraggebern zählbare Vorteile. Da 
sämtliche Orders in einem Vorgang ge-
bündelt werden, berechnen wir bei-
spielsweise nur eine einzige Anfahrts-
pauschale. Außerdem sind wir dank 
eigenem Fuhrpark unabhängig von ex-
ternen Speditionen und daher in der 
Lage, zuverlässig zum vereinbarten Ter-
min zu liefern. Natürlich auch just-in-

Qualitätsstahl in Bestform: Jürgen Oberbossel (l.) 
und Hans-Joachim Dahmen leiten die Geschäfte 
des Stahlhandels Schulenburg.

PORTRAIT W. SCHULENBURG NACHF. GMBH & CO. KG
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Nutzfahrzeuge

Trecknase 6-8, 42897 Remscheid

Tel.: 02191.9640-0

Gerstau 18, 42857 Remscheid

Tel.: 02191.8846-0

Neuenteich 3, 42897 Remscheid

Tel.: 02191.59260-0

Service

www.autohaus-scheider.de

GROßABNEHMER LEISTUNGSZENTRUM
FÜR ALLE DIE IHRE FLOTTE IN GUTE HÄNDE GEBEN

Ein Optimum an Leistungen durch: 

• Kompetente Beratung und Betreuung durch qualifizierte Fuhrparkmangementberater
• Attraktive Großkunden-Konditionen für VW PKW, Nutzfahrzeuge, Audi und Skoda
• Full Service und attraktive Versicherungskonditionen
• Günstige Großkunden-Konditionen für Ersatzteile
• Maßgeschneiderte Fuhrparkkonzepte für Ihr Unternehmen
• Gute Betreuung im After Sales und Service
                               Unser Fuhrparkberatungsteam informiert Sie gerne!

W. Manteuffel
02191.9640-494

R. Maus
02191.9640-29

Z. Kevric
02191.59260-37

N. Frömken
02191.9640-201

S. Wittwer
02191.9640-204

N. Schweimnitz
02191.9640-492

KONTAKT

W. Schulenburg Nachf. GmbH & Co. KG
Alfredstr. 3-11
42281 Wuppertal
Telefon: 0202 505050
Telefax: 0202 505052
E-Mail: stahl@schulenburg.de
Internet: www.schulenburg.de

time, sogar bis direkt an die Maschine.“
In den fast 150 Jahren, die seit der Fir-
mengründung anno 1867 im damaligen 
Barmen vergangen sind, hat der einstige 
Zwei-Mann-Betrieb eine beeindruckende 
Entwicklung genommen. Heute agiert 
das mittelständische Handelsunterneh-
men als kompetenter Partner der metall-
verarbeitenden Branche deutschlandweit 
sowie in Österreich und der Schweiz.

Marktführer in der Nische
Während am Stammsitz in Wuppertal die 
Geschäftsbereiche Stahl und NE-Metalle 
betreut werden, unterhält Schulenburg 
seit 1980 im siegerländischen Wilnsdorf 
ein Strangguss-Lager mit Kapazitäten 
zur professionellen Anarbeitung wie 
Drehen, Bohren und Fräsen. „Wir wären 
damals gern am Standort geblieben, aber 
leider konnte uns die Stadt kein geeigne-
tes Gelände für die geplante Fertigungs-
stätte zur Verfügung stellen“, bedauert 
Jürgen Oberbossel im Rückblick. „Inzwi-
schen läuft die Niederlassung im Sieger-

land jedoch so hervorragend, dass unser 
Haus dort 80 Prozent des Umsatzes er-
wirtschaftet.“ 
Mittlerweile zählen die bergischen Me-
tallexperten zu den Markführern in dem 
speziellen und höchst rentablen Ni-
schensegment. Der Schwerpunkt der 
Strangguss-Anarbeitung liegt auf der 
Herstellung von Steuerblöcken für die 
internationale Hydraulikindustrie. „Zum 
Beispiel fährt kein Linde-Gabelstapler 
ohne solch ein Teil aus der Schulen-
burg-Fertigung“, verrät der Geschäfts-
führer. „Das macht uns natürlich stolz 
und spornt zusätzlich an.“

Gefragter Partner in der Region
Aber auch das Wuppertaler Team mit 27 
Mitarbeitern kann sich nicht über eine 
mangelnde Nachfrage beklagen. Hans-
Joachim Dahmen kennt den Grund: 

„Unser Unternehmen ist regional bestens 
eingeführt und bekannt für seine große 
Auswahl an Stählen in allen marktübli-
chen Qualitäten, Ausführungen und Ab-
messungen. Auf Wunsch übernehmen 
wir auch die Anarbeitung mit Sägen 
und Ablängen.“ Was im breit sortierten 
Lager nicht vorrätig sei, werde umge-
hend beschafft – auch Exoten oder aus-
gefallene, selten verwendete Produkte. 
Das Rohmaterial bezieht das Unterneh-
men ausschließlich aus etablierten Top-
Werken in Europa. „Dies entspricht un-
serem Qualitätsanspruch, den wir als 
zertifizierter Betrieb für sämtliche Stati-

onen der Wertschöpfungskette erheben“, 
betont Dahmen.

Handeln mit Erfolg
Das zweite Geschäftsfeld, das von Wup-
pertal aus bearbeitet wird, ist der Ver-
trieb von NE-Metallhalbzeugen, vor-
nehmlich Aluminium. Auch hier setzt 
Schulenburg auf Vielfalt und erstklassige 
Güte. So umfasst das umfangreiche Sor-
timent nicht nur die gängigen Abmes-
sungen in Rund und Vierkant, sondern 
auch Rohre, Profile oder Winkel. „Selbst-
verständlich führen wir für unsere Kun-
den auch spezielle Zuschnitte nach ihren 
Vorgaben aus. Auch das verstehen wir 
unter Leistung nach Maß. Denn unsere 
Maxime lautet: Wir handeln mit Erfolg“, 
erklärt Dahmen und beschreibt damit 
eine bewährte Unternehmenspolitik, die 
konsequent den Faktor Kundenzufrie-
denheit in den Mittelpunkt stellt. 
Brigitte Waldens

Unser Unternehmen 
ist regional bestens 
eingeführt und 
bekannt für seine 
große Auswahl 
an Stählen..

Hans-Joachim Dahmen
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IHK-NEWS

Neuer IHK-Ausbildungsatlas erschienen

Der Atlas enthält 450 Adressen von Aus-
bildungsbetrieben und ist erstmals auch 
als App verfügbar.

„Deine Zukunft“ heißt der neue Ausbildungs-
atlas 2015/16 der Bergischen IHK. Auf 129 
Seiten stellt der kostenlose Wegweiser 161 
Berufe und Fachrichtungen vor. Darüber hin-
aus enthält er über 450 Adressen von Aus-
bildungsbetrieben aus Wuppertal, Solingen 
und Remscheid. Informationen über das 
Duale Studium runden das Angebot ab.   
Im Atlas bekommen die Schulabgänger 
außerdem viele wichtige Tipps für ihren Weg 
zum Ausbildungsplatz: Was will ich werden? 
Was wird von mir verlangt? Wo fi nde ich die 
richtige Adresse? Wie bewerbe ich mich 
richtig? Wie kleide und verhalte ich mich in 
einem Bewerbungsgespräch? Wie wird mein 

erster Arbeitstag? Alle diese Fragen werden 
in der IHK-Publikation beantwortet.
Der Ausbildungsatlas ist erstmals nicht nur 
in gedruckter Form, sondern auch in einer 
App-Version erschienen. Dort können die 
Jugendlichen beispielsweise im Adressteil 
direkt zu den Internetseiten der Unterneh-
men wechseln oder sich ausführliche Berufs-
beschreibungen ansehen. 

 Die App-Version ist unter „Bergische IHK“ im 
AppStore, Google Play Store und im Amazon App 
Shop erhältlich. Die Druckversion kann bei der 
Bergischen IHK unter Telefon: 0202 2490 801 
(Gabriele Eikholz), E-Mail: g.eikholz@wuppertal.
ihk.de bestellt werden. Eine Datenbankversion 
gibt es unter www.wuppertal.ihk24.de, Dokumen-
ten-Nummer 10864. Dort kann der Atlas auch als 
PDF-Datei heruntergeladen werden.

Stau-Problem: 
IHK präsentiert 
Verkehrsgutachten

Richard Baumert und Dr. Frank Weiser von 
der Brilon Bondzio Weiser Ingenieurgesell-
schaft für Verkehrswesen haben am 18. Sep-
tember das von der Bergischen IHK in Auf-
trag gegebene Verkehrsgutachten zum 
Robert-Daum-Platz vorgestellt. „Wir schla-
gen vor, den Verkehr zweistreifi g von der 
Tannenbergstraße über den Robert-Daum-
Platz bis zur Briller Straße in Höhe Sado-
wastraße zu führen. Bisher endet die Zwei-
streifi gkeit direkt am Beginn der Briller 
Straße, weil der linke Fahrstreifen zum 
Abbiegefahrstreifen Richtung Nützenberger 
Straße wird. Genau dies ist einer der 
‚Flaschenhälse‘, die den Abfl uss aus dem 
Robert-Daum-Platz beschränken und immer 
wieder zu Staus führen. Unsere Simulatio-
nen zeigen, dass durch die veränderte Ver-
kehrsführung bis zu 200 Fahrzeuge pro 
Stunde mehr den Bereich in Richtung Nor-
den passieren können“, betonten die Exper-
ten im Rahmen eines Pressegesprächs bei 
der Bergischen IHK. Diese hatte sich in 
Absprache mit der Stadtspitze zur Beauftra-
gung des Gutachtens entschlossen, um Ver-
besserungen in diesem seit der B 7-Sperrung 
von Staus geplagten Bereich erarbeiten zu 
lassen. Die Kosten teilen sich IHK und Stadt.

Die Gutachter haben in Zusammenarbeit 
mit den Verkehrsexperten der Stadt insge-
samt fünf mögliche Maßnahmen zur Ver-
besserung des Verkehrsfl usses erarbeitet, 
von denen sie vier zur Umsetzung empfeh-
len. Neben der Verlängerung der Zweistrei-
fi gkeit auf der Briller Straße Richtung Nor-
den werden auch kleinere Maßnahmen an 
der Katernberger Straße, der Briller Straße 
Richtung Süden und an der Tannenberg-
straße in Höhe Steinbecker Meile vorge-
schlagen. 
Alle empfohlenen Maßnahmen sind auf 
Grundlage aktueller Verkehrszählungen mit 
Hilfe von umfangreichen Simulationen 
überprüft worden. Sie sind ohne großen 
baulichen Aufwand umsetzbar, was sich 

positiv auf die Kosten auswirkt. „Unsere 
Gutachter haben mit den Fachleuten der 
Stadt alle Maßnahmen gemeinsam durch-
kalkuliert. Insgesamt kommen sie auf Kos-
ten von etwa 75.000 Euro. Angesichts des 
großen verkehrlichen Nutzens plädieren wir 
deshalb für eine schnelle Umsetzung“, 
machte IHK-Hauptgeschäftsführer Michael 
Wenge deutlich. 
Nur vier Tage nach der Vorstellung beschlos- 
sen der Verkehrsausschuss der Stadt Wup-
pertal und die Planungs- und Baubegleit-
kommission einstimmig, alle vorgeschlage-
nen Maßnahmen bereits in den Herbstferien 
umzusetzen. Auch die Bezirksvertretungen 
Elberfeld und Elberfeld-West befürworteten 
die Vorschläge.
 

Richard Baumert (l.) und Dr. Frank Weiser (2.v.r.) mit IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge (2.v.l.) 
und Thomas Wängler, Leiter IHK-Stabsbereich Standortpolitik, Verkehr, Öffentlichkeitsarbeit (r.).
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Bestenehrung 

Feierstimmung herrschte Mitte September 
in der Wuppertaler Pauluskirche. Die 136 
besten Teilnehmer an den IHK-Abschluss-
prüfungen Winter 2014/2015 und Sommer 
2015 wurden in festlichem Rahmen von 
IHK-Präsident Thomas Meyer ausgezeichnet. 
Die Absolventen hatten in den Prüfungen 
zum Abschluss ihrer Ausbildung mindestens 
91,5 von 100 möglichen Punkten und damit 
die Note „sehr gut“ erreicht. Die Beste der 
Besten ist Janina Paul, ausgebildet zur Fach-
kraft für Lederverarbeitung bei der Klaus 
Ueberholz GmbH & Co. KG in Solingen und 
dem Berufskolleg Opladen. Insgesamt hatten 
knapp 3.000 Auszubildende aus Wuppertal, 
Solingen und Remscheid die Abschluss-
prüfungen absolviert. Meyer lobte die Absol-
venten für ihre herausragenden Leistungen, 
betonte aber auch das besondere Engage-
ment ihrer 90 Ausbildungsbetriebe und 19 
Berufsschulen. Sein Dank ging auch an die 
ehrenamtlichen Prüferinnen und Prüfer 
sowie an die Betriebe, die ihre Räume, Werk-

stätten und Maschinen für die Prüfungen 
zur Verfügung gestellt hatten. Der IHK-Prä-
sident forderte in seiner Rede die besonders 
erfolgreichen Prüfungsabsolventen auf, Bot-
schafter der berufl ichen Ausbildung zu sein.  
Meyer wörtlich: „Berichten Sie anderen von 
Ihrer Ausbildung und den sich daraus erge-
benden Berufschancen. Nutzen Sie Ihre Wei-
terbildungsmöglichkeiten und seien Sie 
lebendige Beispiele für das Motto ‚Karriere 

mit Lehre‘!“ Er appellierte zudem an die Aus-
bildungsbetriebe, die Zahl der Ausbildungs-
plätze zu erhöhen. Wer heute ausbilde 
schaffe die dringend benötigten Fachkräfte 
für morgen, so Meyer abschließend. Den 
musikalischen Rahmen der Ehrung gestalte-
ten die „Hedwigkids“, der Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenenchor der Wuppertaler Kir-
chengemeinde St. Hedwig, gemeinsam mit 
der Band „Platz 1“.

Fo
to

: G
ün

te
r L

in
tl

136 Auszubildende wurden in der Pauluskirche geehrt. 

BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   23BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   23 01.10.15   12:4001.10.15   12:40



Bärbel Beck und ihr Team gaben Tipps zum richtigen Business-Outfi t.  

24  10 | 2015

IHK gründet 
IT-Arbeitskreis

Erfolg durch Weiterbildung mit der IHK

IHK-NEWS
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Die Bedeutung der Informations- und Kom-
munikationstechnologie nimmt auch im 
Städtedreieck rasant zu. Um dieser Ent-
wicklung Rechnung zu tragen, hat die 
Bergische IHK einen Arbeitskreis Informati-
onstechnologie (IT) gegründet. Die konsti-
tuierende Sitzung fand am 8. September im 
Wuppertaler Technologiezentrum W-Tec 
statt. Der Arbeitskreis, dem derzeit 25 
Unternehmer angehören, will die Branche 
besser miteinander vernetzen, die Zusam-
menarbeit fördern, Synergien nutzen sowie 
eine engere Anbindung an die Abnehmer-
branchen erzeugen. Darüber hinaus soll er 
die vorhandene IT-Expertise im Bergischen 
Städtedreieck nach außen sichtbar machen.
Der Branche gehören in der Region etwa 
2.400 Unternehmen an. Einhergehend mit 
einer Wachstumsrate von etwa neun Pro-
zent im Jahr steigt die Zahl der Beschäftig-
ten. Als Schnittstelle zu vielen anderen 
Wirtschaftszweigen hat die IT-Branche 
auch für Wachstum und Struktur von Han-
del, Industrie und Dienstleistungen eine 
zentrale Bedeutung. Die Informations- und 
Kommunikationswirtschaft leistet einen 
wesentlichen Beitrag zur Digitalisierung der 
Wirtschaft, die zu mehr Wirtschaftskraft 
und Wachstum führt.

„Industriemeister-Prüfungen in der Fachrich-
tung Lebensmittel haben für die Bergische 
IHK eine lange Tradition.“ Das betonte IHK-
Vizepräsident Curt Mertens in der Zentral-
fachschule der Deutschen Süßwarenwirt-
schaft in Solingen (ZDS). Dort überreichte er 
am 11. September 21 erfolgreichen Absol-
venten ihre Meisterbriefe und Zeugnisse. 
Bereits seit die Fachrichtung 1969 einge-
führt wurde, nimmt die IHK Prüfungen in der 
ZDS vor, die auch die Lehrgänge anbietet. 
Mertens gratulierte den neuen Meistern und 
dankte ihnen für ihre Bereitschaft zur Wei-
terbildung: „Diese dient den Unternehmen 
ebenso wie den Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern.“ Dies werde auch durch die aktuelle 
Weiterbildungserfolgsumfrage belegt. So 
gaben 62 Prozent der Befragten an, dass 
sich die Weiterbildung auf ihre berufl iche 
Entwicklung vorteilhaft ausgewirkt habe. 

„Ganz überwiegend zeigt sich dieser Erfolg in 
einem größeren Verantwortungsbereich, 
zumeist einhergehend mit einer fi nanziellen 
Verbesserung“, unterstrich der IHK-Vizeprä-
sident. Es sei deshalb kein Wunder, dass 76 
Prozent der Befragten angaben, dass sie sich 
heute wieder für das gleiche Weiterbil-
dungsziel entscheiden würden. „Ich wünsche 
mir, dass noch viel mehr Berufstätige diesen 
Erfolgsweg gehen“, sagte Mertens.

21 neue Industriemeister der Fachrichtung 
Lebensmittel erhielten ihre Zeugnisse

Verlauf des Abends präsentierten fünf 
Models verschiedene Business-Looks, mit 
denen man in der Geschäftswelt souverän 
und professionell auftritt. Beck und ihre 
Mitarbeiter erklärten den Teilnehmern, wo-
rauf es beispielsweise beim Anzugkauf 
ankommt, welcher Krawattenknoten zu wel-
chem Hemd und Anlass passt und welche 
Rocklänge bei Geschäftsterminen zu bevor-
zugen ist. „Nehmen Sie sich in der Geschäfts- 
welt lieber ein bisschen zurück“, empfahl 
Beck. Auch auf die verbesserten Materialien 
von Business-Kleidung gingen Beck und ihre 
Kollegen ein. Sogenannte „Strapazierer“, 
sprich wasserabweisende und nahezu knit-

Kleider machen Leute
Haifi schkragen, Strapazierer oder Button-
Down-Hemd – für die Teilnehmer der dritten 
Veranstaltung im Rahmen der IHK-Reihe 

„klein.bergisch.gut“ sind dies jetzt keine 
Fremdwörter mehr.  Unter dem Motto „Gut 
in Form: Kleider machen Leute“ erfuhren 
sie aus erster Hand, wie eng Mode und Ge- 
schäftserfolg zusammenhängen. Bärbel 
Beck, IHK-Vollversammlungsmitglied und 
Geschäftsführerin des Modehauses Johann 
in Remscheid-Lennep, veranschaulichte die 
Bedeutung von richtiger Kleidung: „Ihre 
Waren und Dienstleistungen sind vergleich-
bar. Mit dem perfekten Outfi t können sie 
sich absetzen, erzeugen den richtigen ersten 
Eindruck und bleiben den Kunden als kom-
petenter Geschäftspartner im Hinterkopf.“ 
Dieser erste Eindruck entstehe in Bruchteilen 
von Sekunden und sei nicht mehr revidierbar. 

„Deshalb ist es so wichtig dem Anlass ent-
sprechend gekleidet zu sein.“ Im weiteren 

terfreie Anzüge, würden immer beliebter 
und hätten viele Vorteile.  Die Teilnehmer 
nutzten die abschließende Möglichkeit zur 
Diskussion zum intensiven Austausch mit 
den Mode-Experten und bekamen Tipps und 
Ratschläge aus erster Hand.

 Der vierte Teil der Veranstaltungsreihe „klein.
bergisch.gut“ fi ndet am 12. November um 18 Uhr 
in der IHK statt. Thema ist dann „Wie Sie Ihr 
Unternehmen mit der eigenen Webseite kinder-
leicht ruinieren.“ Weitere Informationen gibt es 
unter Telefon: 0202 2490 500 (Dr. Daria Stottrop), 
E-Mail: d.strottrop@wuppertal.ihk.de oder online 
unter www.wuppertal.ihk24.de.
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Vertraut. Verbunden. Verlässlich.

www.voba-rsg.de

Werte leben, an der Zukunft 
schmieden: Volksbank
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Bund unterstützt NRW-Übergangssystem 
„Kein Abschluss ohne Anschluss“

Von links: Joachim Groth (IHK-Referent), Michael Wenge (IHK-Hauptgeschäftsführer), Thomas Rachel 
(MdB), Jürgen Hardt (MdB) und Michael Hagemann (Geschäftsführer BZI Remscheid).

Den richtigen Beruf zu fi nden ist für 
Jugendliche oft eine schwierige Entschei-
dung. Deshalb unterstützt das Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung 
(BMBF) mit dem Berufsorientierungspro-
gramm (BOP) bundesweit Berufsorientie-
rungsmaßnahmen, beispielsweise bei der 
IHK Lehrwerkstatt in Solingen. In einer klei-
nen Feierstunde übergab Thomas Rachel 
MdB, Parlamentarischer Staatssekretär im 

BMBF, Anfang September einen Bescheid in 
Höhe von 112.500 Euro an die IHK Lehr-
werkstatt sowie über 125.000 Euro an das 
Berufsbildungszentrum Remscheid.
Das BOP wird hier im Rahmen des nord-
rhein-westfälischen Übergangssystems 

„Kein Ab-schluss ohne Anschluss“ (KAoA) 
umgesetzt. Hintergrund der Bundesförde-
rung innerhalb des Landeskonzepts ist das 
gemeinsame Ziel, Übergangsmaßnahmen 

systematisch aufeinander abzustimmen. So 
setzt das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung bis im Schuljahr 2015/16 in 
NRW insgesamt elf Millionen Euro für das 
BOP ein, um das bestehende Landeskonzept 
KAoA zu ergänzen.
Das Projekt dient der Verbesserung der 
Berufsorientierung von Schülerinnen und 
Schülern, die einen Abschluss der Sekun-
darstufe 1 anstreben. Damit soll ein Beitrag 
zur Verringerung der Schulabbrecher-Quote, 
zur Erleichterung des Übergangs von der 
Schule in den Beruf und zur Verringerung 
der Ausbildungsabbrüche geleistet werden.
450 Schülerinnen und Schüler werden im 
Rahmen des Projektes von der IHK Lehr-
werkstatt und ihren Partnern betreut, 500 
sind es beim BZI in Remscheid. Die Acht-
klässler absolvieren zuerst eine Potenzial-
analyse. Dabei bekommen sie eine realisti-
sche Einschätzung der eigenen Fähigkeiten. 
Daran schließt sich eine praktische Berufs-
felderkundung in mindestens drei verschie-
denen Berufen aus den Bereichen Metall 
und Elektro, Hotel- und Gaststättenge-
werbe, Kosmetik, Farbe und Gestaltung, 
Lager sowie Waren und Verkauf an.
Michael Wenge, Hauptgeschäftsführer der 
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid, zeigte 
sich erfreut, dass die Bundesregierung die-
ses für die Region wichtige Projekt unter-
stützt: „Gerade in Zeiten steigenden Fach-
kräftemangels sind unsere innovativen 
bergischen Unternehmen auf qualifi zierten 
Nachwuchs angewiesen. Daher müssen 
junge Menschen früh und gezielt auf ihren 
Berufseinstieg vorbereitet werden.“
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Veranstaltung: Insolvenzanfechtung vermeiden

Am 27. Oktober richten die IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid, die Creditreform 
Wuppertal Brodmerkel & Kötting KG sowie 
die Atradius Kreditversicherung eine Infor-
mationsveranstaltung zu einem aktuellen 
und brisanten Thema mit hoher unterneh-
merischer Relevanz aus. Die Praxis von 
Insolvenzverwaltern, Geldbeträge von 
Gläubigern zurückzufordern, die das insol-
vente Unternehmen bereits Jahre vor der 
Insolvenz geleistet hat, sorgt für große 
Unruhe in der Wirtschaft. Im Fokus stehen 
dabei etwa Ratenzahlungen, Stundungen 
und andere Zahlungsabreden. Die Möglich-
keit hierzu wird durch das gesetzliche Inst-

rument der Insolvenzanfechtung und eine 
Rechtsprechung eingeräumt, die solche 
Vereinbarungen unter bestimmten 
Umständen als Hinweis auf eine Zahlungs-
unfähigkeit und damit als anfechtbar wer-
tet.
Der Wuppertaler Rechtsanwalt Stephan 
Ries stellt die Problematik in einem Vor-
trag praxisnah dar und erläutert Strategien, 
mit denen sich betroffene Gläubiger wapp-
nen und verteidigen können. Der Referent 
hat langjährige Erfahrung im Insolvenz-
recht, ist selbst Insolvenzverwalter, vertritt 
als Rechtsanwalt aber auch Unternehmen, 
die sich gegen Forderungen von anderen 

Insolvenzverwaltern wehren wollen. Die 
Veranstaltung richtet sich an Unternehmer, 
Geschäftsführer sowie leitende Angestellte 
in Rechtsabteilungen und Buchhaltung.

 Die Veranstaltung „Verteidigungsstrategien 
zur Vermeidung der Insolvenzanfechtung“ fi ndet 
am 27. Oktober von 13.30 Uhr bis 18 Uhr im Ple-
narsaal (3. Etage) der IHK-Hauptgeschäftsstelle, 
Heinrich-Kamp-Platz 2, statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten bei Elke 
Stoermer, Telefon: 0202 2490 403, Telefax: 0202 
2490 499, E-Mail: e.stoermer@wuppertal.ihk.de 
oder im Internet unter www.veranstaltungen.
wuppertal.ihk24.de.
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FOC Wuppertal: „Mehr vom Gleichen“ 

IHK-Vollversammlung ließ sich über Aus-
wirkungen der geplanten FOC-Ansiedlung 
in Wuppertal-Elberfeld informieren.

„Mehr vom Gleichen“, so beschrieb Katrin 
Becker in der IHK-Vollversammlung das 
geplante FOC am Wuppertaler Hauptbahnhof. 
Die Geschäftsführerin der Wuppertaler City-
Arkaden stellte am 27. August die Überlegun-
gen der IG 1 (Interessengemeinschaft Elber-
felder Einzelhändler) vor. Die starke Über-

schneidung des FOC-Angebots mit dem der 
Innenstadt werde erhebliche Auswirkungen 
auf den Einzelhandel in Elberfeld haben. Im 
Bergischen seien Marken des mittleren Preis-
segments reichlich vertreten. Vom DOC in 
Remscheid-Lennep würde hingegen die 
Ansiedlung hochwertigerer Marken und damit 
eher eine Bereicherung des regionalen Ange-
bots erwartet. Die Wuppertaler Einzelhändler 
stehen daher dem FOC-Versprechen, zusätzli-
che Kaufkraft in die Stadt zu holen, skeptisch 
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gegenüber. Wie solle das, was es schon in 
jeder Stadt gibt, neue Kunden nach Wupper-
tal locken? IHK-Bereichsleiterin Dr. Daria 
Stottrop ergänzte, dass die Eröffnung des 
DOC in Remscheid planmäßig 2017 erfolgen 
soll, ein komplettes FOC in Wuppertal mit 
30.000 Quadratmetern Verkaufsfl äche vor-
aussichtlich aber nicht vor 2019 fertig sei.
Im öffentlichen Teil der Vollversammlung 
sprach Dr. Martin Wansleben, Hauptge-
schäftsführer des Deutschen Industrie- und 
Handelskammertags (DIHK). In einer Tour 
d‘Horizon bot der gebürtige Kölner über 130 
Zuhörern einen persönlichen und teilweise 
nachdenklichen Blick auf aktuelle Entwick-
lungen. Die Griechenlandkrise, so Wansleben, 
sei ökonomisch im weltweiten Vergleich 
eigentlich nicht dramatisch, dazu sei das 
Land zu klein. Die Art und Weise, wie Europa 
damit umgegangen sei, sei jedoch erschüt-
ternd gewesen. Die EU habe sich hier wenig 
handlungsfähig gezeigt. Die Flüchtlingskrise 
sieht Wansleben als Chance für Deutschland, 
die negative demografi sche Entwicklung 
abzufedern. Die Wirtschaft könne bei der 
Integration der Flüchtlinge eine wichtige 
Rolle übernehmen. Leider behinderten derzeit 
noch gesetzliche Hürden eine schnelle Ein-
gliederung. Dennoch gebe es bereits viele 
gute Initiativen.

IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge, DIHK-Hauptgeschäftsführer 
Dr. Martin Wansleben und IHK-Präsident Thomas Meyer (v.l.).

Im Vorfeld der Oberbürgermeisterwahlen in 
Wuppertal und Solingen am 13. September 
hatte die Bergische IHK gemeinsam mit 

Podiumsdiskussion mit OB-Kandidaten 
in Wuppertal und Solingen

(v.l.) Hans Christian Leonhards (IHK-Vizepräsident), Marc Schulz (Grüne), 
Peter Jung (CDU), Andreas Mucke (SPD), Gunhild Böth (Linke), Beate Peter-
sen (WfW), Thorsten Kabitz (Radio RSG) und Alexander Gille (Kreissprecher 
Wirtschaftsjunioren Wuppertal). 

(v.l.) Thorsten Kabitz (Radio RSG), Constantin Wiedenhoff (Kreissprecher 
Wirtschaftsjunioren Solingen), Tim Kurzbach (SPD), Frank Feller (CDU), 
Hakan Canik, Friedhelm Funk, Thomas Meyer (IHK-Präsident) und Christi-
an Busch (IHK-Vizepräsident).  
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den Wirtschaftsjunioren der beiden Städte 
zu Podiumsdiskussionen mit den jeweiligen 
Kandidaten eingeladen. Zur Veranstaltung 

in der IHK-Hauptgeschäftsstelle Wuppertal 
am 1. September waren mehr als 80 Unter-
nehmer gekommen. Einen Tag später fan-
den sich in der IHK-Geschäftsstelle Solin-
gen mehr als 100 Interessierte ein, um mit 
den Kandidaten die wichtigsten und aktu-
ellsten Entwicklungen in den jeweiligen 
Städten zu diskutieren.
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Grünes Licht für die neue 
Teststrecke von Delphi: Mar-
kus Kerkhoff, Dr. Rainer Den-
kelmann und Thomas Aurich 
(v.l.) erwarten interessante Er-
kenntnisse zum Thema auto-
matisiertes Fahren. 

28  10 | 2015
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SCHWERPUNKT

Teststrecke für selbstfahrenden Prototypen 

DER FORTSCHRITT 
KOMMT IN FAHRT

Nachdem die Landesregierung im August eine Strecke auf den 
Wuppertaler Südhöhen für den automatisiert fahrenden Pro-
totypen ausgewiesen hat, geht jetzt alles ganz schnell. Bereits 
Anfang 2016 will der Automobilzulieferer Delphi zu Testzwe-
cken ein erstes automatisiert fahrendes Fahrzeug auf die L418 
schicken. 

Eine Feuerprobe hat eines der Testfahr-
zeuge bereits in den USA erfolgreich be-
standen, indem es als erstes seiner Art 
die rund 5.500 Kilometer lange Route 
quer durch die Staaten von Küste zu Küs-
te fast ausschließlich im automatischen 
Fahrmodus zurücklegte. Aber Amerika 
ist nicht Europa. Aus diesem Grund 
führt für die Experten von Delphi kein 
Weg daran vorbei, das Roboter-Auto mit 
seiner smarten Technologie unter hiesi-
gen Verkehrsbedingungen auf der Straße 
zu testen. 
Die Voraussetzungen stehen gut, dass 
das Exempel gelingt. „Die ausgewählte 
Teststrecke in Wuppertal bietet eine ide-
ale Kombination zwischen Schnellstraße 
und innerstädtischer Verkehrsführung, 
einschließlich Kreisel, Ampeln und 
dichter Bebauung. Perfekt, um die Sen-
soren, Steuergeräte und Software, die 
aus einem normalen Auto ein automati-
siert fahrendes machen, über einen lan-
gen Zeitraum ausgiebig analysieren und 
optimieren zu können“, erläutert Thomas 
Aurich, Leiter der Unternehmenskom-
munikation von Delphi Deutschland. 

Komplexe Funktionen in einem 
System

„Für uns ist das Investment in die Reali-
sierung automatisierten Fahrens ein lo-
gischer Schritt. Zum einen sind die 

dazu notwendigen Komponenten be-
reits seit längerem im Einsatz. Zum an-
deren wächst der internationale Markt 
für aktive Sicherheitssysteme rasant – 
um geschätzte 35 Prozent allein bis 
2020“, berichtet Dr. Rainer Denkelmann, 
der am Wuppertaler Delphi-Standort 
den Bereich Vorentwicklung für Steuer-
geräte und Fahrzeugsicherheit leitet. 

„Wir haben nun die Herausforderung an-
genommen, die zahlreichen Elektronik-
Bauteile im Auto zu einem komplexen 
System zu vernetzen. Auf diese Weise 
werden nicht mehr Einzelaufgaben wie 
etwa Abstandswarnung, Verkehrszei-
chen und Fußgängererkennung sowie 

aufwendige Architektur aus Elektronik 
und Elektrik, Steuergeräten und Ver-
netzung. Im Mittelpunkt der Verknüp-
fung von Radar- und Kamerasensoren 
zum Erfassen des Umfelds sowie akti-
ven Fahrerassistenz-Systemen schaltet 
und waltet der Multi Domain Controller, 
ein Netzwerkmanagement aus High-
end Mikroprozessoren zur Steuerung 
von Mehrfach-Funktionen mit der Fä-
higkeit, große Datenmengen schnell zu 
verarbeiten. Ebenfalls mit an Bord: in-
telligente Software für Entscheidungen 
im realen Straßenumfeld. 

Technik meist im Verborgenen
Bei der Umsetzung haben die Ingenieu-
re Erstaunliches vollbracht. Trotz der 
Menge der verbauten Komponenten 
wirkt der Testwagen, ein schwarzer 
Audi SQ 5, ausgesprochen normal. Der 
Wagen hat den gewohnten geräumigen 
Kofferraum, keine rotierende Kamera 
auf dem Dach, und auch im Inneren des 
Fahrzeugs findet sich nichts Auffälli-
ges. Die Chance, das Auto unterwegs im 
Wuppertaler Straßenverkehr zu entde-
cken, tendiert damit gegen Null. Zumal 
bei jeder Fahrt ein Profi aus dem Del-
phi-Team am Steuer sitzt, um bei Bedarf 
sofort eingreifen zu können. Nachdem 
der Wagen im September auf der Inter-
nationalen Automobilausstellung (IAA) 

Der Fahrer muss 
im Hintergrund
die Systeme
überwachen..

Thomas Aurich 

Navigation isoliert ausgeführt, sondern 
sämtliche Abläufe während des Fahrens 
selbsttätig vom System kontrolliert, ko-
ordiniert und - sofern der Fahrer es zu-
lässt - auch gesteuert.“
Basis für die Bündelung der vielfältigen 
automatisierten Fahrfunktionen ist eine 

BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   29BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   29 01.10.15   12:4101.10.15   12:41



30  10 | 2015

SCHWERPUNKT

in Frankfurt erstmals einem breiten Pu-
blikum vorgestellt wurde, ist er jetzt 
wieder zurück in Wuppertal und wird 
auf den praktischen Einsatz auf der 
Teststrecke vorbereitet.

Mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr
Ist mit der neuen Selbstfahr-Technolo-
gie der Spaß am Fahren in absehbarer 
Zukunft vorbei? „Das Autofahren wird 
komfortabler und vor allem sicherer 
werden“, erläutert Delphi-Geschäfts-
führer Markus Kerkhoff. „Als Spezialist 
für die automobilen Themenbereiche 
‚Safe, Green und Connected‘ wollen wir 
dazu beitragen, die Verkehrssicherheit 
nachhaltig zu erhöhen und die Zahl der 
Unfallopfer drastisch zu senken. Bis da-
hin liegt allerdings noch eine erhebli-
che Wegstrecke vor uns, die wir nutzen 
werden, um die eingesetzten Lösungen 
immer weiter zu verbessern – bis wir 
das Optimum des heute Machbaren er-
reicht haben und die Technologie des 
automatisierten Fahrens reif für die Se-

rienfertigung ist. Bis dahin werden 
wahrscheinlich aber noch mehrere Jah-
re ins Land gehen.“
Vieles können die Entwickler bei Delphi 
auf ihrer Wunschliste aber heute schon 
abhaken. Pressemann Thomas Aurich be-
schreibt den Stand der Technik: „Auf ei-
ner Skala von Null bis Vier stehen wir 
zurzeit auf Level drei. Heißt: Temporär 
automatisiertes Fahren, wobei Assistenz-
funktionen die Fahrzeugführung in defi-
nierten Verkehrssituationen übernehmen. 
Der Fahrer muss im Hintergrund die Sys-
teme überwachen.“

Erfreuliche Perspektiven trotz 
Umgewöhnung
Natürlich bringt die technische Revo-
lution im Automobilbereich funda-
mentale Folgen für Gesellschaft, Poli-
tik und Wirtschaft. Die Verkehrsgesetze 
müssen in Teilen neu geschrieben wer-
den, Versicherungen ihre Haftungsbe-
dingungen überdenken und die Auto-
fahrer weltweit bereit sein, auf die 
neue Technik umzusteigen. Profitieren 

werden auf jeden Fall die Wirtschaft 
durch die steigende Nachfrage nach 
innovativen Produkten sowie der Ar-
beitsmarkt. Bereits in der Testphase wer-
den beispielsweise am Standort Wupper-
tal zusätzlich qualifizierte Fachleute 
benötigt. 
Mit ein Grund, weshalb Oberbürger-
meister Peter Jung vom aktuellen Del-
phi-Projekt begeistert ist: „Ich begrüße 
die geplante Teststrecke als schönes Sig-
nal für unsere Stadt, aus der immer wie-
der innovative Technik kam und kom-
men wird. Deshalb unterstütze ich die 
Initiative von Delphi nach Kräften und 
bin zuversichtlich, dass der Testbetrieb 
wie vorgesehen pünktlich starten kann.“ 
Brigitte Waldens

INFO

Weitere Informationen zum Thema gibt 
es im Internet unter:
www.delphi.com
www.allesueberautotechnik.de

Druckhaus Ley + Wiegandt:
WIR KÖNNEN AUCH  
WEB-TO-PRINT!

Wir ermöglichen Ihnen mit Ihrer individuellen Web-to-
Print-Plattform das Editieren und Bestellen von Druck-
sachen per Internet. Gerne unterstützen wir Sie dabei, 
Ihre Kosten zu senken und dabei Ihre Prozesse sicherer 
zu gestalten.

www.ley-wiegandt.de

BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   30BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   30 01.10.15   12:4101.10.15   12:41



BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   31BW_Inhalt_Teil_1_1015.indd   31 01.10.15   12:4101.10.15   12:41



Besuchen Sie uns auf der

LOCATIONS Rhein-Ruhr 2015

22.10.2015, Zeche Zollverein, Essen

www.forum-niederberg.de www.buergerhaus-langenberg.de

  Eröffnung: 2016

www.emka-sportzentrum.de www.vorburg-schloss-hardenberg.de

Tagen in Velbert – (M)ein Schlüsselerlebnis

Kultur- und Veranstaltungs-GmbH Velbert
Oststraße 20 · 42551 Velbert · Tel.: +49 2051 9504-0 · events@velbert.de

www.velbert-events.deww
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Reisen, Tagen, Präsentieren 

Die deutschen Hotel- und Gaststättenbetriebe sind offenbar gut ausgelastet. 

In den Häusern übernachten so viele Menschen wie lange nicht mehr. 

Im vergangenen Jahr verzeichneten die deutschen Beherbergungs-

betriebe (mit mindestens zehn Schlafgelegenheiten) den fünften 

Übernachtungsrekord in Folge: 424 Millionen Übernachtungen 

insgesamt – ein Plus von drei Prozent gegenüber dem Vorjahr. 

Darauf weist der Deutsche Hotel- und Gaststättenverband (Deho-

ga) hin und bezieht sich dabei auf Zahlen des Statistischen Bun-

deamtes.

Während die Übernachtungszahlen von Inlandsgästen mit 348,5 

Millionen im Vorjahresvergleich um drei Prozent stiegen, wuchs die 

Zahl der Übernachtungen von Gästen aus dem Ausland um fünf 

Prozent auf 75,5 Millionen. Dehoga-Präsident Ernst Fischer: 

„Deutschland als Gastgeberland ist international beliebt wie nie. 

Unsere vielfältige Angebotspalette, Service, Preis und Leistung 

überzeugen nicht nur immer mehr Gäste von Flensburg bis Mün-

chen, sondern auch von Amsterdam bis New York. Dieser Trend ist 

besonders erfreulich.“ 

Der positive Übernachtungstrend spiegelt sich auch in Wachstum 

und Beschäftigung wider. In den vergangenen zehn Jahren haben 

Hoteliers und Gastronomen mehr als 212 000 neue sozialversiche-

rungspfl ichtige Arbeitsplätze geschaffen, ein Plus von rund 30 %. 

Unterdessen muss sich die Branche mit einer neuen Kennzeich-

nungspfl icht beschäftigen. Seit Dezember vergangenen Jahres wird 

in der Europäischen Union das Lebensmittelkennzeichnungsrecht 

durch die europäische Lebensmittelinformations-Verordnung verein-

heitlicht. Gastronomen und Hoteliers müssen bei nicht vorverpack-

ten Lebensmitteln ihre Gäste über allergene Zutaten und Stoffe in 

ihren Gerichten informieren. Wie dies geschehen kann, regelt die 

Vorläufi ge Lebensmittelinformations- Ergänzungsverordnung.

Beliebt wie nie
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Restaurant & Bistro Pfaffenberg  
Pfaffenberger Weg 284  42659 Solingen Telefon 0212 42363 Fax 0212 2244080 
Restaurant: Mittwoch – Sonntag 18 – 23 Uhr Bistro: Montag – Sonntag 12 – 22 Uhr 
info@pfaffenberg.com www.pfaffenberg.com 
 

Restaurant & Bistro Pfaffenberg 
Events in besonderer Atmosphäre 

„Nicht nur der ideale Raum ist entscheidend für den Erfolg einer Veranstaltung, 
sondern auch das persönliche Wohlbefinden und ein individueller Service“

Ob es das Meeting mit Geschäftspartnern ist, die Schulung von Mitarbeitern, eine mehrtägige 
Konferenz oder ein Seminar: wir bieten Ihnen die perfekten Rahmenbedingungen.
 

Ihr Wohlbefinden ist unser erstes Anliegen und wir verwöhnen Sie und Ihre Kunden, Gäste oder 
Mitarbeiter gerne mit zusätzlichen Leistungen, von der Kaffeepause über einen leichten Snack bis hin 
zum mehrgängigen Menü nach Ihrer Wahl. 
Nutzen Sie die vielseitigen Möglichkeiten im Pfaffenberg.

Hier ist Raum für Fortbildungen, Workshops, Kurse, Coachings und andere Meetings.

Übersicht der technischen Ausstattung im Pfaffenberg: 

  TV (Full HD, 84 Zoll)        WLAN    Moderationskoffer 
  Rednerpult         Flipchart    Tagungsmappen 

Raum Größe Max. Personen
Kaminzimmer 90m² Ca. 70
Kaminzimmer und Bar 90m² + 52m² Ca. 110
Für besondere und umfangreiche Events, bieten wir auch das ganze Haus zur exklusiven 
Verfügung an. Drei Räume auf zwei Etagen, alle miteinander verbunden inkl. 
zwei separaten Terrassen. Nur die Räume haben insgesamt ca. 370m², und sind für ca.
250 Personen geeignet.

Janine Heinrichs & 
Dominic Gerberding

VERLAGSVERÖFFENTLICHUNGEN | ANZEIGE
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OTTO-HAUSMANN-RING 203
42115 WUPPERTAL
T 0202 7190-0
E info@trypwuppertal.com

> 8 multifunktionale Tagungsräume 20 – 320 m2

> Veranstaltungskapazitäten bis 250 Personen
> alle Räume mit Tageslicht, verdunkelbar, ebenerdig und mit moderner Tagungstechnik
> inklusive WLAN und separater DSL-Anschluss
> Kfz-befahrbar
> saisonale Tagungsangebote

CITY EXPERT STAFF WLAN LOYALTY POINTS / MILES BREAKFAST BUFFET

IHR KOMPETENTER PARTNER
BEI TAGUNGEN UND VERANSTALTUNGEN

WUPPERTAL:
THIS IS 
MYTRYP

KOM-PASS AUSBILDUNGSSTART MÄRZ 2016
Zertif iz ieren Sie sich zum Business-Trainer/-Coach 

- Ihr Aufbruch zu neuen Horizonten -

Sie lieben es, mit Menschen zu arbeiten?

KOM-PASS – Ausbildung: 
Infoabend

Anmelden unter:  
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Ökologisch
und produktiv

Die Geschäftsreise von morgen wird von einem beratenden Rundum-Mobili-

tätsdienstleister organisiert. Geplant,begleitet und nachbereitet wird der 

Business-Trip über ein einziges Tool. Die Reise ist grün, berücksichtigt Alter 

und Familienstellung des Mitarbeiters, bezieht alternative Verkehrsmittel 

mit ein und bringt den Geschäftsreisenden schnell und qualitativ hochwer-

tig von Tür zu Tür. Dieses Zukunftsszenario der geschäftlichen Mobilität im 

Jahr 2030 hat der Verband Deutsches Reisemanagement (VDR) gezeichnet, 

benennt dabei einzelne Trends und leitet Herausforderungen ab.

Eines der Hauptmerkmale der Geschäftsreise der Zukunft sind demnach 

die „Tür-zu-Tür“ (Door-to-Door)-Konzepte,die dem Mitarbeiter mit der nahtlo-

sen Verbindung passender Verkehrsmittel eine intermodale, reibungslose 

Geschäftsreise ermöglichen und dabei auch ökologische Alternativen ein-

binden. Der Reisende kann aus einem fl exiblen Angebot an Verkehrsträgern 

wählen. Gestaltet er seinen Trip nachhaltig, sammelt er Pluspunkte auf sei-

nem Mobilitätsbudget, das sein Unternehmen für ihn angelegt hat und in-

centiviert. Die gesamte Reise ist als End-to-End-Prozess aufgesetzt: Von der 

Planung über die Genehmigung, Buchung, Durchführung bis hin zur Abrech-

nung und Nachbereitung werden alle Vorgänge über ein einziges Tool abge-

wickelt.

Optimierte „grüne“ Angebote sowie die Bereitschaft der Kunden, dafür 

aucheinen höheren Preis zu zahlen, unterstützen die Entstehung neuer inte-

grierter Mobilitätskonzepte mit nachhaltiger Ausrichtung. Sie berücksichti-

gen zudem, dass die Reisenden als wertvolle Fachkräfte eine Investition in 

den Erfolg des Unternehmens sind und deshalb die Geschäftsreise keine 

Last, sondern produktive Zeit sein soll, in der gesundheitliche und private 

Umstände der Reisenden eine wichtige Rolle spielen.

Auch die Rolle des Geschäftsreisebüros ändert sich. Es entwickelt sich 

weiter zum Schnittstellenmanager, der auch Einkauf, Auditing, Risikoma-

nagement, ökologische Alternativen, Datenschutz und andere Rahmenbe-

dingungen der geschäftlichen Mobilität in Abstimmung mit Mobilitätsma-

nagement und -bedürfnis der Unternehmen gewährleistet.

„Es gibt noch viel zu tun für die Geschäftsreise von morgen“, resümiert 

VDR-Präsident Dirk Gerdom die Ergebnisse des TrendsPorts 2014. „Vor al-

lem ist die enge Zusammenarbeit aller Beteiligten gefragt, um eine rei-

bungslose Abwicklung der geschäftlichen Mobilität in der Form zu gewähr-

leisten.“

www.vdr-trendsport.de

Wie reist der Manager von morgen? Der 

Geschäftsreise-Verband hat eine Studie vorgelegt.

Rund-um-Service, Nachhaltigkeit, integrierte 

Konzepte und Flexibilität sind die großen Themen.
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Wuppertal, Leverkusen, 
Dortmund: Der Karriere-
weg von Gonzalo Castro.
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Name: Gonzalo Castro

Beruf/Unternehmen: 
Fußballprofi  bei Borussia Dortmund

Geheimtipp in der Region: 
L’Angelo, ein italienisches Restaurant 
mit vorzüglichen Gerichten und netten 
Leuten.

Ich kehre immer wieder gern ins Bergi-
sche zurück, weil… meine Familie dort 
lebt und ich sie so oft besuche, wie es 
eben geht.

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht? 
Alle Menschen, auf die ich dort treffe, 
sind immer sehr offen und freundlich.

In meiner Freizeit fi ndet man mich oft…
zuhause bei meiner Familie, weil es für 
mich die wichtigsten Menschen in mei-
nem Leben sind. Aber auch mal gerne 
vor der Playstation ;-)

Was treibt Sie an? 
Die Liebe zum Fußball und mein Ehrgeiz.

Welches Talent würden Sie gern besit-
zen? 
Spanisch kochen, das würde ich gerne 
erlernen.

Mit wem würden Sie gerne einen Tag 
lang tauschen? 
Mit dem Weltklasse-Tennisspieler Rafael 
Nadal, ein unglaublicher Athlet.

Ihr Motto? 
Ich habe eigentlich keins. Mich jeden Tag 
aufs Neue für meine Aufgaben zu moti-
vieren, gelingt mir auch ohne Motto.
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Nach 16 Jahren bei Bayer 
Leverkusen sucht Mittelfeld-
spieler Gonzalo Castro jetzt 
beim BVB sein Fußballglück. 
Für Abstecher in seine Heimat-
stadt Wuppertal fi ndet der 
28-Jährige aber nach wie 
vor Zeit.

Der Familienmensch

SPANISCH-
BERGISCHE 
WURZELN 

TYPISCH BERGISCH
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Leidenschaft in ihrer
schnellsten Form.
Das AMG Performance Center Wuppertal.

Die Faszination AMG hat ein Zuhause: im AMG Performance Center.
Lernen Sie unsere dynamischen Persönlichkeiten kennen - ob kompakter
Kraftsportler, souveräne Business-Limousine, kraftvoller SUV oder expressiver
Sportwagen. www.wuppertal.mercedes-benz.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstr. 137, 70327 Stuttgart
Daimler AG, vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH:
Niederlassung Wuppertal, Varresbecker Str. 123, 42115 Wuppertal, Tel. 0202 7191-0, www.mercedes-benz-wuppertal.de
Niederlassung Solingen, Schlagbaumer Str. 109, 42653 Solingen, Tel. 0212 5877-0, www.solingen.mercedes-benz.de 
Daimler AG, vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH:
Niederlassung Remscheid, Ueberfelder Str. 23-25, 42855 Remscheid, Tel. 02191 372-0, www.remscheid.mercedes-benz.de

g
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Viele Veränderungen hat das Bergische in 
den vergangenen Jahren und Jahrzehnten 
durchlebt. Das Gesicht der Region hat sich 
gewandelt. Dabei im Fokus: alte Infra-
struktur durch Umnutzung zu erhalten 
und zukunftsfähig zu machen. Mehr als 
gelungen ist dies im Fall des ehemaligen 
Solinger Hauptbahnhofs. 1996 stillgelegt 
und langsam dem eigenen Verfall überlas-
sen, herrscht seit beinahe zehn Jahren 
wieder jede Menge Leben in und um das 
ehemalige Bahnhofsgebäude. Dreh- und 
Angelpunkt ist das Restaurant „Steinhaus 
im alten Bahnhof.“ Ob Sektempfang auf 
der historischen Fahrgastbrücke oder 
Grillbuffet im großen Biergarten: Andrea 
und Thorsten Steinhaus organisieren alles 
aus einer Hand. Mehr als 400 Veranstal-
tungen führen die beiden Gastronomen 
und ihr 32-köpfi ges Team jedes Jahr 
durch – von Trödelmärkten über Messen 
und Tagungen bis hin zu Hochzeits- oder 
Abiturfeiern. Regelmäßig tritt der Saxo-
phonist Wolf Codera auf. 

Vorfreude aufs Zehnjährige
In der alten Wartehalle ist das A-la-Carte-
Restaurant untergebracht. Thorsten Stein-

haus ist ausgebildeter Koch und Betriebs-
wirt, seine Frau Andrea gelernte 
Hotelfachfrau. Mit Mitte 30 hatten sie sich 
im Rahmen der Regionale 2006 mit einem 
Konzept für eine neue Nutzung des Bahn-
hofs beworben. Nachdem sie den Zu-
schlag erhalten hatten, blieb den beiden 
nur ein Jahr, um eine verfallene Bahn-
hofshalle in ein gediegenes Restaurant zu 
verwandeln. Die Mammutaufgabe gelang; 
im kommenden Jahr feiert das „Steinhaus“ 
bereits sein zehnjähriges Bestehen. 
Das Lokal ist täglich geöffnet, die Karte 
wechselt wöchentlich, die Gerichte sind 
der Saison angepasst. Im Herbst stehen 
vor allem Pfi fferlinge und Wildgerichte 
auf dem Menüplan. Während die mit Sal-
bei gefüllten Kaninchenwickel mit ge-
trockneter Aprikose oder Iberico-Salami 
an Honig-Pumpernickelsauce jeden Fein-
schmecker-Gaumen kitzeln, kommt der 
rustikale Esser eher beim Wiener Pfi ffer-
lingsschnitzel an Sherry-Thymiansauce 
mit Röstkartoffeln und Salat auf seine Kos-
ten. Das Fleisch ist auf den Punkt gebraten, 
das Gemüse perfekt gegart. Der Service ist 
vorbildlich: zurückhaltend in den richtigen 
Momenten, aber immer mit einer guten 

Empfehlung zur Stelle, wirkt der Kunde 
einmal ratlos vor der abwechslungsreichen 
Speise- oder Getränkekarte. Mit Blick auf 
die vielfältigen und gut ausgewählten Fla-
schenweine sei übrigens empfohlen, die 
Nummer der Taxizentrale für die Heim-
fahrt parat zu haben.              Daniela Ullrich

Thorsten Steinhaus betreibt das Restaurant gemeinsam mit seiner Frau Andrea.
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INFO 

Öffnungszeiten
Täglich von 11 bis 24 Uhr
Sonntags Genussbrunch
von 10.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Sonntagabend geschlossen
Küchenzeiten von 12 bis 14.30 Uhr 
und 18 bis 22 Uhr

Das Restaurant „Steinhaus im 
alten Bahnhof“ in Solingen 
wurde vor knapp zehn Jahren 
eröffnet und erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Eine bergische 
Erfolgsgeschichte, die eng mit der 
Regionale 2006 verwoben ist. 

KONTAKT 

Steinhaus im alten Bahnhof GmbH
Bahnhofstr. 15
42651 Solingen
Telefon: 0212 224 70 71
E-Mail: genuss@steinhaus-bahnhof.de
Internet: www.steinhaus-bahnhof.de
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Saisonale Leckereien

SCHMACKHAFTES 
ERFOLGSMODELL   

KULINARISCHES
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Feelgood-Manager

VON 
NERD 
ZU 
NERD
Als Feelgood-Manager beim 
Solinger Software-Dienstleis-
ter Codecentric stärkt Nick 
Prosch mit vollem Einsatz das 
Betriebsklima.

Herr Prosch, Sie sind Feelgood-Mana-
ger. Wie können Sie garantieren, dass 
sich alle Mitarbeiter im Unternehmen 
immer wohlfühlen?
100 Prozent sind natürlich utopisch. Man 
kann nur versuchen, mit seiner Arbeit so 
viel wie möglich dafür zu tun, dass die 
Mitarbeiter sich wertgeschätzt und zu-
frieden fühlen. Was ich heute tue, sind 
zu 80 oder 90 Prozent Dinge, die in klei-
nen Teams automatisch funktionieren. 
Kommunikation etwa ist in kleinen 
Teams gegeben. Man kennt sich, man 
isst zusammen.

Bei 300 Mitarbeitern und 13 Standor-
ten ist das keine Selbstverständlichkeit 
mehr. Wie arbeiten Sie am „Wir-Ge-
fühl“?
Das fängt damit an, dass neue Mitarbei-
ter gut bei uns ankommen. Wenn ein 
neuer Kollege noch keine Projekte hat 
und allein am Schreibtisch sitzt, ist das 
kein gutes „Onboarding“, wie das im 
Fachdeutsch heißt. Mit mir haben neue 
Mitarbeiter sofort einen Ansprechpartner. 
Ich begleite sie an den ersten Tagen, neh-
me sie mit zum Mittagessen, so dass die 

meisten sich nach den ersten zwei, drei 
Tagen hier schon sehr heimisch fühlen. 
 
Nutzen Sie auch klassische Firmen-
events für das Teambuilding? 
Gemeinsame Aktivitäten haben wir 
schon als Start-Up gemacht. Damals al-
lerdings haben wir einfach gefragt: „Wer 
möchte gleich noch ein Bier trinken?“ 
Jetzt bin ich es, der sich um Team-Events 
wie Weihnachts- und Sommerfeste, um 
kleinere Grillfeste oder auch ein Zeltwo-
chenende mit der ganzen Familie küm-
mert.

Das klingt nach viel Zeitaufwand für 
alle – stresst das die Mitarbeiter nicht 
zusätzlich?
Unsere Events sind absolut freiwillig. 
Bei unseren Grill-Events sind wir 
manchmal nur zu zehnt. Ich sehe das 
positiv: Alles muss authentisch sein – 
was ich aufzwinge, hat keinen Wert. Das 
gilt auch für die Gesundheitsvorsorge: 
Beim Rückentraining kommen auch 
schon mal nur zwei Kollegen. Es ist nur 
ein Angebot. Wer lieber weiterarbeitet, 
der darf das tun.

Wie arbeiten Sie an der internen Kom-
munikation? Sie sind ja sehr verstreut. 
Ich verteile die Infos, die hier am Haupt-
standort anfallen, über unsere Medien - 
also über einen Chat, das interne Wiki 
oder unseren Blog. Wenn Mitarbeiter ei-
nen anderen Standort besuchen, können 
sie vorher mit Hilfe eines Computerspiels 
die Namen ihrer Kollegen lernen. Ich war 
gerade in unserer Niederlassung in Bos-
nien und habe die Namen korrekt ein-
sprechen lassen. 

Mal angenommen, ein befreundetes 
Unternehmen wollte ein Feelgood-Ma-
nagement einführen, worauf sollte es 
besonders achten?
Wichtig ist, insgesamt eine Arbeitsumge-
bung zu schaffen, in der man gerne ar-
beitet. Ich bin von Anfang an bei Code-
centric, und was ich hier anbiete, vom 
Computerspiel über die Diashow auf dem 
Display des Kaffeeautomaten, sind Ange-
bote „von Nerd zu Nerd“. Einfach nur je-
manden ins Unternehmen zu holen, der 
mit blindem Aktionismus die Mitarbeiter 
bespaßt, würde ich nicht empfehlen.
Das Gespräch führte Vanessa Kriele.
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Klemens Dittrich hat mit All-
dock seine Vision umgesetzt 
und auf den Markt gebracht.
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Geht nicht gibt‘s nicht, dachte Klemens Dittrich und machte sich 2013 an die Arbeit. Seine 
Vision: Die Entwicklung einer multifunktionalen Ladestation mit einzigartigem Anspruch 
an Technik und Design. Innerhalb von zwei Jahren hat der Wuppertaler seine Idee marktreif 
gemacht.

Die Ladestation als Designobjekt

ANDOCKEN MIT 
WOW-EFFEKT

KONTAKT

Dittrich Design GmbH
Fliederstr. 12
42109 Wuppertal
Telefon: 0202 87047070
Telefax: 0202 87047072
E-Mail: info@dittrich-design.de
Internet: www.alldock.com

Alldock heißt der stylische Charger, der so 
gar nichts mehr mit einem herkömmli-
chen Ladegerät gemeinsam hat. Aus 
hochwertigen, beliebig miteinander kom-
binierbaren Materialien wie chinesischem 
Bambus, neuseeländischem Walnussholz 
oder Premium-Kunststoff hergestellt, ist 
das repräsentative Objekt ein echter 
Blickfang. 
Wenn das klassisch-puristische Design 
bereits von außen begeistert, löst die 
Technik im Inneren einen ehrlich gemein-
ten Wow-Effekt aus. Dittrich weiß, war-
um: „Ob Smartphone, Tablet oder Kame-
ra: Dank leistungsstarkem USB-Hub mit 
jeweils 2,4 Ampere für vier beziehungs-
weise sechs Anschlüsse gleichzeitig fi ndet 
nahezu jedes USB-ladefähige Gerät unab-
hängig von Hersteller und Marke seinen 
Ladeplatz im Alldock – ohne das übliche 
Kabelwirrwarr, das wir elegant im Gehäu-
se verschwinden lassen. Wer ganz auf 
USB-Kabel verzichten will, hat die Mög-
lichkeit, seine Geräte alternativ über ei-
nen integrierten Adapter mit Magneten 
anzudocken. Und: Die Alldock-Station ist 
so konstruiert, dass man während des La-
dens Zugriff auf Smartphone oder Tablet 
hat und weiterarbeiten kann.“

Viel Neues im Programm
Pünktlich zur diesjährigen IFA hatte 
Dittrich weitere Neuheiten im Messege-
päck. Zum einen präsentierte der Desig-
ner aus dem Bergischen Land einen spe-
ziell konzipierten Alldock-Adapter für 
alle marktüblichen Smartwatches, zum 
anderen offerierte er eine zusätzliche 
drahtlose Anschlussoption. Auch für 
den Businessbereich hält Dittrich De-
sign eine Lösung bereit: Mit dem All-
dock-Container aus trendigem Metall 
lassen sich bis zu 24 Geräte auf einmal 
aufl aden. Eine einfachere, aber durch-
aus coole Variante ist der Alldock Tower 
mit acht Anschlüssen. Außerdem befi n-
det sich mit Alldock-Inlay eine Version 
in der Planung, die für die Integration 
in Möbelplatten entwickelt wird. Inte-
ressenten können sich ihr individuelles 
Alldock unter anderem im Online-Shop 
von Dittrich Design zusammenstellen.

Die Mühe hat sich gelohnt
„Auch wenn der Weg oft steinig und be-
schwerlich war, habe ich den Schritt zur 
Firmengründung nicht bereut“, erklärt 
Dittrich und erinnert sich: „Als unser 
kleines Team nach monatelangem Tüf-
teln endlich den funktionsfähigen All-
dock-Prototypen fertiggestellt hatte, be-
gann die Suche nach einem Geldgeber. 
Doch fast alle Banken, denen wir unsere 
neue Produktidee vorlegten, winkten ab.“ 
Letztlich kam das nötige Startkapital 
durch eine ungewöhnliche Idee zusam-
men: „Wir sind sicher das erste Startup-

Unternehmen im Bergischen Städtedrei-
eck, das per Crowdfunding über die 
Plattform Kickstarter innerhalb von vier 
Wochen 100.000 Dollar einsammeln 
konnte.“

Steigende Nachfrage
Das Glück blieb dem Unternehmer wei-
terhin treu. Zunächst fand er einen geeig-
neten Produzenten für die anspruchsvolle 
Alldock-Fertigung, dann einige kompe-
tente Distributoren, die sich um die welt-
weite Vermarktung kümmern. Die Nach-
frage nimmt derweil beständig zu. 

„Unlängst haben wir das 5-Sterne Hotel 
Royal Savoy in Lausanne mit Alldock-
Stationen ausgestattet“, berichtet Dittrich 
mit Stolz. „Wir sind sicher, dass unser 
Produkt auch in der bergischen Region 
bei Unternehmen und Endverbrauchern 
gut ankommen wird.“ 
Brigitte Waldens

KAMPAGNE

Auf Kickstarter läuft unter alldock.com/ 
2015 eine Kampagne mit wissenswerten 
Neuigkeiten rund um die Ladestation aus 
Wuppertal.
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Andrea Stolzenberger hat ihre 
Liebe zum Backen, Craften 
und Dekorieren zum 
Beruf gemacht.

Cute Cottage Overload

ZU GAST IM 
ROSA HAUS

Eine Tour durchs rosa Haus und ein Inter-
view mit Andrea Stolzenberger gibt es auf 
IHK-TV unter www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK oder youtube.
com/bergischeIHK.

44  10| 201544  
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Leben, arbeiten, wohlfühlen: Andrea Stolzenberger hat sich 
mit ihrem Holzhaus in Solingen-Burg einen Traum erfüllt.

„Wohnt hier Pippi Langstrumpf?“ Diese 
Frage bekommt Andrea Stolzenberger 
tatsächlich öfter zu hören. Kinder klop-
fen an die Tür, und ja, ein bisschen erin-
nert das schwedische Holzhaus mit dem 
rosa Anstrich tatsächlich an den Kinder-
buch-Klassiker. „Schon mit 18 habe ich 
dieses Fertighaus in einem Katalog gese-
hen und wusste, dass ich so ein Haus 
einmal selbst haben will“, sagt Andrea 
Stolzenberger. Bis sie dieses Vorhaben 
tatsächlich umsetzen konnte, kamen erst 
eine Ausbildung, ein Modedesign-Studi-
um und die Arbeit für verschiedene Mo-
dehersteller. Außerdem lernte sie ihren 
heutigen Mann Achim kennen. Mit ihm 
baute die gebürtige Schwäbin vor eini-
gen Jahren das rosa Fachwerkhaus in 
Solingen-Burg – mit Veranda, offener 
Küche und großen Fensterfronten. 

Außergewöhnliche Atmosphäre 
im rosa Haus
Dass ihr Heim irgendwann zum Arbeits-
ort werden würde, hätte sie selbst nicht 
gedacht. Es fi ng damit an, dass sie kleine 

„PopUp Tearooms“ veranstaltete und 
Gäste zu sich einlud. Die waren von der 
außergewöhnlichen Atmosphäre und 
von Andrea Stolzenbergers Backkünsten 

begeistert. Jeder noch so kleine Winkel 
in ihrem Haus ist mit Bedacht gestaltet, 
liebevoll und individuell. Die Küche mit 
den schwarz-weißen Mosaikfl iesen und 
den rosa-mintfarbenen Möbeln im Look 
der 50er Jahre, dazu die geblümte Tapete 
samt Häkellampe – witzige Verzierun-
gen, Girlanden, Pompoms, Spitzendeck-
chen und Geblümtes – alles fi ndet zuei-
nander und ergibt eine einzigartige 
Atmosphäre. 

Jede Menge Ideen 
Mittlerweile lädt sie auch regelmäßig zu 

„crafternoons“ ein. Gruppen von bis zu 
zehn Personen nähen, backen oder bas-
teln unter ihrer Anleitung, wobei Stol-
zenberger den Begriff „basteln“ gar nicht 
mag. „Das klingt nach Schere und Ton-
papier, aber das, was ich hier mache, ist 
ja viel mehr.“ Bei ihr entstehen zum Bei-
spiel Cookie-Gläser mit Spitzenborte, 
gefüllt mit herrlichen Leckereien, die 
ihre Gäste überglücklich mit nach Hause 
nehmen. Weil sie immer öfter nach Re-
zepten für ihre Kuchen und Kekse ge-
fragt wurde, hat Andrea Stolzenberger 
2013 ihr erstes Buch „Backen mit Love“ 
veröffentlicht. Der Erfolg gab ihr Recht, 
und in diesem Monat erscheint ihr zwei-

tes Buch „Backen, Craft & Rote Katze – 
Rezepte und Schönes aus dem Rosa 
Haus.“ Zur Buchvorstellung am 11. Ok-
tober kann man sich noch anmelden, 
ebenso wie zu ihren Vorweihnachts-
Events. Da hat sich die 48-Jährige etwas 
ganz Neues ausgedacht: Sie darf die 
Backstube und Räume eines bekannten 
Burger Cafés nutzen, um dort „Christmas 
Tearooms“ zu veranstalten. „Mein eige-
nes Haus ist für die vielen Nachfragen, 
die ich bekomme, einfach zu klein. Also 
habe ich mir etwas Größeres gesucht.“ 
Natürlich dürfen die Gäste auch dort das 
Flair des rosa Hauses erwarten – unzäh-
lige Kartons mit Dekoration stehen be-
reit und verwandeln das klassische Café 
in ein Vintage-Wohnzimmer allererster 
Güte.
Andrea Wiegmann 

ANMELDUNGEN

Buchvorstellung: „Book Lounge & Hand-
made Fair“, 11.10., 12-18 Uhr, Dürpellos, 
Solingen-Burg. Anmeldung unter: 
bit.ly/rotekatze
Christmas Tearoom: 5./6., 12./13. und 
19./20.12. im Café Burghof. Bei hoher 
Nachfrage sind zusätzliche Termine 
möglich. Infos und Anmeldung unter 
www.cutecottageoverload.de. 
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Olaf Jansen GmbH, Solingen 
Tel. 0212 221380 | www.ja-wie-jansen.de

33
9www.bethel.de

Jeder ist besonders
Bethel setzt sich für Menschen  
mit Behinderungen ein. 

37
6

BW_Inhalt_Teil_2_1015.indd   45BW_Inhalt_Teil_2_1015.indd   45 01.10.15   12:3601.10.15   12:36



UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK

Es ist das 18. Mal, dass Unternehmer und Jobsuchende einen 
Tag lang aufeinander zugehen, sich austauschen und gegen-
seitig informieren können. Am 28. Januar 2016 von 10 bis 
16 Uhr ist dazu Gelegenheit. 

 Gerne würden wir Ihren  
Lebenslauf mitgestalten.

Bergische Unternehmen bewerben sich bei Ihnen!

JOBKONGRESS FÜR STUDIERENDE 
UND AKADEMIKER ⁄ -INNEN
28.01.2016
STADTHALLE WUPPERTAL ⁄ 10 —16 UHR 

Agentur für Arbeit
Solingen-Wuppertal

46  10 | 2015

Jobkongress 2016 in der Wuppertaler Stadthalle 

MERKEN UND 
MELDEN! 

Unternehmen der Region präsentieren 
sich, Studenten, Hochschulabsolventen 
und auch Akademiker und Techniker mit 
Berufserfahrung können wie auf einer 
Messe erste Informationsbausteine sam-
meln. Es geht darum, auf schnelle und 
unkomplizierte Weise „Suchende“ mitein-
ander in Kontakt zu bringen. Dass sich 
dieses Format immer größeren Zuspruchs 
erfreut, zeigen die Zahlen aus diesem 
Jahr: 1.500 Besucher orientierten sich auf 
dem Jobkongress in Wuppertal. 
Fragen zu Praktika, Themen für Bachelor- 
und Masterarbeiten oder Einstiegspro-
gramme lassen sich auf dem Jobkongress 
genauso schnell beantworten wie Infor-
mationen sammeln über Produkte und 
Geschäftsbereiche, Einstellungsbedarf, 
Anforderungsprofi le oder die jeweiligen 
Firmenphilosophien. 
Zusätzlich bietet ein Begleitprogramm 
eine Vielzahl von Informationen rund um 
das Thema Bewerbung: Wie müssen Be-
werbungsunterlagen aussehen? Wie prä-
sentiert man sich am besten in einem Vor-
stellungsgespräch? Schon jetzt können 
Interessenten zur Vorbereitung unter 
www.jobkongress.de Informationen über 
die ersten teilnehmenden Unternehmen 
abrufen.
Der erste Jobkongress fand übrigens 1998 
als „Bergischer Absolventenkongress“ im 

damaligen Arbeitsamt in Wuppertal vor 
dem Hintergrund statt, dass trotz guter 
Formalqualifi kation immer wieder Bewer-
ber keine Berücksichtigung fanden. Zu-
dem ging und geht es darum, die bergi-
sche Wirtschaft mit Nachwuchskräften 
zusammenzubringen. 
. 
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INFO

Möchten Sie mit Ihrem Unternehmen aus 
der Region oder einem bundesweit tätigen 
Unternehmen mit Sitz im Städtedreieck 
am Jobkongress 2016 teilnehmen?
Dann melden Sie sich bei uns.
Veranstaltungsort ist die Historische
Stadthalle Wuppertal, Johannisberg 40.
Veranstalter sind die Agentur für Arbeit
Solingen-Wuppertal, die Bergische Struk-
tur- und Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft mbH und die Bergische Universität.

INFO 

Weitere Informationen gibt es bei: 
Martin Reuschel, Telefon: 0212 2355 221, 
E-Mail: martin.reuschel@arbeitsagentur.de
Internet: www.wut.de 
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„Zukunftsstandort Bergisches Land“ ist der Titel des Kongresses der Bergischen Transferrunde 
im Solinger Gründer- und Technologiezentrum. Zum dritten Mal setzen sich jetzt Wissenschaft 
und Wirtschaft im Bergischen Städtedreieck am 18. November 2015 im Rahmen eines Kongresses 
zusammen, um auszuloten, wo und wie ein Transfer angebahnt und organisiert werden kann. 

3. BERGISCHER INNOVATIONS- 
UND BILDUNGSKONGRESS
 »Zukunftsstandort Bergisches Land«
am 18.11.2015 — ab 11 Uhr — in Solingen

-sts-ftsaftschaffschrtscWirtWnd WWundr- uur- rkturuktStrute StSthe She ScheschescgiscgisrgiBerergBeBeB s-ftsafchscrtWid Wndunr- tuktruStre ShescgisrgBeB
HHbHbHmbft maft chascheellsllsseesellgesgesgsgesgengsngsungneruerdereördfööf Hbmft afchlscelesegegsgngunerrdörf
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Zukunftsstandort Bergisches Land 

INNOVATIONS- UND 
BILDUNGSKONGRESS  

Auf dem 3. Bergischen Innovations- und 
Bildungskongress wird prominenter Be-
such erwartet: Die Ministerin für Innova-
tion, Wissenschaft und Forschung des 
Landes Nordrhein-Westfalen, Svenja 
Schulze, wird zu Gast sein und ein Gruß-
wort an den Kongress richten. Keynote-
speaker wird Prof. Thomas Müller-Kirsch-
baum sein, Leiter der Forschung und 
Entwicklung im Unternehmensbereich 
Laundry & Home Care bei der Henkel AG 
& Co. KGaA. Er wird über den Zukunfts-
faktor Forschung referieren und daraus 
Perspektiven für das Bergische Städtedrei-
eck ableiten. 
Drei Workshops werden sich anschließend 
mit den zentralen Branchenfeldern der 
Region befassen. Das Städtedreieck steht 
zum einen für Werkstoffe und Maschi-
nenbau und muss daher Zukunftstechno-
logien in der Produktion refl ektieren. Es 
steht zum anderen für das Kompetenzfeld 
Werkzeuge und Schneidwaren, und so 
stellen neue Technologien in der Metall-
verarbeitung eine Herausforderung dar. 
Zum Dritten wird auf dem Kongress der 
Bereich Automotive thematisiert: „Tech-
nologien im Automobilbau“ ist der Unter-
titel dieses Workshops. Dem Thema des 
Kongresses entsprechend ist jeder Work-
shop mit je einem Referenten aus der Wirt-
schaft und der Wissenschaft sowie einem 
zusätzlichen Experten besetzt. Ein Erfah-
rungsaustausch ist am Ende der Veranstal-
tung in lockerem Rahmen möglich.
Gezeigt wird anlässlich des Kongresses eine 
Wanderausstellung, die Innovationen aus 
dem Städtedreieck zeigt – Innovationen, die 
aus der Kooperation von Wissenschaftlern 

INFO

Der 3. Kongress richtet sich an alle Unter-
nehmer, an Wissenschaftler, Politik, Verbände 
und Vertreter der Technologiezentren. 
Das ausführliche Programm  fi nden Sie 
unter www.bergisches-dreieck.de.

und Unternehmern entstanden sind. Präsen-
tiert werden erfolgreiche Projekte zwischen 
Bergischer Universität und Wirtschaft sowie 
einige erfolgreiche Spin-offs und Unterneh-
mensbeteiligungen der Uni. Zudem wird der 
Bergische Wissenstransferpreis der Gesell-
schaft der Freunde und Alumni der Bergi-
schen Universität verliehen.

Zum Hintergrund: 
Die Bergische Transferrunde (BTR) hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, den Transfer 
zwischen Wirtschaft und Wissenschaft zu 
verstetigen. Dieser Support ist gerade für 
die vielen kleinen und mittleren Unter-
nehmen in dieser Region wichtig, da sie 
ihn für sich allein nicht organisieren kön-
nen. Die BTR ist ein Zusammenschluss der 
Bergischen Universität, der Technologie-
zentren in Wuppertal und Solingen, der 
Bergischen IHK und der Bergischen Struk-
tur- und Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft. Die Grundlage: Vor Jahren bereits 
haben die Bergische Universität und die 
IHK eine entsprechende Kooperationsver-
einbarung zur Planung von Austauschak-
tivitäten geschlossen. Die Vereinbarung 
wird übrigens jedes Jahr erneuert.
Was bedeutet das? Wie kann der Aus-
tausch zwischen Unternehmen und For-

schung organisiert werden? Wie können 
Anstöße für die gemeinsame Forschung 
und Entwicklung gegeben werden, damit 
neue und bessere Produkte entstehen? In 
Arbeitskreisen, Workshops und Kongres-
sen will die Bergische Transferrunde die 
Begegnung von Wirtschaft und Wissen-
schaft fördern. Nur wenn es gelingt, wis-
senschaftliches Know-how in neue Pro-
dukte und Verfahren umzusetzen, wird es 
den Unternehmen in der Region möglich 
sein, den Innovationsvorsprung aufrecht-
zuerhalten, der für den Erhalt der Wettbe-
werbsfähigkeit notwendig ist. 

INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig 
über Projekte der Unternehmerregion 

„Das Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Struktur- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH. 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen:
Anette Kolkau, Telefon: 0212 881606 60 
E-Mail: info@bergische-gesellschaft.de, 
Internet: www.bergisches-dreieck.de.
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   AHK im Portrait

„EINE WELTKLASSE-
 INFRASTRUKTUR“

Die AHK Südliches Afrika ist neben Südafrika auch für 
die Länder Botswana, Kongo, Lesotho, Malawi, Mauritius, 
Mosambik, Namibia, Sambia, die Seychellen, Swasiland, 
Tansania und Zimbabwe zuständig. 

Wie gelingt es Ihrer AHK, der Vielsei-
tigkeit der Länder gerecht zu werden? 
Boddenberg: Unsere AHK ist für 13 
Mitglieder der Südafrikanischen Ent-
wicklungsgemeinschaft (SADC) entspre-
chend der Handelsströme zuständig. Da-
mit entfallen rund 85 Prozent unserer 
Arbeit auf Südafrika, wobei es natürlich 
auch Schwerpunkte in anderen Staaten 
gibt. Über unsere sehr gut vernetzten 
Zweigbüros, wie in Mosambik, können 
wir auch dort die Interessen unserer 
Mitglieder optimal wahrnehmen. 

Sie sprachen die SADC bereits an. Se-
hen Sie in der regionalen Integration 
eine Chance für die positive Entwick-
lung der Staaten?  
Boddenberg: Ja, denn die Staaten sind 
keine Inseln, sondern eingebettet in den 
Raum der SADC. Ursprünglich war die 
SADC eine Gemeinschaft von Staaten ge-
gen die Apartheit in Südafrika. Vor 20 
Jahren hat sich dieser Zweck hin zu einer 
wirtschaftlichen und politischen Ge-
meinschaft gewandelt. Ohne die SADC 
würde sich das südliche Afrika heute si-
cher anders darstellen und ich denke, es 
wäre nicht positiver. 

Dieser Wandel hängt mit den ersten de-
mokratischen Wahlen 1994 in Südafrika 
zusammen, für die Wirtschaft begann 
das sogenannte „Goldene Zeitalter“. Wie 
gelang dieser rasante Umschwung?

Boddenberg: Diese Transformation war 
gravierend. Sie begann mit der politi-
schen Öffnung, mit der Südafrika Zu-
gang zu den Organisationen der Welt-
wirtschaft bekam und Handels- und 
Investitionsschranken abgebaut wurden. 
Damit begann auch die wirtschaftliche 
Umgestaltung. Diese war durch eine Öff-
nung gegenüber Europa, den USA und 
Asien gekennzeichnet, mit der die Inves-
titionstätigkeit aus diesen drei Regionen 
erleichtert und gefördert wurde. All das 
führte dazu, dass sich deutsche Unter-
nehmen in der Region positiv positionie-
ren und ebenfalls in die Nachbarländer 
expandieren konnten. 
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Matthias Boddenberg, Geschäftsführer der AHK 
Südliches Afrika

KNOW-HOW

Dabei werden sie von Ihrer AHK unter-
stützt. Welche Branchenkompetenzen 
sind von besonderer Relevanz für deut-
sche Unternehmen? 
Boddenberg: Das vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie (BMWi) 
geförderte Kompetenzzentrum „Erneuer-
bare Energien“ ist eine Plattform, um mit 
südafrikanischen Partnern zusammenzu-
arbeiten, Marketing für deutsche Techno-
logien zu betreiben und um lokalen Fir-
men den europäischen Energiemanager 
EUREM als Trainingskurs zur Förderung 
von Energieeffi zienzmaßnahmen anzu-
bieten. Darüber hinaus haben wir zusam-
men mit der Deutschen Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit (giz) vor 
einigen Jahren das Kompetenzzentrum 
Corporate Social Responsibility (CSR) er-
richtet. Wir wussten, dass viele kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU) den Willen, 
nicht aber die personellen oder fi nanziel-
len Mittel hatten, um eigene Initiativen 
durchzuführen. Daher bringen wir KMU 
zusammen, bündeln deren Initiativen und 
realisieren so CSR-Projekte. Zudem haben 
wir im Auftrag des BMWi ein Kompetenz-
zentrum Bergbau und Rohstoffe aufge-
baut, das deutschen Unternehmen aus 
dem Rohstoffsektor und der Zulieferin-
dustrie als Plattform für Kooperationen 
mit regionalen Partnern dient. 

INFO

Weitere Informationen zum weltweiten 
Netzwerk der Deutschen Auslandshan-
delskammern (AHKs) fi nden Sie unter 
www.ahk.de. Ihre Dienstleistungen zum 
Markteinstieg und -ausbau bieten die 
AHKs unter der Servicemarke DEinterna-
tional – www.DEinternational.de – an.
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Social Media Tipps

BLOSS KEINE 
RUNKELRÜBE! 
Welchen „Preis“ man für seinen Webauftritt nicht bekom-
men möchte und wie Social Media die Arbeit im Kollegen-
kreis erleichtern kann – diesmal in unseren Tipps.

Ein Unternehmens-Account bei Facebook, 
Twitter und Co. ist schnell erstellt, sollte 
aber regelmäßig gepfl egt werden. Ab so-
fort gibt es hier aktuelle Tipps und Neuig-
keiten für den Umgang mit sozialen Netz-
werken. Tipps für den Start (nicht nur) auf 
Facebook haben wir auf unserer Webseite 
www.wuppertal.ihk24.de ab der Doku-
menten-Nummer 89734 zusammenge-
stellt. Weitere Informationen gibt es auch 
bei unserer Online-Redakteurin Claudia 
Herdt, Telefon 0202 2490 112, E-Mail: 
c.herdt@wuppertal.ihk.de. 

Einfach umbenennen
Facebook erleichtert ab sofort die Möglich-
keit, den Seitennamen zu ändern. Bislang 
recht kompliziert, kann jetzt die Seite im 

Infobereich umbenannt werden. Es gibt 
keine Grenze mehr von 200 Fans und auch 
kein Formular oder ähnliches. Allerdings 
müssen bestimmte Regeln eingehalten 
werden. So muss man selbst der Rechte-
inhaber der Seite sein, Groß- und Klein-
schreibung muss korrekt sein, kein® oder 
Copyright, keine unnötige Beschreibung 
oder Slogans sowie keine generischen Be-
griffe wie Pizza, Urlaub oder ähnliches. Der 
Blog allfacebook.de meldet, dass die Fea-
tures nach und nach freigeschaltet werden. 
Keine Panik also, wenn die Möglichkeit auf 
der eigenen Seite noch nicht sichtbar ist.

Die goldene Runkelrübe
Achtung! Wer sein Portal einrichtet, ein-
fach liegen lässt oder nur mäßig bestückt, 

kann im Ernstfall auch mal mit einem 
Negativpreis bedacht werden. Das 
wünscht sich keiner! In der HR-Kommu-
nikation gibt es seit 2013 die „Goldene 
Runkelrübe“. Rubriken sind zum Beispiel 
die abschreckendste Stellenanzeige, das 
furchtbarste oder peinlichste Karriere-
Video, die unattraktivste Karrierewebsite 
oder der misslungenste Social Media 
Auftritt. Von den „Nominierten“ und 
„Gewinnern“ können Unternehmen ler-
nen, wie man es vielleicht besser nicht 
machen sollte. 

Interne Unternehmenskommuni-
kation
Social Media kann auch für die interne 
Unternehmenskommunikation genutzt 
werden. Um nicht unter einer Flut an E-
Mails begraben zu werden, greifen im-
mer mehr Unternehmen zu sogenannten 
Social Enterprise Lösungen. Damit kön-
nen Mitarbeiter Nachrichten austauschen, 
Updates posten, Dokumente teilen und 
Unternehmensnachrichten folgen. Auf-
bau und Funktionsumfang ähneln dabei 
denen sozialer Netzwerke wie Facebook 
oder Google+. Der markante Unterschied: 
Arbeitgeber können davon ausgehen, 
dass das Profi l nur etwas mit der Arbeit 
zu tun hat. Einen Einstieg ins Thema so-
wie eine Übersicht über verschiedene 
Anbieter gibt Stephanie A. Kowalski in 
ihrem Blogbeitrag auf social-pr.net.

IT-SICHERHEITSTAG FÜR DEN 
MITTELSTAND

IT-BERUFE AUF DEM PRÜFSTAND 

Am 2. Dezember 2015 führt der IHK NRW 
– Die Industrie- und Handelskammern in 
Nordrhein-Westfalen e.V. zum dritten Mal 
den IT-Sicherheitstag NRW durch. Der 
Fachkongress zum Thema Daten-, Infor-
mations- und IT-Sicherheit richtet sich an 
mittelständische Unternehmen und bietet 
mit Impulsvorträgen, parallelen Basic- 
und Expertenworkshops sowie Seminaren 
und einer begleitenden Fachausstellung 
an einem Tag kompakt alles Wichtige 
rund um sicherheitsrelevante Themen. Die 
Veranstaltung fi ndet von 9.30 Uhr bis 17 
Uhr im Hugo Junkers Hangar in Mön-
chengladbach statt. Teilnahmekosten: 99 
Euro inkl. Mwst.
Alle weiteren Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung gibt es im Internet 
unter www.it-sicherheitstag-nrw.de.

   
Im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) werden die 
vier dualen IT-Berufe Fachinformatiker/-in, IT-System-Elektroniker/-in, IT-System-
Kaufmann/-frau sowie Informatikkauf-mann/-frau vom Bundesinstitut für Berufsbil-
dung (BIBB) hinsichtlich einer Modernisierung geprüft. Das Projekt wird von einem 
Beirat unterstützt, dem Vertreterinnen und Vertreter aus Fachverbänden, Unterneh-
men, Gewerkschaften, Ministerien, Berufsschulen und der Wissenschaft angehören.

„Durch die Digitalisierung der Arbeitswelt wird der Stellenwert der IT-Berufe, aber 
auch die Bedeutung von IT-Kompetenzen in anderen Berufen weiter zunehmen“, 
betont BIBB-Präsident Friedrich Hubert Esser. „Wirtschaft 4.0 wird die Produktion 
entlang der gesamten Wertschöpfungskette verändern. Dies wird veränderte Aufga-
ben und neue Qualifikationsanforderungen auch für viele Beschäftigte der IT-
Berufe nach sich ziehen.“ Insbesondere Kompetenzen in den Überschneidungsberei-
chen von Informatik, Betriebswirtschaft, Kommunikation und Mediengestaltung 
werden künftig weiter an Bedeutung gewinnen. Innerhalb des BIBB-Projekts werden 
daher Vorschläge zur Fortschreibung der Berufsprofile, der Struktur der Berufe, der 
künftigen Prüfungsgestaltung sowie zu den Schnittstellen zwischen Ausbildung, 
Fortbildung und Hochschulbildung erarbeitet. Die Ergebnisse sollen spätestens im 
Herbst 2016 vorliegen.Die Einführung der vier IT-Berufe im Jahr 1997 war eine 
Erfolgsgeschichte in der dualen Berufsausbildung. Rund 200.000 Fachkräfte wurden 
seither ausgebildet.
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MEINE AUSBILDUNG

„Als Kind wollte ich Soldat werden“ er-
zählt Joshua Teske lächelnd. Nach dem 
Abitur hat der heute 24-jährige Gevelsber-
ger zunächst seinen Wehrdienst bei der 
Bundeswehr abgeleistet. Mit 21 Jahren 
begann Teske dann die Ausbildung zum 
Fachinformatiker für Systemintegration 
beim Wuppertaler Unternehmen Wiese-
mann & Theis. 
Schon während der Probewoche merkte er, 
dass die Ausbildung sehr anspruchsvoll 
werden würde. „Mir war bewusst, es wird 
kein Pappenstiel, aber dafür konnte ich 
mir in der Ausbildung Dinge aneignen, die 
meine Mitschüler bestimmt noch nie gese-
hen haben“, sagt er rückblickend. Denn 

Planen, konfi gurieren und IT-Systeme warten – in 
der IT gibt es immer eine Baustelle. Und das nicht nur 
wenn Computer oder Server Fehler melden und nicht 
mehr richtig funktionieren. Viele Aufgaben, die Fach-
informatiker haben, bekommt der „normale“ EDV-
Benutzer gar nicht mit, weil Fachinformatiker in der 
Regel als Administratoren im Hintergrund tätig sind.

KONTAKT 

Wiesemann & Theis GmbH 
Roland Härter, Ausbildungsleiter  
Porschestr. 12
42279 Wuppertal
Telefon: 0202 2680 205
Telefax: 0202 2680 265 
E-Mail: r.haerter@wut.de
Internet: www.wut.de 
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Wiesemann & Theis

ARBEIT AN 
AUTHENTISCHEN 
AUFGABEN

Joshua Teske (l.) und Roland Härter planen, 
wie neue und vorhandene Server im Server-
raum untergebracht, verkabelt und konfi gu-
riert werden können.
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 Weitere Informationen zum Thema gibt es 
im Internet unter www.ppro.com/news/china-
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Azubis bei Wiesemann & Theis werden mit 
echten Aufgaben konfrontiert. „Hier gibt 
es keine Testumgebung nur für die Ausbil-
dung“, betont Roland Härter, der seit Au-
gust Ausbildungsleiter im Unternehmen 
ist. Aktuell arbeitet Teske an der Umstruk-
turierung des Serverraums. „Ein riesiges  
Projekt mit einem großen Planungsauf-
wand. Ich muss unter anderem  neue und 
vorhandene Server in 19“-Racks (spezielle 
Gestelle) im Serverraum unterbringen, 
entsprechend verkabeln und konfi gurie-
ren“, sagt er beim Gang in den Keller.
Neben der Ausbildung zum „Fachinforma-
tiker für Systemintegration“ bietet Wiese-
mann & Theis die Ausbildungsberufe 

„Fachinformatiker für Anwendungsent-
wicklung“ und „Elektroniker für Geräte 
und Systeme“ an. „Wir bilden hier für den 
Bedarf aus. In der Regel ist es ein Azubi 
pro Jahr“, sagt Härter. Neben Auszubil-
denden wie Teske sind im Unternehmen 
auch duale Studierende, die zum Beispiel 
an der Fachhochschule Bochum das ko-
operative Ingenieurstudium (KIS) absol-
vieren, welches Mechatronik und Informa-
tionstechnologie miteinander kombiniert. 

„Aktuell haben wir drei duale Studenten 
hier“, so Härter. Darüber hinaus kommen 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag 
auch technikbegeisterte Schüler ab der 
sechsten Klasse zum „Schüler-Bastelclub“ 
ins Unternehmen, um Elektronisches selbst 
zusammenzubauen oder zu programmie-
ren. Das kann das Programmieren einer 
Uhr genauso sein wie das Schrauben und 
Löten an einer Mini-Raupe oder die Ge-
staltung einer Website. „Der Bastelclub 
soll freies Ausprobieren der Technik er-
möglichen“, erklärt Härter. Darüber hinaus 
sei der Club eine gute Möglichkeit, um 
technischen Nachwuchs zu rekrutieren 
und vor allem zu begeistern. Durch den 
Bastelclub besteht auch die Möglichkeit, 
an einen Praktikums- oder Ausbildungs-
platz zu kommen. Damit „Techniker von 
morgen“ auf das Unternehmen aufmerk-
sam werden und sich für eine Ausbildung 
oder ein duales Studium entscheiden, setzt 
Wiesemann & Theis neben Schulbesuchen 
auch auf Berufsorientierungsmessen.
Teske hat nach der Ausbildung eine Fest-
anstellung bei Wiesemann & Theis erhal-
ten. Der Beruf des Fachinformatikers bie-
tet auch interessante Aufstiegschancen. 

„Nach der Ausbildung ist eine Weiterbil-
dung zum Techniker genauso möglich wie 
zum Beispiel ein anschließendes Studium“, 
sagt Ausbildungsleiter Härter.    Julia Förster

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG SEPTEMBER 2015

Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industriedaten1

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Juli ‘15 geg. Jan. - Juli ‘14 + 5,0 % - 3,7 % -  5,5 % -  0,5 % -  2,3 %
Juli ‘15 geg. Juli ‘14        - 1,5 %    + 5,1%       + 3,2 %   + 1,4 %   -  2,9 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Juli ‘15 geg. Jan. - Juli ‘14 + 8,4 % +  13,3 % -  5,2 % +  4,7 % - 0,7 %
Exportquote Jan. - Juli ‘15 57,1 % 48,7 % 54,9 % 54,5 % 45,6 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
Jan. - Juli ‘15 geg. Jan. - Juli ‘14
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: +  0,9 % e) Metallerzeugung: -   1,4 %
b) Maschinenbau: -   8,9 % f) Nahrungsmittel: - 34,8 %
c) Elektroindustrie: +   7,6 % g) Fahrzeugbau: +  5,4 %
d) Chemieindustrie:  + 13,9 % h) Kunststoffi ndustrie: -  0,3 %

Arbeitsmarktdaten
Arbeitslosenquote2 im Aug. 2015 9,9 % 9,3 % 8,4 % 9,4 % 8,0 %
Arbeitslose, Änderung
Aug. ‘15 geg. Vorjahresmonat -   7,8 % +  1,3 % -   2,5 % -   4,7 % -   2,9 %
darunter: Männer -    5,2 % -   0,4 % -   1,5 % -   3,4 % -   2,3 %

Frauen -  10,7 % +  3,2 % -   3,6 % -   6,2 % -   3,6 %

Aug. ‘15 geg. Vormonat ±   0,0 % -  1,0 % -   2,4 % -  0,6 % -  1,3 %

darunter: Männer -    0,3 % -  1,7 % -   3,0 % -  1,1 % -  2,0 %

Frauen +   0,5 % -  0,3 % -   1,7 % -  0,1 % -  0,6 %

Verbraucherpreisindex für NRW August 2015 gegenüber Vorjahresmonat: + 0,2 %
1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal, IT.NRW, eigene Berechnungen
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 93466.

Über das unausgeschöpfte Potenzial von 
China als Einzelhandelsumfeld ist bereits 
viel diskutiert worden. Die chinesische 
Bevölkerung ist viermal größer als die der 
USA (1,357 Milliarden gegenüber 316 Milli-
onen). Während die Nachfrage der chinesi-
schen Oberschicht nach Luxusgütern dank 
der steigenden Zahl vermögender Privat-
personen ungebrochen ist, verfügt mittler-
weile auch die wachsende Mittelschicht 
über eine starke Kaufkraft.Es wird erwartet, 
dass chinesische Verbraucher in diesem 
Jahr online 240 Milliarden Euro ausgeben 
und damit alle anderen Länder übertreffen. 
Dabei beschränken sich ihre Einkäufe nicht 
auf das Inland. Die Daten zu Einkaufsge-
wohnheiten zeigen, dass der Anteil der 
Direktkäufer bei ausländischen Händlern in 
den letzten Jahren exponentiell zugenom-
men hat. Laut Prognosen wird der chinesi-
sche Markt für deutsche Onlinehändler zum 

Jahr 2020 1,2 Milliarden Euro wert sein, 
wobei das Marktvolumen Hongkongs vor-
aussichtlich zusätzlich eine halbe Milliarde 
Euro betragen wird.
Jedes Jahr wird viel über die US-amerikani-
schen Verkaufsaktionstage „Black Friday“ und 
„Cyber Monday“ berichtet, die aus den USA 
nach Europa herüberschwappen. Keiner von 
beiden reicht jedoch an den China Singles Day 
heran, dem inzwischen größten Onlineshop-
ping-Tag der Welt. Die Umsatzzahlen sind 
atemberaubend: Eine Bevölkerung von 1,4 Mil-
liarden Menschen, von denen nicht einmal die 
Hälfte über einen Internetzugang verfügt, gibt 
an einem einzigen Tag über acht Milliarden 
Euro im Online-Shopping aus.

CHINA: EXPANSIONSCHANCEN FÜR DEUTSCHE ONLINE-HÄNDLER
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STANDARDS HANDELSREGISTER

05.05.2015. Gegenstand: Der Transport 
und die Logistik für Versand von Waren al-
ler Art, insbesondere im Speditionsgewer-
be, einschließlich aller branchenüblichen 
damit verbundenen Geschäfte. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Walter, Uwe, Hildesheim, *14.10.1972.

21.07.2015 HRB 26658: S.D. Fas-
sadenbau GmbH (Friedrichschulstr. 7, 
42105 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 26.05.2015. Gegenstand: der Fas-
saden- und Innenausbau. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Deari, 
Sabush, Wuppertal, *21.06.1996.

21.07.2015 HRB 26657: 1 Depin 
GmbH (Mommsenstr. 1, 42289 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 21.05.2015. 
Gegenstand: Produktdesign und 3D-Visu-
alisierung. Stammkapital: 60.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Zhang, Yong, Wuppertal, 
*13.12.1977.

21.07.2015 HRB 26655: IPAN UG 
(haftungsbeschränkt) (Friedrich-Engels-
Allee 311, 42283 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 20.05.2015. Gegenstand: Die 
Vermittlung von Abwicklungsverfahren in 
der Marketingbranche, Unternehmensbe-
ratung, Vertrieb von Luxusgütern sowie die 
Langzeitvermietung und der An- und Ver-
kauf von Kraftfahrzeugen, die Verwaltung 
und Betreuung von Kunden- und Mit-
gliederbeständen für dritte Unternehmen, 
Vereine und alle Arten von Organisationen, 
die Mitglieder betreuen, die Erbringung 
von Dienstleistungen, insbesondere in al-
len Bereichen der Neukundengewinnung, 
Bestandskundenbindung

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

15.07.2015 HRA 24124: Suulin GmbH 
& Co. KG (Friedrich-Ebert-Str. 134, 42117 
Wuppertal). Gegenstand: Der Handel mit 
Gold und Schmuck sowie der Im- und 
Export von Gold und Schmuck. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Sedef Verwal-
tungs GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26033).

16.07.2015 HRA 24127: Schuh-Waren 
III GmbH & Co. KG (Wasserstr. 29, 42283 
Wuppertal). Gegenstand: Der Vertrieb von 
Schuhwaren und Zubehör aller Art sowie 
die Vornahme aller hiermit unmittelbar 
oder mittelbar im Zusammenhang stehen-
den und verwandten Handelsgeschäfte. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
K & V Schuh-Einzelhandels GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
19147).

16.07.2015 HRA 24125: Vogelsaue 
35 Immobilienverwaltungs KG (Vogel-
saue 35, 42115 Wuppertal). Gegenstand: 
Die (nichtgewerbliche) Vermietung von 
Wohneigentum, Insbesondere in Bezug 
auf die Immobilie Vogelsaue 35 in 42115 
Wuppertal. Persönlich haftender Gesell-
schafter: Wehrmann, Markus, Wuppertal, 
*13.12.1963.

22.07.2015 HRA 24132: Immobilien-
entwicklungsgesellschaft Nachhaltiges 
Wuppertal mbH & Co. KG (Döppersberg 
19, 42103 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Erwerb, die Verwaltung und die Vermie-
tung von Immobilien, insbesondere der 
Immobilie Döppersberg 17-19 in 42103 
Wuppertal. Persönlich haftender Gesell-
schafter: Johanna 223 Vermögensverwal-
tungs GmbH, Bonn (Amtsgericht Bonn 
HRB 20905).

08.07.2015 HRB 26626: Balke & Hoff-
mann UG (haftungsbeschränkt) (Barba-
rossastr. 6, 42115 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 06.03.2015. Gegenstand: Der 
Betrieb einer Werbe-agentur. Stammka-
pital: 2,00 Euro. Geschäftsführer: Balke, 
Lukas Maximilian, Velbert, *18.12.1993.

09.07.2015 HRB 26631: Armeda 
Immobilien GmbH (Unterdörnen 101, 
42283 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 02.07.2015. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf sowie die Vermittlung von Immo-
bilien und Vermittlung von Finanzierungen 

sowie alle damit im Zusammenhang 
stehenden Tätigkeiten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Tasdemir, 
Mehmet, Wuppertal, *15.06.1969.

10.07.2015 HRB 26632: Mikoro GmbH 
(Engelshöhe 24, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 03.06.2015. 
Gegenstand: Die Entwicklung, Fertigung 
und der Vertrieb von Kratzbäumen und 
Erlebnisspielzeug für Haustiere. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Schekalla, geborene Kiesewetter, Linda, 
Wuppertal, *19.12.1981.

10.07.2015 HRB 26635: Quafar In-
ternational GmbH (Ravensberger Str. 34, 
42117 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 16.01.2015. Gegenstand: Der in-
ternationale Handel mit Waren aller Art, 
insbesondere mit Haushaltsartikeln, Klei-
dung, Schuhen, Kopfbedeckungen sowie 
Schmuck (ohne Edelmetalle und Edel-
steine), abgesehen von genehmigungs-
pfl ichtigen, gefährlichen oder verbotenen 
Gegenständen. Die Erbringung von Dienst-
leistungen im Bereich der Unternehmens-
beratung sowie dem Logistikbereich, mit 
Ausnahme von genehmigungspfl ichtigen 
Tätigkeiten im Bereich der Rechts- und 
Steuerberatung. Stammkapital: 80.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Hua, Mengxun, 
Shanghai / China, *04.11.1973.

14.07.2015 HRB 26640: roemer und 
höhmann medienproduktion UG (haf-
tungsbeschränkt) (Hofaue 39, 42103 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
16.06.2015. Gegenstand: Die Produktion 
von Druck- und weiteren, auch digitalen 
Medienerzeugnissen. Stammkapital: 
2.000,00 Euro. Geschäftsführer: Höhmann, 
Daniela, Wuppertal, *15.05.1974.

15.07.2015 HRB 26644: WALA Groß-
handels GmbH (In der Fleute 88, 42389 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
06.07.2015. Gegenstand: Der Großhandel 
mit Büromöbeln, Bürobedarf, EDV-Ver-
brauchsmaterial, EDV-Hardware, Hygie-
ne- und Reinigungsbedarf. Stammkapital: 
32.500,00 Euro. Geschäftsführer: Labinski, 
Michael, Wuppertal, *21.03.1955. Entstan-
den durch Ausgliederung der Gesamtheit 
des von dem Einzelkaufmann Labinski, 
Oliver, Wuppertal, *23.09.1980 unter der 
Firma WALA-Großhandel e. K. Inhaber 
Oliver Labinski in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRA 24045) betriebenen Un-
ternehmens nach Maßgabe des Ausgliede-
rungsplanes vom 06.07.2015.

18.07.2015 HRB 26649: Realplan 
Architektur UG (haftungsbeschränkt) 
(Kuchhauser Str. 71, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 15.05.2015. 
Gegenstand: Die Ausführung von Archi-
tekturleistungen gemäß HOAI (Honorar-
ordnung für Architekten und Ingenieure) 
und die Erstellung von Energieausweisen. 
Stammkapital: 750,00 Euro. Geschäfts-
führer: Mehr, Renate Hedwig, Wuppertal, 
*12.08.1946.

19.07.2015 HRB 26650: Ökotex GmbH 
(Vohwinkeler Str. 126, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 13.05.2015. 
Gegenstand: Dienstleistungen im Zu-
sammenhang mit Altkleidersammlungen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Marchenko, Vitaliy, Marburg, 
*09.10.1987.

19.07.2015 HRB 26651: IMENDIT 
GmbH (Güterstr. 20, 42117 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 15.06.2015. 
Gegenstand: Die Dienstleistung im 
Bereich von EDV, die Beratung in EDV-
Angelegenheiten, die Reparatur sowie der 
Handel mit elektronischen Gegenständen 
sowie ferner die Ausübung aller mit dem 
vorgenannten Unternehmensgegenstand 
im Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen 
Tätigkeiten. Stammkapital: 30.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Heuser, Bastian, Wup-
pertal, *11.05.1974; Porwol, Michael Peter, 
Remscheid, *08.09.1990.

20.07.2015 HRB 26652: Trans Car-
go West GmbH (Dieselstr. 18, 42389 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.

10 | 2015

BekanntmachungBekanntmachung

INGO KÄSEBERG IST NEUER SACHVERSTÄNDIGER 
Dipl.-Wirt.-Ing. Ingo Käseberg, Am Webersloh 58, 42389 Wuppertal, ist am 
27.08.2015 als Sachverständiger öffentlich bestellt und vereidigt worden. 
Künftig ist er für das Sachgebiet „Schäden an Gebäuden“ zuständig.
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und Kundenverwaltung. Die Gesellschaft 
ist auch berechtigt, mit Waren verschie-
dener Art zu handeln. Ausgenommen 
sind erlaubnispfl ichtige Tätigkeiten und 
der Handel mit erlaubnispfl ichtigen 
Waren, die Vermittlung und der Vertrieb 
von Produkten und die Erbringung von 
Dienstleistungen in den Bereichen Tele-
kommunikation, Energie und Versiche-
rungen, das Betreiben und Vermitteln von 
Gastronomie-Objekten. Stammkapital: 
500,00 Euro. Geschäftsführer: Pantazis, 
Ioannis, Wuppertal, *09.12.1972.

23.07.2015 HRB 26660: PTD-
Wuppertal UG (haftungsbeschränkt) 
(Schöllerweg 16, 42327 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 03.06.2015. 
Gegenstand: Die Personenbeförderung 
mit Mietwagen und Mietomnibussen 
nach § 49 PBefG. Stammkapital: 5.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Wohlers, Christine, 
Wuppertal, *31.10.1961.

23.07.2015 HRB 26659: IOP.BUW - 
GmbH (Heinz-Fangman-Str. 2, 42287 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
08.07.2015. Gegenstand: Die Förderung 
und das Angebot arbeits- und organisa-
tionspsychologischer wissenschaftlicher 
Aus- und Fortbildung in Kooperation mit 
der Bergischen Universität in Wuppertal. 
Die Leistungen werden erbracht im Sinne 
des § 4 Nr. 21 b) aa) UStG. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Prof. 
Dr. Wieland, Rainer, Köln, *26.10.1949; 
Prof. Dr. Wiendieck, Gerd, Rheinbach, 
*28.01.1942. Entstanden durch Umwand-
lung im Wege des Formwechsels der IOP.
BUW - OHG (Amtsgericht Wuppertal HRA 
24096) nach Maßgabe des Beschlusses 
der Gesellschafterversammlung vom 
08.07.2015.

27.07.2015 HRB 26667: Linne GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 23.07.2014. Ge-
genstand: Der Export von Lebensmitteln 
nach China. Stammkapital: 80.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Ma, Tingguang, 
Wuppertal, *04.12.1966.

27.07.2015 HRB 26666: Apfelköni-
gin GmbH (An der Bergbahn 10, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
15.05.2015. Gegenstand: Der Import und 
Export von Waren verschiedener Art, 
insbesondere Lebensmittel wie natürli-
cher Honig, Süßwaren, ferner Gesund-
heitsartikel und Verbrauchsgüter sowie 
Haushaltselektronik wie Küchengeräte. 
Ferner ist Gegenstand des Unternehmens 
das Erbringen von Dienstleistungen für 
Fachmessen. Der Import und Export von 
Waren, die einer besonderen Erlaubnis be-
dürfen, ist ausgeschlossen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Wang, 
Ping, Wuppertal, *11.05.1979.

27.07.2015 HRB 26669: Dach & So-
lartechnik Wuppertal GmbH (Märkische 
Str. 18, 42281 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 15.07.2015. Gegenstand: 

Ein Dachdeckermeisterbetrieb und ein 
Fachunternehmen für Photovoltaiksyste-
me sowie die Erbringung von Dienstleis-
tungen wie Service, Wartung, Gutachten 
und Planung sowie Bau von Photovoltaik-
Systemen als auch alle Leistungen, die 
mit dem Dach & Elektrogewerbe zusam-
menhängen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Bein, Andreas, 
Wuppertal, *27.05.1965; Kruse, Hermann, 
Bad Oeynhausen, *16.08.1957.

28.07.2015 HRB 26671: collect-it-
event GmbH Wuppertal (Steinbecker 
Meile 1, 42103 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 23.07.2015. Gegenstand: der 
An- und Verkauf von altem Spielzeug und 
Sammlungen sowie Betreibung eines On-
lineshops, IT- und Internetdienstleistun-
gen sowie Online-Marketing, Webhosting 
und Domain-Dienste aller Art sowie die 
Durchführung von Veranstaltungen aller 
Art, insbesondere Flohmarkt-Veranstal-
tungen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Chris-Fabian, Reinartz, 
Wuppertal, *22.07.1984; Reinartz, Heinz-
Peter, Wuppertal, *22.02.1953; Reinartz, 
Tim-Florian, Wuppertal, *21.05.1982.

29.07.2015 HRB 26674: Estia Real 
Estate GmbH (Friedrich-Engels-Allee 305, 
42283 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 13.07.2015. Gegenstand: An- und 
Verkauf, Verwaltung, Vermietung, Ver-
pachtung, Vermittlung, Sanierung und 
Renovierung von Immobilien im In- und 
Ausland. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Gekas, Thomas, Wupper-
tal, *06.05.1964.

29.07.2015 HRB 26675: De&In UG 
(haftungsbeschränkt) (Fischerstr. 6, 
42287 Wuppertal). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 23.06.2015. Gegenstand: der Handel 
mit Waren verschiedener Art, insbe-
sondere mit verpackten Lebensmitteln, 
alkoholischen und nicht alkoholischen 
Getränken, Geschenk- und Dekorations-
artikeln. Stammkapital: 500,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Müller, Dennis, Wuppertal, 
*23.09.1986.

30.07.2015 HRB 26682: MS Türen 
GmbH (Hochstr. 67, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.06.2015. 
Gegenstand: der Verkauf, die Montage, 
die Demontage und die Entsorgung von 
Türen und Holzfußböden, der Trockenbau 
und Abbrucharbeiten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Sari-
kaya, Memduh, Wuppertal, *25.01.1960. 
Entstanden durch Ausgliederung der 
Gesamtheit des vom Einzelkaufmann Sa-
rikaya, Memduh, Wuppertal, *25.01.1960, 
unter der Firma MS Türen e. K. in Wup-
pertal (Amtsgericht Wuppertal HRA 
24118 ) betriebenen Unternehmens nach 
Maßgabe des Ausgliederungsplanes vom 
25.06.2015. 

30.07.2015 HRB 26678: Auto Gallery 
44 UG (haftungsbeschränkt) (Heinrich-
Heine-Str. 54, 42327 Wuppertal). 

Druckluft-Anlagen
HECKHOFF

GmbH

Trockner · Rohrleitungsbau
Zubehör

Beratung · Kundendienst · TÜV
 (0202) 26 04 63-0 · Fax 66 41 44

Ind.-Geb. Nächstebreck · Bochumer Str. 7 · 42279 Wuppertal

Kompressoren Neu und gebraucht
mit Garantie

INFO@MEINHARDT-REISEN.DE
WWW@MEINHARDT-REISEN.DE
INFO@MEINHARDT-REISEN.DE
WWW.MEINHARDT-REISEN.DE

BW_Inhalt_Teil3_1015.indd   53BW_Inhalt_Teil3_1015.indd   53 01.10.15   12:3401.10.15   12:34



54  

STANDARDS HANDELSREGISTER

10 | 2015

Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 29.06.2015. 
Gegenstand: Der Handel mit neuen und 
gebrauchten Fahrzeugen. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Florescu, 
Marius-Florin, Wuppertal, *16.12.1977.

30.07.2015 HRB 26680: Sudhoff Im-
mobilien GmbH (Ostpreußenweg 22 a, 
42287 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 22.07.2015. Gegenstand: Der Kauf, 
der Verkauf und die Verwaltung von 
Immobilien sowie die Vermietung von ei-
genen und fremden Immobilien. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Sudhoff, Theodor - genannt Theo - Engel-
bert, Wuppertal, *10.02.1963.

30.07.2015 HRB 26679: Copyright 
Communications - Kommunikation 
im Raum GmbH (Waterloostr. 8, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
14.07.2015. Gegenstand: Die Erbringung 
von Dienstleistungen aller Art im Bereich 
Kreation, Konzeption und Durchführung 
von Marketing-, Werbe- & Kommuni-
kationsdienstleistungen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Beck-
mann, Michael, Sylt, *03.03.1970.

VERÄNDERUNGEN

06.07.2015 HRA 24055: Westdeutsche 
Zeitung GmbH & Co. KG (Otto-Haus-
mann-Ring 185, 42115 Wuppertal). Nach 
Firmenänderung und Sitzverlegung Per-
sönlich haftender Gesellschafter: West-
deutsche Zeitung Verwaltungsgesellschaft 
mbH, Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 26592). Persönlich haftender Gesell-
schafter: Girardet Verwaltungsgsellschaft 
mbH, Düsseldorf (Amtsgericht Düsseldorf 
HRB 61058).

06.07.2015 HRA 21845: Profi lator 
GmbH & Co. KG (Buchenhofener Str. 35, 
42329 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Bärmann, Rolf, Wuppertal, *24.04.1952; 
Reif, Jürgen, Wuppertal, *30.12.1959.

08.07.2015 HRA 15907: Optik Pfaff 
Inh. Martin Koberg e. K. (Willy-Brand-
Platz 9, 42105 Wuppertal). Änderung zur 

Geschäftsanschrift: Neumarkt 2, 42103 
Wuppertal.

10.07.2015 HRA 23750: HIG Objekt 
Lubmin BV & Co. KG (Friedrichstr. 40, 
42105 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Brüggering 7 b, 59494 Soest. Der Sitz ist 
nach Soest (Amtsgericht Arnsberg, HRA 
7793) verlegt.

14.07.2015 HRA 23843: JUNIQ GmbH 
& Co. KG (Hofaue 28, 42103 Wuppertal). 
Aufgrund Firmenänderung nunmehr 
Persönlich haftender Gesellschafter: rial 
united GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 25952).

14.07.2015 HRA 23539: B & F 
Lifestyle GmbH & Co. KG (Sanderstr. 
213, 42283 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Am Unterbarmer 
Friedhof 9, 42285 Wuppertal.

14.07.2015 HRA 15563: akf bank 
GmbH & Co KG (Am Diek 50, 42277 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem persönlich haftenden Gesell-
schafter oder einem anderen Prokuristen: 
Rotsch, Sina, Köln, *02.03.1978.

15.07.2015 HRA 16305: Wilhelm vom 
Riedt Nachfolger GmbH & Co. Grund-
besitz KG (Jägerhofstr. 61, 42349 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Heidter Str. 65, c/o Sonny Ermonies, 
42369 Wuppertal.

20.07.2015 HRA 22199: TAURUS Bau-
management GmbH + Co. KG (Konrads-
wüste 15, 42289 Wuppertal). Eingetreten 
als Liquidator: Friedrich, Ernst-Joachim, 
Wuppertal, *16.05.1955.

21.07.2015 HRA 23097: HIG Objekt 
Schkeuditz B.V. & Co. KG (Friedrichstr. 
40, 42105 Wuppertal). Der Sitz ist nach 
Soest (Amtsgericht Arnsberg HRA 7796) 
verlegt.

22.07.2015 HRA 13658: Apotheke zur 
Post Pächter Anna Sabina Prein e. K. 
(Schwelmer Str. 39, 42389 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung: Apotheke zur 

Post Inh. Anna Sabina Rütten e. K. Nach 
Eheschließung (vormals: Prein) nunmehr 
Inhaber: Rütten, Anna Sabina, Wuppertal, 
*03.10.1981.

23.07.2015 HRA 23753: HIG Objekt 
Bockhorn BV & Co. KG (Friedrichstr. 40, 
42105 Wuppertal). Der Sitz ist nach Soest 
(Amtsgericht Arnsberg, HRA 7798) verlegt.

23.07.2015 HRA 23752: HIG Objekt 
Freren BV & Co. KG (Friedrichstr. 40, 
42105 Wuppertal). Der Sitz ist nach Soest 
(Amtsgericht Arnsberg HRA 7799) verlegt.

23.07.2015 HRA 23836: calorbau 
KG (Dahler Str. 54, 42389 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: An den 
Friedhöfen 21, 42369 Wuppertal.

23.07.2015 HRA 24096: IOP.BUW - 
OHG (Heinz-Fangman-Str. 2, 42287 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist nach Maßgabe 
des Beschlusses der Gesellschafterver-
sammlung vom 08.07.2015 im Wege des 
Formwechsels in die IOP.BUW-GmbH mit 
Sitz in Wuppertal (Amtsgericht Wupper-
tal, 26659 HRB) umgewandelt. 

06.07.2015 HRB 25654: VFI Verlag 
für Finanzinformationen UG (haf-
tungsbeschränkt) (Hauptstr. 161, 42349 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Lieben-
walder Str. 11, Aufgang B, 13347 Berlin. 
Bestellt als Geschäftsführer: Münchert, 
Malte Philipp, Berlin, *27.03.1979. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Fladenhofer, Frank, 
Wuppertal, *22.02.1971.

06.07.2015 HRB 22143: rottec Va-
kuumtechnik Verwaltungs-GmbH 
(Wilhelm-Muthmann-Str. 11 D, 42329 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Bahnstr. 52, 40699 Erkrath.

06.07.2015 HRB 5219: Zimmermann 
GmbH (Clausenstr. 28, 42285 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Clausenstr. 28, 42285 
Wuppertal.

06.07.2015 HRB 4315: H K V 
Kartoffel-Vertriebs-Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, (Benrather Str. 

/ Großmarkt, 42115 Wuppertal). Gemäß 
§ 3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Benrather Str. / 
Großmarkt, 42115 Wuppertal. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Kames, Renate, Brüggen, 
*28.01.1956; Kames, Wilhelm, Brüggen, 
*28.11.1955.

06.07.2015 HRB 24745: N-Allo 
Deutschland GmbH (Friedrich-Engels-
Allee 113, 42285 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Dr. Pauck, Thilo, Klein-
machnow, *09.06.1970.

06.07.2015 HRB 26434: Luxetech 
GmbH (Heinz-Fangman-Str. 2, 42287 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Emmrich, Shuangyan, Wuppertal, 
*01.05.1985.

07.07.2015 HRB 26458: Hessek Trade 
and Transport UG (haftungsbeschränkt) 
(Eintrachtstr. 22, 42275 Wuppertal. Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Jungstr. 16, 
42277 Wuppertal.

07.07.2015 HRB 20182: Fußboden-
technik Wagner GmbH (Viehhofstr. 121 
a, 42117 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 01.07.2015 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 296/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

07.07.2015 HRB 26623: Masterkey 
Deutschland GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
141 a, 42117 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 14.03.2003 Die Gesellschaf-
terversammlung vom 20.01.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Firma und Sitz) und mit ihr die Ände-
rung der Firma und die Sitzverlegung von 
Düsseldorf (bisher Amtsgericht Düsseldorf 
HRB 47928) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Die Entwicklung von und der 
Handel mit Hardware und Software sowie 
die Beratung in diesem Rahmen und das 
Durchführen von Qualitätsmessungen im 
In- und Ausland. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Halfman, Gerrit Jan, 
TE Harfsen / Niederlande, *30.09.1967.
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08.07.2015 HRB 23412: Fabotec 
GmbH (Obergrünewalder Str. 8 a, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 25.06.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 3 (Stammkapital) und mit ihr die 
Erhöhung des Stammkapitals von 
26.000,00 Euro um 70.000,00 Euro auf 
96.000,00 Euro beschlossen. Stammka-
pital: 96.000,00 Euro.

08.07.2015 HRB 25595: MVZ Dar-
denne Wuppertal GmbH (Friedrichstr. 
51, 42105 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 29.05.2015 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 2 Abs. (1) (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neuer Unternehmens-
gegenstand: Die Erbringung ärztlicher 
Leistungen durch angestellte Ärzte, 
insbesondere auf den Gebieten der Au-
genheilkunde und Anästhesiologie und 
die Teilnahme an der vertragsärztlichen 
Versorgung durch ein oder mehrere 
medizinische Versorgungszentren nach 
den Bestimmungen des Fünften Buches 
Sozialgesetzbuch. Die Gesellschaft übt 
insoweit die Heilkunde am Menschen 
aus und beachtet hierbei das ärztliche 
Berufsrecht, insbesondere die Wei-
sungsfreiheit der Ärzte in medizinischen 
Fragen.

09.07.2015 HRB 26264: A & O 
Projekt GmbH (Höhe 11, 42329 Wup-
pertal). Geschäftsanschrift: Karl Marx 
Allee 154, 52066 Aachen. Der Sitz ist 
nach Aachen (Amtsgericht Aachen, HRB 
19794) verlegt.

09.07.2015 HRB 24911: Armin Pick-
art GmbH, Wuppertal (Eickener Str. 71, 
45525 Hattingen). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 01.07.2015 
aufgelöst (Amtsgericht Essen, 163 IN 
70/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

09.07.2015 HRB 24068: Kolk 
Technological Development GmbH 
(Kaiserstr. 29, 42329 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Ma, Yue, Ham-
burg, *06.01.1963. Bestellt als Liquida-
tor: Dr. Dr. Schulz, Klaus, Düsseldorf, 
*16.05.1939. Prokura erloschen: Li, Jiayi, 
Hamburg, *02.10.1974; Mucha, Nicola, 
Wuppertal, *19.03.1967. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

09.07.2015 HRB 9649: Druck Media 
Service Soter & Stoffel GmbH (Kleiner 
Werth 27, 42275 Wuppertal). 

10.07.2015 HRB 10516: Bratz 
Engineering GmbH (Heinz-Fangman-
Str. 2, 42287 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Mueller, Wolfgang E., 
Frankfurt am Main, *10.03.1951. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Bratz, Ralf, 
Wuppertal, *25.10.1962.

10.07.2015 HRB 9151: WE-Elektronik 
Vertriebs GmbH (Akazienstr. 5, 42283 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Sedanstr. 88, 42281 Wuppertal.

13.07.2015 HRB 7731: „Ballsport“ 
Sportartikelhandelsgesellschaft mbH 
(Friedrich-Ebert-Str. 165, 42117 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Altwiedenthaler Str. 16, 21147 Hamburg. 
Bestellt als Liquidator: von Soosten, Hel-
mut, Hamburg, *29.03.1964. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

14.07.2015 HRB 17015: TRENDCARD 
GmbH (Viehoffstr. 125, 42117 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Katern-
berger Str. 88, 42115 Wuppertal.

14.07.2015 HRB 6449: Wilhelm vom 
Riedt Nachfolger GmbH (c/o Sonny Er-
monies, Heidter Str. 65, 42369 Wuppertal). 

14.07.2015 HRB 26639: Euro-Trading 
GmbH (Heinz-Fangman-Str. 4, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
21.11.2014 Die Gesellschafterversamm-
lung vom 08.06.2015 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma 
und Sitz) und § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Herford (bisher Amtsgericht Bad 
Oeynhausen HRB 14423) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Der Handel 
mit Nutzfahrzeugen und Baumaschinen 
sowie deren Vermietung, Groß- und 
Einzelhandel mit Ersatzteilen sowie die 
Pfandleihe von Kraftfahrzeugen und 
Baumaschinen und alle Geschäfte, die in 
wirtschaftlichem Zusammenhang damit 
stehen, insbesondere auch die Gründung 
von und die Beteiligung an weiteren 
Unternehmen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Simmat, Peter, 
Wuppertal, *23.09.1948. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Kerker, Willi, Bielefeld, 
*02.07.1937. Einzelprokura: Dickten, Sabi-
ne, Wuppertal, *01.05.1962.

15.07.2015 HRB 5220: Lmb Techni-
scher Industrie Service GmbH (Hochstr. 
29, 42105 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist durch Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens durch Beschluss vom 09.07.2015 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 205/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

15.07.2015 HRB 6395: Foto-Haus und 
Rathaus-Drogerie Beteiligungs-GmbH 
(Lindenstr. 2, 42275 Wuppertal). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Werth 42, 
42275 Wuppertal.

15.07.2015 HRB 23423: DCI Holding 
GmbH (Briller Str. 2, 42103 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Buchholz, 
Ralph, Wermelskirchen, *13.04.1960.

16.07.2015 HRB 26306: EFAAFE 
GmbH (Am Sonnenbrunnen 30, 42327 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Smolka, Michael, Morsbach, *24.05.1961. 
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Nicht mehr Geschäftsführer: Gossmann, 
Alexandra, Morsbach, *16.12.1967.

16.07.2015 HRB 25998: Xinbo Inter-
national Trade GmbH (Lise-Meitner-Str. 
13, 42119 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Ravensberger Str. 34, 
42117 Wuppertal.

16.07.2015 HRB 21447: annos GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 1-3, 42119 Wuppertal). 
Nach Ergänzung des Vornamens nunmehr 
bestellt als Liquidator: Nguyen, Huu Quoc 
Tuan, Wuppertal, *08.06.1980. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

17.07.2015 HRB 22010: BERGER 
Sozialwerk Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt) (Stresemannstr. 
3, 42275 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des In-
solvenzverfahrens mangels Masse durch 
rechtskräftigen Beschluss vom 20.04.2015 
(Amtsgericht Wuppertal 145 IN 856/14) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

17.07.2015 HRB 25116: Realist Invest 
GmbH (Rheinstr. 17, 42117 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Ayten, Yavuz, 
Solingen, *05.04.1973. Nach Änderung 
der Vertretungsbefugnis Geschäftsführer: 
Özsan, Ayse, Hagen, *10.08.1983.

19.07.2015 HRB 20178: Sonnenschein 
Immobilienverwaltung GmbH (Kiebitz-
weg 17, 42111 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 15.06.2015 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 12 (Erbfolge) beschlossen.

19.07.2015 HRB 24228: Songmics 
International GmbH (Bahnstr. 23, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 16.06.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer (2) 
(Firma und Sitz) und mit ihr die Sitzverle-
gung nach Remscheid beschlossen. Ge-
schäftsanschrift: Grünenplatzstr. 16-18, 
42899 Remscheid.

20.07.2015 HRB 25654: VFI Verlag für 
Finanzinformationen UG (haftungsbe-
schränkt), Wuppertal (Liebenwalder Str. 
11, Aufgang B, 13347 Berlin). Der Sitz ist 
nach Berlin (Amtsgericht Charlottenburg 
HRB 168853 B) verlegt.

20.07.2015 HRB 14696: A!B!C Bera-
tungs -- GmbH (Kleiner Werth 34, 42275 
Wuppertal). Neue Firma: A!B!C Beratungs 
- GmbH.

20.07.2015 HRB 21799: TAURUS 
Projektmanagement GmbH (Konrads-

wüste 15, 42289 Wuppertal). Bestellt 
als Liquidator: Friedrich, Ernst-Joachim, 
Wuppertal, *16.05.1955. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

20.07.2015 HRB 23483: Energieh-
aussysteme GmbH (Prinzenstr. 5, 42119 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 14.07.2015 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 69/15). 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

20.07.2015 HRB 22155: WE elektro-
nik online UG (haftungsbeschränkt) 
(Sedanstr. 88, 42281 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Halenka, Tobias, 
Velbert, *03.11.1983. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Paß, Heinz-Ulrich, Wup-
pertal, *31.01.1956.

20.07.2015 HRB 26239: Kromberg & 
Schubert GmbH (Friedrich-Engels-Allee 
426, 42283 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 09.07.2015 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 5 (Geschäftsführung und Vertre-
tung) beschlossen.

21.07.2015 HRB 26329: China Star 
Cuisine GmbH Wuppertal (Neumarktstr. 
48, 42103 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Ivo-Beucker-Str. 
21, 40237 Düsseldorf. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Xu, Aimei, Buxtehu-
de, *10.10.1980. Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Bai, Yonghe, Düsseldorf, 
*18.03.1970. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

21.07.2015 HRB 20552: Axalta Coa-
ting Systems Germany GmbH (Christ-
busch 25, 42285 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Hauck, Otmar Ulrich, 
Müden, *23.08.1955. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Kam-
phausen, Tobias, Düsseldorf, *29.08.1971; 
Mangold, Thomas, Stadecken-Elsheim, 
*10.10.1966. Prokura erloschen: Dr. Hof-
mann, Matthias, Düsseldorf, *15.09.1961.

22.07.2015 HRB 26425: Pfl egeland 
Intensiv GmbH (Wilkhausstr. 118, 42281 
Wuppertal. Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Gerresheimer Str. 340, 40721 
Hilden.

23.07.2015 HRB 4626: Elektromo-
toren Ulrich de Haas Reparatur- und 
Vertriebs-GmbH (Schulweg 67, 42349 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Merle, Manfred, Wuppertal, *07.03.1958.

23.07.2015 HRB 9459: Gebrüder 
Dapprich GmbH (Neulandweg 15, 
42329 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Hölscheid, Gerd, Kauf-
mann, Wuppertal.

23.07.2015 HRB 8401: „KOWA“ 
Metallbau GmbH (Klingelholl 105 a, 
42281 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Klophausstr. 25, 42119 
Wuppertal.

23.07.2015 HRB 23684: Jordan 
Luxar GmbH (Schwelmer Str. 161-171, 
42389 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Herx, Stefan, Meerbusch, 
*23.02.1971.

23.07.2015 HRB 25538: Baki Bau 
GmbH (Hombüchel 25, 42105 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Kohlstr. 4, 42109 Wuppertal. Bestellt als 
Geschäftsführer: Kunce, Evaldas, Wup-
pertal, *26.12.1986.

23.07.2015 HRB 26644: WALA 
Großhandels GmbH (In der Fleute 88, 
42389 Wuppertal). Die Ausgliederung 
ist mit der Eintragung auf dem Regis-
terblatt des übertragenden Rechtsträ-
gers am 20.07.2015 wirksam geworden.

24.07.2015 HRB 10492: Blue Chips 
Verwaltungs- und Service GmbH 
(Hatzfelder Str. 92, 42281 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Biernat, 
Dorthe, Ennepetal, *27.04.1968. Be-
stellt als Geschäftsführer: Reinhard-
Adrian, Annette Renate, Wuppertal, 
*15.02.1966.

24.07.2015 HRB 10361: Maillis 
Sander GmbH (Laurentiusstr. 21, 42103 
Wuppertal). Prokura erloschen: Knoll, 
Andreas, Wuppertal, *08.03.1962. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Lieder, Detlef, Wuppertal, 
*16.10.1970; Schulz, André, Velbert, 
*07.10.1971.

27.07.2015 HRB 9223: Hartmut Rehn 
GmbH (Klophausstr. 25, 42119 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Neuenteich 56, 42107 Wuppertal.

27.07.2015 HRB 4589: TIGGES 
Verwaltungs-GmbH (Kohlfurther Brü-
cke 29, 42349 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 16.07.2015 
hat eine vollständige Neufassung 
des Gesellschaftsvertrags und mit ihr 
insbesondere Änderungen des Unter-
nehmensgegenstands (§ 2) und der 
allgemeinen Vertretungsregelung (§ 4) 
beschlossen. Neuer Unternehmensge-
genstand: Herstellung und Vertrieb von 
Verbindungselementen, Schrauben und 
Metallwaren aller Art, von Dreh- und 
Stanzteilen sowie allen mit diesem Ge-
sellschaftszweck zusammenhängenden 
und ihn fördernde Geschäfte, insbeson-
dere auch die Übernahme der Stellung 
als persönlich haftende Gesellschafterin 

einer Kommanditgesellschaft. Für Ge-
schäfte zwischen der Gesellschaft und 
der TIGGES GmbH & Co. KG sind die Ge-
schäftsführer von den Beschränkungen 
des § 181 BGB befreit.

27.07.2015 HRB 7799: Vollmer, Buch 
& Partner Steuerberatungsgesellschaft 
mbH (Reichsstr. 36, 42275 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Gernot-
str. 4, 42275 Wuppertal.

28.07.2015 HRB 21819: Johnson Con-
trols Industrial Services GmbH, Wup-
pertal (Höhnerweg 2-4, 69469 Wein-
heim). Die Gesellschafterversammlung 
vom 22.07.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 (Geschäfts-
jahr) beschlossen.

28.07.2015 HRB 10660: Wupperhöfe 
Projektmanagement GmbH (Reichsstr. 
36, 42275 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Gernotstr. 4, 42275 
Wuppertal.

28.07.2015 HRB 6298: Janich & 
Klass Computertechnik GmbH (Zum 
Alten Zollhaus 24, 42281 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung hat am 
03.07.2015 beschlossen, das Stammka-
pital (420.000,00 DM) auf Euro umzu-
stellen, es von dann 214.742,58 Euro um 
13.257,42 Euro auf 228.000,00 Euro zu 
erhöhen und den Gesellschaftsvertrag in 
§ 5 (Stammkapital) zu ändern. Die Gesell-
schafterversammlung vom 03.07.2015 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 5 (Stammkapital) und mit ihr 
die Erhöhung des Stammkapitals von 
228.000,00 Euro um 52.000,00 Euro 
auf 280.000,00 Euro zum Zwecke der 
Verschmelzung mit der Microform GmbH 
Vertriebsgesellschaft für Archivsysteme 
mit Sitz in Waiblingen (Amtsgericht Stutt-
gart HRB 264977) beschlossen. Stammka-
pital: 280.000,00 Euro.

28.07.2015 HRB 20277: Sherwin-
Williams Deutschland GmbH (Paul-Ger-
hardt-Str. 31, 42389 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Connor, Christopher 
M., Hunting Valley / Vereinigte Staaten, 
*24.03.1956; Hennessy, Sean P., Westlake / 
Vereinigte Staaten, *16.09.1957.

28.07.2015 HRB 14548: Kromberg & 
Schubert Management GmbH (Fried-
rich-Engels-Allee 426, 42283 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
09.07.2015 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 (Gegenstand), 
§ 5 (Geschäftsführer), § 8 (Gesellschaf-
terbeschlüsse), § 10 (Jahresabschluss, 
Lagebericht, Ergebnisverwendung), § 11 
(Einziehung) und § 12 (Verfügung über 
Geschäftsanteile) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neuer Unternehmensgegen-
stand: Die Beteiligung an der Kromberg & 
Schubert GmbH mit Sitz in Wuppertal.

28.07.2015 HRB 23024: Opus Novus 
GmbH (Meckelstr. 73, 42287 Wuppertal). 

HINWEISHINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden. 
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Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 20.07.2015 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 In 201/15). Gemäß §§ 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

28.07.2015 HRB 7852: Vorwerk 
Elektrowerke Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Mühlenweg 17-37, 42275 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Helmes, Ludger, Velbert, *12.09.1952. 
Bestellt als Geschäftsführer: Dr. Poppen, 
Günter, Radevormwald, *11.05.1967.

28.07.2015 HRB 9409: Standox 
GmbH (Christbusch 45, 42285 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Hauck, Otmar Ulrich, Müden (Aller), 
*23.08.1955. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Frischen, Birgit, 
Köln, *02.05.1972; Kamphausen, Tobias, 
Düsseldorf, *29.08.1971.

28.07.2015 HRB 21476: GravinaMa-
tic GmbH (Gathe 97, 42107 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
13.07.2015 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1 und 
mit ihr die Änderung der Firma sowie die 
Änderung des § 2 Ziffer (2) (Gegenstand 
des Unternehmens) beschlossen. Neue 
Firma: GravinaMatic Bauunternehmung 
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Durchführung von Bauvorhaben 
im Hoch- und Tiefbau und der Handel 
mit Baustoffen aller Art. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Savona, Giuseppe, 
Wuppertal, *27.01.1980. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Gravina, Antonio Carmine, 
Wuppertal, *12.10.1968.

30.07.2015 HRB 26298: SINONE 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Rö-
dingsmarkt 20, 20459 Hamburg. Der Sitz 
ist nach Hamburg (Amtsgericht Ham-
burg, HRB 137512) verlegt.

30.07.2015 HRB 20574: PPG 
Deutschland Business Support GmbH 
(Stackenbergstr. 34, 42329 Wuppertal). 

Prokura erloschen: Haag, Karl-Herbert, 
Bodelshausen, *07.11.1957.

30.07.2015 HRB 24609: Fluidtec Han-
delsgesellschaft mbH (Friedrich-Engels-
Allee 133, 42285 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Willeke, Andreas, Herne, 
*05.01.1961. Bestellt als Geschäftsführer: 
Dr. Erler, Felix, Leipzig, *16.02.1979.

30.07.2015 HRB 24365: aycare UG 
(haftungsbeschränkt) (Vohwinkeler Str. 
58, 42329 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des In-
solvenzverfahrens mangels Masse durch 
rechtskräftigen Beschluss vom 02.07.2015 
(Amtsgericht Wuppertal 145 IN 236/15) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

31.07.2015 HRB 26666: Apfelkönigin 
GmbH (An der Bergbahn 10, 42289 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Richard-Strauß-Allee 1, 42289 Wuppertal.

31.07.2015 HRB 25792: Ludwig + 
Brökelmann Handelsgesellschaft UG 
(haftungsbeschränkt) (Oberheidter Str. 
22, 42349 Wuppertal). Nunmehr Liquida-
tor: Ludwig, Christoph Johann, Wuppertal, 
*16.10.1963.

LÖSCHUNGEN

06.07.2015 HRA 17472: Werner Men-
zel Bauelemente Handel und Montage 
(Landheim 11, 42279 Wuppertal). Die 
Firma ist erloschen.

09.07.2015 HRA 23958: Bluetrend e. 
K. (Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 Wupper-
tal). Die Firma ist erloschen.

14.07.2015 HRA 20685: WBH Vertrieb 
e. K. (Westring 214 a, 42329 Wuppertal). 
Die Firma ist erloschen.

15.07.2015 HRA 17308: Heinz Jürgen 
Hagenkötter e. K. (Uellendahler Str. 495, 
42109 Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

20.07.2015 HRA 23145: Objekt Gers-
tetten B.V. & Co. KG (Friedrichstr. 40, 

42105 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Brüggering 7 b, 59494 Soest. Der Sitz ist 
nach Soest (Amtsgericht Arnsberg HRA 
7795) verlegt.

20.07.2015 HRA 24045: WALA-
Großhandel e. K. Inhaber Oliver 
Labinski (In der Fleute 88, 42389 
Wuppertal). Nach Maßgabe des Aus-
gliederungsplanes vom 06.07.2015 ist 
das Unternehmen aus dem Vermögen 
des Inhabers im Wege der Umwandlung 
ausgegliedert und als Gesamtheit auf 
die dadurch gegründete WALA Groß-
handels GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 26644) 
übertragen worden. Die Firma ist er-
loschen. 

21.07.2015 HRA 17457: APM e. K. 
(Deutscher Ring 44, 42327 Wuppertal). 
Die Firma ist erloschen.

23.07.2015 HRA 23751: HIG Objekt 
Passau BV & Co. KG (Friedrichstr. 40, 
42105 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Brüggering 7 b, 59494 Soest. Der Sitz ist 
nach Soest (Amtsgericht Arnsberg, HRA 
7797) verlegt.  

08.07.2015 HRB 19603: SinSci 
GmbH (Kohlfurther Str. 141, 42349 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

08.07.2015 HRB 18775: DSD Haus-
verwaltungs GmbH (Schmiedestr. 72 a, 
42279 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

08.07.2015 HRB 21495: Viento Cafe 
und Bar GmbH (Ravensberger Str. 47, 
42119 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

08.07.2015 HRB 2001: Gesellschaft 
zur Unterstützung christlicher Tä-
tigkeit mbH, vormals Christliche 
Buchhandlung Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Heckinghauser 
Str. 71 a, 42289 Wuppertal). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

14.07.2015 HRB 9025: Hans Flues 
Frischgefl ügel Beteiligungs GmbH 
(Viehhofstr. 121, 42117 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

22.07.2015 HRB 7839: Offermann 
Vertriebs GmbH (Talsperrenstr. 80, 42369 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

23.07.2015 HRB 24612: EC Mobile 
GmbH (Berliner Str. 83, 42275 Wupper-
tal). Geschäftsanschrift: Königsbronner 
Str. 15, 89520 Heidenheim. Der Sitz ist 
nach Heidenheim (Amtsgericht Ulm, HRB 
732327) verlegt.

29.07.2015 HRB 21953: Zhonghuan 
Trading GmbH (Friedrich-Engels-Allee 
378, 42283 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

29.07.2015 HRB 20525: Manufaktur 
Media GmbH (Kothener Schulstr. 6, 
42285 Wuppertal). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

08.07.2015 HRB 9234: Alpha Marken 
Pfl egeprodukte GmbH (Hausfeld 64, 
42399 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

21.07.2015 HRB 23374: KJ KFZ-In-
genieur Werkstatt GmbH (Zandershöfe 
13, 42369 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

06.07.2015 HRB 7845: Friedrich 
Schneider GmbH (Am Diek 31, 42277 
Wuppertal). Das Registergericht be-
absichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
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gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

07.07.2015 HRB 10424: IVB Pro-
jektierungs- und Baubetreuungsge-
sellschaft mbH (Allensteiner Str. 59, 
42277 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen zu löschen. 
Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

24.07.2015 HRB 8369: A & A ita-
lienischer Supermarkt GmbH (Wich-
linghauser Str. 23, 42275 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

18.07.2015 HRB 26587: RS War-
tungs- und Instandhaltungs UG 
(haftungsbeschränkt) (Hatzenbecker 
Str. 56, 42117 Wuppertal). Nach Berich-
tigung des Geburtsdatums nunmehr 
Geschäftsführer: Stock, Randolf, Wup-
pertal, *28.05.1960.

20.07.2015 HRB 10805: A ! B ! C AG 
(Kleiner Werth 34, 42275 Wuppertal). 
Nach Berichtigung des Firmennamens 
nunmehr: A!B!C AG.

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

08.07.2015 HRB 26628: monkey 
bar GmbH (Burger Landstr. 2-4, 42659 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
31.03.2015. Gegenstand: Der Betrieb von 
Gastronomiebetrieben, die Entwicklung 
und Vermarktung von Franchisekon-
zepten für den Gastronomiebereich, der 
Handel mit Lebensmitteln und Getränken 
sowie die Beratung von Gastronomiebe-
trieben. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Spengler, Wolf Nicolas, 
Solingen, *10.09.1981; Yilmaz, Timur, So-
lingen, *12.11.1979.

08.07.2015 HRB 26627: Kindt 
GmbH (Messerstr. 46, 42657 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 28.05.2015. 
Gegenstand: Der Groß- und Einzelhandel 
mit Waren des alltäglichen Bedarfs und 
anderer Art, insbesondere mit Lebens-
mitteln, Tabakwaren und Werbeartikeln, 
Beratung und Service in diesem Zusam-
menhang sowie die Vermittlung und der 
Nachweis von Verträgen über Geschäfte 
gleicher oder ähnlicher Art. Weiterhin die 
Schulung von Personen zur Aus-, Fort- 
und Weiterbildung in diesem Bereich. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Kindt, Thomas Erich, Solingen, 
*28.03.1957.

09.07.2015 HRB 26629: Henry VII 
GmbH, Solingen (Hülsenbergweg 103, 
40885 Ratingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 27.02.2015. Gegenstand: Die Pla-
nung, Betreuung, Durchführung und der 
Vertrieb von Bauprojekten im eigenen 
und im fremden Namen, die Hausver-
waltung und Verwaltung von Einheiten 
nach dem Wohnungseigentumsgesetz, 
die Organisation von Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit Wohnen, soweit es 
hierzu keiner besonderen behördlichen 
Genehmigung oder Erlaubnis bedarf. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Schöner, Gregor Hans, Kennedy 
Town, S.A.R. / Hongkong, *08.07.1975.

10.07.2015 HRB 26637: Instana GmbH 
(Merscheider Str 1, 42699 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 01.07.2015. 
Gegenstand: Die Entwicklung und das 
Betreiben von internetbasierten sowie 

lokalen Softwarelösungen und damit 
verbundene Geschäfte, insbesondere 
deren Vermarktung, soweit gesetzlich 
keine Genehmigung hierfür erforderlich 
ist. Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Novakovic, Mirko, Solingen, 
*05.06.1976.

21.07.2015 HRB 26656: GRM Safety 
Systems UG (haftungsbeschränkt) 
(Kotzerter Str. 25, 42719 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 29.05.2015. 
Gegenstand: Herstellung und Vertrieb von 
Sicherheitssystemen für die Sportschiff-
fahrt. Stammkapital: 200,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Gölitz, Matthias, Solingen, 
*26.07.1964.

27.07.2015 HRB 26670: Reifen Max 
GmbH (Kasparstr. 25, 42697 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 07.07.2015. 
Gegenstand: Der Reifenhandel und 
Kfz-Service und alles, was damit im Zu-
sammenhang steht sowie der Erwerb von 
Beteiligungen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Sippl, Peter, Solin-
gen, *15.01.1968.

27.07.2015 HRB 26662: Market 
Lane UG (haftungsbeschränkt) 
(Hahnenhaus 5, 42719 Solingen). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 29.04.2015. 
Gegenstand: Die Beratung von Unter-
nehmen und Existenzgründern in allen 
Fragen der Unternehmensführung, 
Effi zienzsteigerung und Verbesserung 
von Geschäftsprozessen sowie Unter-
stützung bei der operativen Einführung 
und Umsetzung sowie Entwicklung in-
dividueller Lösungen und Software zur 
Messung der Effi zienz und angestrebter 
Verbesserung sowie Vornahme aller 
sonstigen hiermit zusammenhängenden 
Geschäfte. Stammkapital: 500,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schruden, Alexandra 
Sabrina, Solingen, *23.07.1981.

27.07.2015 HRB 26668: KPP Grund-
stücksentwicklungs GmbH (Neuenhofer 
Str. 39, 42657 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 23.01.2015. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 29.05.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1.1 und § 1.2 (Firma, Sitz und Geschäfts-
jahr) und § 2 (Unternehmensgegenstand) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Mün-
chen (bisher Amtsgericht München HRB 
216729) nach Solingen beschlossen. 
Weiterhin wurden im Gesellschaftsver-
trag in § 3 (Stammkapital) die Ziffern 

3.2 und 3.3 und § 6 (sonstiges) ersatzlos 
gestrichen. Gegenstand: Die Grund-
stücksentwicklung und Projektierung. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Koglin, Andreas, 
Bonn, *17.10.1964. Bestellt als Geschäfts-
führer: Kleinpoppen, André, Leichlingen, 
*18.04.1958.

27.07.2015 HRB 26665: B & B 
Holding GmbH (Gluckstr. 22, 42655 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
03.08.2010. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 23.06.2015 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in Ziffer (1) 
Buchstabe b) (Firma - Sitz) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Schwelm (bisher Amts-
gericht Hagen HRB 8622) nach Solingen 
beschlossen. Gegenstand: Der Verkauf 
und die Vermittlung von Agrar-Produkten 
(liquide und pulverige Stoffe sowie Bak-
terien; diese Stoffe werden Pfl anzenerde, 
Futter und Wasser beigemischt). Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Boussedra, Nizar, Solingen, *02.05.1979.

30.07.2015 HRB 26681: Staubes 
Schneidtechnik GmbH (Liebigstr. 28, 
42719 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 24.06.2015. Gegenstand: Die Herstel-
lung und der Vertrieb von Schneidwaren, 
Maschinenmessern, Maschinen und 
Werkzeugen, die industrielle Kunststoff-
beschichtung sowie Herstellung und 
Vertrieb von kunststoffbeschichteten 
Gegenständen aller Art. Stammkapital: 
50.000,00 Euro. Geschäftsführer: Staubes, 
Hans, Solingen, *03.12.1940; Staubes, An-
dreas, Erkrath, *03.01.1970. Einzelprokura: 
Staubes, Sieglinde, Solingen, *17.09.1944. 
Entstanden durch Ausgliederung der 
Gesamtheit des von dem Einzelkaufmann 
Staubes, Hans, Solingen, *03.12.1940, 
unter der Firma Staubes Schneidtechnik 
e. K. in Solingen (Amtsgericht Wuppertal, 
HRA 22646) betriebenen Unternehmens 
nach Maßgabe des Ausgliederungsplanes 
vom 24.06.2015.

VERÄNDERUNGEN

07.07.2015 HRA 20587: PAPUSO 
Industrielle Verpackungsmaterialien 
GmbH & Co. KG (Kleine Str. 7, 42653 
Solingen). Einzelprokura: Suchy, Thomas, 
Solingen, *17.07.1989.

09.07.2015 HRA 19791: Ilona Wiet-
scher Inh. Angelika Geier e. K. (Kasinos-
tr. 88, 42651 Solingen). Der Übergang der 
in dem Betriebe des Geschäfts entstande-
nen Verbindlichkeiten und Forderungen 
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ist beim Erwerb des Geschäfts durch den 
neuen Inhaber ausgeschlossen.

09.07.2015 HRA 19791: Ilona Wie-
tscher Inh. Dieter Geier (Kasinostr. 88, 
42651 Solingen). Nach Firmenänderung: 
Ilona Wietscher Inh. Angelika Geier e. K. 
Nunmehr Inhaber: Geier, Angelika, So-
lingen, *16.05.1962. Nicht mehr Inhaber: 
Geier, Dieter, Solingen, *15.06.1961. Pro-
kura erloschen: Geier, Angelika, Solingen, 
*16.05.1962.

10.07.2015 HRA 20406: Hafeneger 
Renntrainings e. K. (Schwertstr. 52, 
42651 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Piepersberg 25, 42653 
Solingen.

29.07.2015 HRA 19725: MARTOR 
KG (Heider Hof 60, 42653 Solingen). 
Prokura erloschen: Rehder, Jörg, Witten, 
*01.03.1966.

29.07.2015 HRA 23001: senioba 
Bergischland Struk e. K. (Lindgesfeld 
23, 42653 Solingen). Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Wuppertal (145 IN 404/15) 
vom 22.07.2015 ist über das Vermögen 
des Inhabers das Insolvenzverfahren 
eröffnet.

30.07.2015 HRA 20135: Nippes & 
Schmidt GmbH & Co. KG (Itterstr. 17, 
42719 Solingen). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem persönlich haftenden Ge-
sellschafter oder einem anderen Prokuris-
ten: Jelassi, Oliver, Solingen, *29.11.1976.

06.07.2015 HRB 25559: Certum 
Finanzmanagement UG (haftungsbe-
schränkt) (Dietrich-Bonhoeffer-Str. 25, 
42653 Solingen). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Heikaus, Matthias, Solingen, 
*22.05.1971. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

06.07.2015 HRB 19941: Zahnwerk 
Frästechnik GmbH (Lindgesfeld 29 
a, 42653 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Weck, Horst, Solingen, 
*13.05.1950. Bestellt als Geschäftsführer: 
Weck, Sabine, Solingen, *05.06.1977. 
Prokura erloschen: Weck, Sabine, Solin-
gen, *05.06.1977. Einzelprokura mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen: Weck, Horst, Solingen, *13.05.1950.

06.07.2015 HRB 16439: Emme Ver-
waltungs-GmbH (Wuppertaler Str. 191, 
42653 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Emme, Karin Margarete, Solingen, 
*12.04.1939. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Emme, Horst, Solingen, *12.06.1936.

07.07.2015 HRB 22927: Selzer GmbH 
(Martinstr. 19, 42655 Solingen). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Selzer, Harald, 
Solingen, *24.12.1953. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

08.07.2015 HRB 14859: Krankenhaus 
Bethanien gemeinnützige GmbH (Auf-

derhöher Str. 169-175, 42699 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 22.01.1973 
zuletzt geändert am 02.12.2001.

08.07.2015 HRB 24485: BrüNiCro 
Solingen UG (haftungsbeschränkt) 
(Weyerstr. 14, 42697 Solingen). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 25.06.2015 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Ziffer (1) (Firma und Sitz), § 4 
(Stammkapital, Stammeinlagen), § 9 Ziffer 
(5) (Gesellschafterversammlung) und § 
10 Ziffer (2) (Tod eines Gesellschafters) 
und mit ihr die Änderung der Firma und 
die Erhöhung des Stammkapitals von 
1.600,00 Euro um 23.400,00 Euro auf 
25.000,00 Euro beschlossen. Neue Firma: 
BrüNiCro Solingen GmbH. Stammkapital: 
25.000,00 Euro.

09.07.2015 HRB 16583: BHC Mar-
keting Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Neuenhofer Str. 11, 42657 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Föste, Jörg, Solingen, *29.11.1960. Bestellt 
als Geschäftsführer: Tychy, Philipp, Wup-
pertal, *22.06.1980.

13.07.2015 HRB 14734: VS GUSS 
Aktiengesellschaft (Parallelstr. 17, 42719 
Solingen). Mit der VS GmbH & Co. KG, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal, HRA 
23783) als herrschendem Unternehmen 
ist am 12.11.2013 ein Betriebspachtver-
trag geschlossen. Ihm hat die Hauptver-
sammlung vom 21.08.2013 zugestimmt.

15.07.2015 HRB 16002: OPUS Optik- 
und Arbeitsschutzvertrieb GmbH (Prin-
zenstr. 2, 42697 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Friedrich-Wilhelm-Str. 
97, 42655 Solingen.

15.07.2015 HRB 14904: Franz Fischer 
Ingenieurbüro GmbH (Wilhelmstr. 26, 
42697 Solingen). Mit der TEAMPLAN 
HOLDING Unternehmensverwaltung 
AG Köln (Amtsgericht Köln HRB 45030) 
als herrschendem Unternehmen ist am 
24.06.2015 ein Ergebnisübernahmever-
trag geschlossen. Ihm hat die Gesell-
schafterversammlung vom 24.06.2015 
zugestimmt. Der mit der TEAMPLAN 
HOLDING Unternehmensverwaltung AG, 
Köln (Amtsgericht Köln HRB 45030) am 
04.09.2008 abgeschlossene Ergebnis-
übernahmevertrag ist durch Vertrag vom 
24.06.2015 aufgehoben.

16.07.2015 HRB 25284: Bau UG 
(haftungsbeschränkt) Solingen (Kirsch-
baumer Str. 102, 42655 Solingen). Prokura 
erloschen: Perlongo, Giovanni, Solingen, 
*08.04.1967.

17.07.2015 HRB 15153: Tappert 
GmbH (Nordstr. 10, 42719 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
22.06.2015 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 4 (Stammkapital) 
und mit ihr die Erhöhung des Stamm-
kapitals um 39.400,00 Euro zum Zwecke 
der Verschmelzung mit der Tappert OHG, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal, HRA 
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24063) beschlossen. Stammkapital: 
65.000,00 Euro.

17.07.2015 HRB 26162: Evertz 
Werkzeugbau GmbH (Lindgesfeld 22, 
42653 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.07.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 4 (Stammkapital/Stammeinlagen) und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
um 5.000,00 Euro beschlossen. Stamm-
kapital: 30.000,00 Euro.

17.07.2015 HRB 24903: Tom Elektro 
UG (haftungsbeschränkt) (Friedrich-
Ebert-Str. 104, 42719 Solingen). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Tomris, Ilhami, 
Solingen, *03.10.1967. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

18.07.2015 HRB 16016: C. Grossmann 
Stahlguss GmbH (Wittkuller Str. 108, 
42719 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung hat am 08.06.2015 beschlos-
sen, das Stammkapital (1.500.000,00 
DM) auf Euro umzustellen, es von dann 
766.937.82 Euro um 62,18 Euro auf 
767.000,00 Euro aufzustocken und um 
1.870.000,00 Euro auf 2.637.000,00 Euro 
zu erhöhen und den Gesellschaftsvertrag 
in § 6 (Stammkapital, Gesellschafter) zu 
ändern. Der Gesellschaftsvertrag ist voll-
ständig neu gefasst worden. Stammkapi-
tal: 2.637.000,00 Euro.

19.07.2015 HRB 24160: autark Rhein-
Wupper GmbH (Weyerstr. 245, 42719 
Solingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 18.06.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Absatz 1 und 
mit ihr die Änderung der Firma beschlos-
sen. Neue Firma: autark Rhein-Wupper 
gGmbH.

20.07.2015 HRB 15498: Eichner & 
Stahlhaus GmbH (Weyerstr. 259, 42719 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Stahlhaus, Ingo, Solingen, *13.11.1973.

20.07.2015 HRB 14859: Krankenhaus 
Bethanien gemeinnützige GmbH (Auf-
derhöher Str. 169-175, 42699 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 22.01.1973 
zuletzt geändert am 20.12.2001.

21.07.2015 HRB 22038: TROJA-Bau 
WDVS GmbH (Baumstr. 56, 42651 
Solingen). Die Gesellschaft ist durch 
Ablehnung der Eröffnung des Insol-
venzverfahrens mangels Masse durch 
rechtskräftigen Beschluss vom 27.05.2015 
(Amtsgericht Wuppertal 145 IN 896/13) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.
 
22.07.2015 HRB 25202: Mr. Lecker 
Chicken & Döner GmbH (Kölner Str. 
99, 42651 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 17.07.2015 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 357/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

22.07.2015 HRB 22830: Idelberger 
Compact Unternehmensberatung 
GmbH (Germanenstr. 12, 42653 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 16.07.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziff. 1 (Ge-
genstand) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Beratung kleinerer und mittlerer Unter-
nehmen in allen betriebswirtschaftlichen 
Fragen einschließlich Marketing- und Ver-
triebsstrategie, insbesondere im Bereich 
Steigerung der Unternehmenseffi zienz, 
das Mergers- & Acquisitions-Geschäft 
sowie die Durchführung und Optimierung 
von Handels- und Finanzgeschäften für 
mittelständische Unternehmen.

23.07.2015 HRB 10662: BONG GmbH 
(Piepersberg 30, 42653 Solingen). Die Ge-
sellschaft ist als übernehmender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 07.07.2015 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 07.07.2015 
und der Gesellschafterversammlung 
des übertragenden Rechtsträgers vom 
07.07.2015 mit der Lober Druck & Kuvert 
GmbH mit Sitz in Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 20805) verschmolzen. 

23.07.2015 HRB 20805: Lober Druck 
& Kuvert GmbH (Piepersberg 30, 42653 
Solingen). Die Gesellschaft ist als übertra-
gender Rechtsträger nach Maßgabe des 
Verschmelzungsvertrages vom 07.07.2015 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
07.07.2015 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechts-
trägers vom 07.07.2015 mit der BONG 
GmbH mit Sitz in Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 10662) verschmolzen. 

23.07.2015 HRB 25284: Bau UG 
(haftungsbeschränkt) Solingen (Kirsch-
baumer Str. 102, 42655 Solingen). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 14.07.2015 
hat eine vollständige Neufassung des 
Gesellschaftsvertrags und mit ihr die 
Änderung der Firma (§ 1) beschlossen. 
Beschlossen wurde ferner eine Änderung 
in Ziff. 3 (nunmehr § 4 - Stammkapital) 
und mit ihr die Erhöhung des Stammka-
pitals um 24.000,00 Euro sowie in Ziff. 4 
(nunmehr § 5 - Geschäftsführung und 
Vertretung). Neue Firma: Bau GmbH 
Solingen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Nach Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Di Gaetano, 
Giovanni, Solingen, *02.06.1965.

24.07.2015 HRB 20446: Evangelisches 
Altencentrum Cronenberger Straße 
gemeinnützige GmbH (Cronenberger 
Str. 34-42, 42651 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Wingelewski, Karlheinz, 
Hilden, *11.09.1954.

27.07.2015 HRB 26369: MARKA Trade 
UG (haftungsbeschränkt) (Wilhelmshö-
he 20, 42655 Solingen). Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Altin, Ramazan Senol, 

Solingen, *01.01.1964. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

28.07.2015 HRB 20385: Evangelische 
Kinder- und Jugendhilfe Hossenhaus 
gemeinnützige GmbH (Cronenberger 
Str. 34-42, 42651 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Wingelewski, Karlheinz, 
Hilden, *11.09.1954. Nach Änderung 
der Vertretungsbefugnis nunmehr Ge-
schäftsführer: Henke, Michael, Solingen, 
*13.03.1969.

28.07.2015 HRB 20429: Gastro Line 
GmbH (Konrad-Adenauer-Str. 72-74, 
42651 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 23.07.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Ziffer 1 und mit ihr die Änderung der 
Firma sowie die Änderung des § 2 Ziffer 
1 (Gegenstand des Unternehmens) be-
schlossen. Neue Firma: Immo Line GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Betrieb von Gaststätten und gastronomi-
sche Dienst- und Serviceleistungen aller 
Art sowie der Erwerb, die Veräußerung 
sowie das Halten und Verwalten, insbe-
sondere die Vermietung, von Immobilien 
und sonstigen Vermögensgegenständen 
und -werten.

29.07.2015 HRB 25365: TransInn 
GmbH (Grünewalder Str. 28, 42657 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 23.07.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 Abs. 1 
(Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Eine internationale 
Spedition für Güterkraftverkehr sowie die 
Vermietung von Lastkraftwagen.

29.07.2015 HRB 20581: Gemeinnüt-
zige EWFRA GmbH (Uferstr. 50 b, 42699 
Solingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 24.07.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 f) (Ge-
genstand des Unternehmens) und § 3 
(Selbstlosigkeit und Mittelverwendung) 
und mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Förderung 
des Wohlfahrtswesens und der Mildtä-
tigkeit, sowohl wegen persönlicher wie 
auch wirtschaftlicher Hilfsbedürftigkeit. 
Der Gesellschaftszweck wird inbesondere 
verwirklicht durch: a) die Einrichtung, 
den Unterhalt und die Verwaltung eines 
Wohnprojektes für Wohnungsnotfälle, das 
heißt eines Angebots von Wohnungen 
für wohnungslose, obdachlose, hiervon 
bedrohte Frauen ab 18 Jahren mit und 
ohne Kinder, b) behinderte und psychisch 
erkrankte Frauen ambulant, stationär und 
teilstationär in ihrem selbstbestimmten 
Leben zu unterstützen und ihnen geeig-
nete Hilfsangebote, auch im Rahmen von 
Kooperationen, zu machen, c) ein umfas-
sendes Beratungs- und Aufklärungsange-
bot zur Stabilisierung der Persönlichkeit, 
Förderung der „Lebenskompetenzen“ und 
Eigenverantwortlichkeit, Stärkung der 
Erziehungskompetenzen und Klärung 

der fi nanziellen Verhältnisse und der 
berufl ichen Perspektiven der betroffenen 
Frauen, d) die Einrichtung, den Unterhalt 
und die Verwaltung von Wohnungen 
für sowohl aktuelle wohnungs- und 
obdachlose, hiervon bedrohte Frauen mit 
und ohne Kinder als auch für ehemals 
wohnungs- und obdachlose Frauen und 
deren Kinder, insbesondere in Fortführung 
des Projektes EWFRA, zur Stabilisierung 
und Normalisierung ihrer Wohnungsver-
hältnisse und zur wirkungsvollen Vorbeu-
gung eines erneuten Wohnungsverlustes, 
e) ein Beratungsangebot und sonstige 
Hilfestellung zur Vermeidung zukünftiger 
Wohnungslosigkeit, f) den Erwerb von 
Grundstücken, deren Um- und Ausbau 
sowie Instandhaltung und Instandsetzung 
und anschließende Vermietung an den 
Verein „Frauenhaus e.V.“, Solingen für 
dessen steuerbegünstigte Zwecke.

29.07.2015 HRB 16161: KRONPRINZ 
GmbH (Weyerstr. 112-114, 42697 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Lich-
tenberg, Georg, Königswinter, *10.02.1960; 
Wolfsholz, Andreas, Solingen, *29.04.1967. 
Bestellt als Geschäftsführer: Aldermann, 
Dirk, Remscheid, *26.06.1962.

30.07.2015 HRB 25052: CINDERELLA 
Schönheitssalon GmbH (Ufergarten 27, 
42651 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Ceyhan, Sami, Neuss, *03.09.1968. 
Bestellt als Geschäftsführer: Cichaczewski, 
Jozef, Bytom / Polen, *21.11.1959.

30.07.2015 HRB 26476: Hol‘ Harry 
GmbH (Holsteiner Str. 6, 42719 Solingen). 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Stemmer, 
Christa, Solingen, *05.12.1956. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

LÖSCHUNGEN

15.07.2015 HRA 19383: Gebr. Gräf-
rath GmbH & Co. KG (Wuppertaler Str. 
147, 42653 Solingen). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

22.07.2015 HRA 20379: Pro-Foto 
Beatrix Schaefer e. K. (Wilhelmstr. 3, 
42697 Solingen). Die Firma ist erloschen.

30.07.2015 HRA 22646: Staubes 
Schneidtechnik e. K. (Liebigstr. 28, 
42719 Solingen). Nach Maßgabe des 
Ausgliederungsplanes vom 24.06.2015 
ist das Unternehmen aus dem Vermögen 
des Inhabers im Wege der Umwand-
lung ausgegliedert und als Gesamtheit 
auf die dadurch gegründete Staubes 
Schneidtechnik GmbH mit Sitz in So-
lingen (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
26681 ) übertragen worden. Die Firma ist 
erloschen.

31.07.2015 HRA 21915: Get Out 
e.K. Keldersstr. 39, 42697 Solingen. 
Geschäftsanschrift: Keldersstr. 39, 42697 
Solingen. Die Firma ist erloschen.

06.07.2015 HRB 22101: Rock Agency 
Textil UG (haftungsbeschränkt) (Brüh-
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ler Str. 136, 42657 Solingen). Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Die Gesellschaft ist 
ohne Liquidation gelöscht.

28.07.2015 HRB 21704: UGC Im-
mobilien GmbH (Fontanestr. 50, 42657 
Solingen). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

13.07.2015 HRB 24640: Ragusa UG 
(haftungsbeschränkt) (Birkerstr. 12, 42651 
Solingen). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen zu löschen. Gegen diese Löschungs-
ankündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen Mo-
nat festgesetzt. Die Frist beginnt mit dem 
Datum der Bekanntmachung. Der Wider-
spruch ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich in 
deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

20.07.2015 HRB 19924: H.N.I.S. 
GmbH (Wupperstr. 97, 42651 Solin-
gen). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

07.07.2015 HRA 24121: BS Ver-
waltungs-GmbH & Co. KG (Flurstr. 
49, 42859 Remscheid). Gegenstand: 
Der Erwerb, die Verwaltung und die 
Vermietung eigenen Grundbesitzes zur 
Erzielung von Überschüssen. Persönlich 
haftender Gesellschafter: BS Geschäfts-
führungs-GmbH, Remscheid (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 23036).

16.07.2015 HRA 24128: Wohn-
wünsche e. K. (Burger Str. 110, 42859 
Remscheid). Gegenstand: die Immobi-
lienvermittlung. Inhaber: Groll, Tanja, 
Remscheid, *27.05.1972.

23.07.2015 HRA 24133: AWACOM 
e. K. (Paul-Kottsieper-Str. 33, 42899 
Remscheid). Gegenstand: Dienstleistun-
gen im EDV-Bereich, An- und Verkauf 
von Hard- und Software, Erstellung 
und Überwachung von Netzwerken, 

Erstellung und Verkauf von Computern 
aus hochwertigen Sonderkompone-
ten, Vermittlung und Herstellung von 
Druckaufträgen und Druckstücken, 
EDV-Verarbeitungen, Installation von 
EDV-Anlagen, gelegentliche Leistungen 
von nicht genehmigungspfl ichtigen 
Hilfsarbeiten im Bauhaupt- und Ne-
bengewerbe, Marketing, Werbung, 
Medienberatung, Vertriebsunterstüt-
zung, Beratung in Verkaufsstrategien, 
Direktverkauf, Produktunterstützung, 
Vertretung und Direktwerbung, Telefon-
werbung. Inhaber: Walter, Georg Irmin, 
Remscheid, *06.05.1980.

08.07.2015 HRB 26624: Arkara Foli-
en GmbH (Christhauser Str. 57 b, 42897 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
01.07.2015. Gegenstand: Die Produk-
tion und der Vertrieb von technischen 
Kunststofffolien und Kunststoffbän-
dern. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Mrotzek, Arndt, Rem-
scheid, *09.03.1969.

10.07.2015 HRB 26633: RF Verwal-
tung UG (Königstr. 78, 42853 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 18.06.2015. 
Gegenstand: Beteiligung als Komplemen-
tärin an der Loos + Kinkel GmbH & Co. KG 
mit dem Sitz in Remscheid (AG Wuppertal 
- HRA 17776). Stammkapital: 2.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Frettlöhr, Rolf, 
Remscheid, *13.04.1936.

15.07.2015 HRB 26643: 3G Tech 
Europe GmbH (Greuel 1 a, 42897 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
15.06.2015. Gegenstand: die Produktion 
von und der Handel mit Feuerlösch-
mitteln. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Annunziata, Mario, 
Hückeswagen, *04.03.1973; Hauser, 
Michael, Remscheid, *29.09.1975; 
Shih, Yi-Hung, Taichung City / Taiwan, 
*06.10.1975.

17.07.2015 HRB 26646: NIROKA UG 
(haftungsbeschränkt) (Zur Böckerswiese 
3, 42853 Remscheid). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 03.07.2015. Gegenstand: Der Garten- 
und Landschaftsbau einschließlich der 
Durchführung von Erdarbeiten. Stammka-
pital: 300,00 Euro. Geschäftsführer: Karl-
Heinz, Fonteil, Remscheid, *07.12.1952.

27.07.2015 HRB 26663: PURE Energy 
Getränke GmbH (Am Weidenbroich 5, 
42897 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 22.06.2015. Gegenstand: Der Handel 
mit und die Produktion von Getränken 
für den Groß- und Einzelhandel. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Schiwietz, David Peter, Hückeswagen, 
*19.09.1988.

30.07.2015 HRB 26677: WEBWOK UG 
(haftungsbeschränkt) (Burger Str. 60, 
42859 Remscheid). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 15.06.2015. Gegenstand: der Betrieb 
einer Werbeagentur. Stammkapital: 

An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de

Remscheid

Sie wählen richtig

Bitte helfen Sie Menschen mit Behinderungen.  
Bitte online spenden unter: www.bethel.de
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500,00 Euro. Geschäftsführer: Adler, Lutz, 
Remscheid, *18.01.1973.

VERÄNDERUNGEN

06.07.2015 HRA 17899: Looskinkel 
Metallsägen + Messer GmbH + Co. KG 
(Königstr. 78, 42853 Remscheid). Die Ge-
sellschaft ist durch Eröffnung des Insol-
venzverfahrens über ihr Vermögen durch 
Beschluss vom 01.07.2015 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 261/15). 
Gemäß §§ 143 Absatz 1 HGB, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

06.07.2015 HRA 23960: Allblue World 
e. K. Inhaber Daniel Schweda (Kreuz-
bergstr. 55, 42899 Remscheid). Nach 
Firmenänderung nunmehr: Neue Firma: 
Allblue World e. K. Inhaber Daniel Berg-
höfer. Nach Namensänderung nunmehr 
Inhaber: Berghöfer, Daniel, Remscheid, 
*09.07.1982.

09.07.2015 HRA 23561: Thielemann-
Versicherungen KG (Haddenbrocker Str 
15, 42855 Remscheid). Ausgeschieden als 
Persönlich haftender Gesellschafter: Kroll, 
Manfred, Remscheid, *13.05.1949. Ein-
getreten als Persönlich haftender Gesell-
schafter: Gude, Tanja geborene Bofi nger, 
Schwerte, *02.07.1970.

10.07.2015 HRA 22350: SD - Werk-
zeug OHG (Hastener Str. 136-138, 42855 
Remscheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Holz 38, 42857 Remscheid.

14.07.2015 HRA 23445: Haarslev 
Industries Press Technology GmbH & 
Co. KG (Hasteraue 9, 42857 Remscheid). 
Nach Firmenänderung und Änderung der 
konkreten Vertretungsbefugnis Persön-
lich haftender Gesellschafter: Haarslev 
Industries Remscheid GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24189).

15.07.2015 HRA 23613: Saurer Ger-
many GmbH & Co. KG (Leverkuser Str. 
65, 42897 Remscheid). Prokura erloschen: 
Bonacci, Angelo, Willich, *02.01.1950; Lip-
puner, Daniel, Altendorf SZ, *19.07.1969; 
Wurster, Markus, Wegberg, *04.02.1963. 
Prokura nunmehr: Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem anderen Prokuristen 
beschränkt auf die Zweigniederlassung 
47804 Krefeld, 87437 Kempten: Schmitz, 
Dirk, Tönisvorst, *05.07.1972.

31.07.2015 HRA 18445: Weller 
Dienstleistungen GmbH & Co. KG (Wal-
ter-Freitag-Str. 40, 42899 Remscheid). 
Geschäftsanschrift: Walter-Freitag-Str. 40, 
42899 Remscheid.

06.07.2015 HRB 11321: Dental Team 
Kunkel GmbH, Remscheid (Bergstr. 12, 
40699 Erkrath). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 30.06.2015 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 122/15). 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen ein-
getragen.

06.07.2015 HRB 11441: Erbschloe & 
Co. GmbH (Lenhartzhammer 9, 42899 
Remscheid). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 01.07.2015 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 294/15). 
Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

06.07.2015 HRB 11775: Vaillant 
GmbH (Berghauser Str. 40, 42859 Rem-
scheid). Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer oder einem an-
deren Prokuristen: Schulz, Markus, Köln, 
*09.05.1972.

07.07.2015 HRB 24993: Karo-AS 
Vertriebs-GmbH (Adolf-Westen-Str. 30, 
42855 Remscheid). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Schmidt, Lutz, Remscheid, 
*01.09.1956. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

08.07.2015 HRB 26625: Ambiente 
Luxus GmbH (Lenneper Str. 40, 42855 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
03.03.2009. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 24.06.2015 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 
2 (Sitz) und § 2 Abs. 1 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Sitz-
verlegung von Königs Wusterhausen 
(bisher Amtsgericht Cottbus HRB 10390 
CB) nach Remscheid beschlossen. Ge-
genstand: Der Import und Export sowie 
Handel und Vertrieb mit Waren aller 
Art, insbesondere mit elektronischen 
Artikeln, Haushaltsartikeln, Weinzep-
tern, Weinaccessoires, Lebensmitteln, 
Getränken sowie Verpackungen. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Tomalla, Rayk, Zeuthen, 
*05.01.1977. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Klingestijn, Christiaan Lambertus 
Franciscus, BC Geleen / Niederlande, 
*21.06.1979.

09.07.2015 HRB 11616: MULTICOLL 
Werth GmbH (Julius-Plücker-Str. 32, 
42897 Remscheid). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Rudolf-Diesel-Str. 2, 
42477 Radevormwald. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Werth, Katrin, Remscheid, 
*06.04.1974. Nach Erweiterung der 
Vertretungsbefugnis Geschäftsführer: 
Werth, Helga, Remscheid, *16.07.1943. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Mrotzek, 
Arndt, Remscheid, *09.03.1969.

09.07.2015 HRB 25107: Rinde PCB 
GmbH (Walter-Freitag-Str. 17, 42899 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 29.06.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, 
Sitz) und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: Sunshine Euro-
pe Rinde PCB GmbH.

10.07.2015 HRB 21370: Medizini-
sches Versorgungszentrum ViaMedis 
Remscheid GmbH (Jägerwald 8-10, 
42897 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dr. Kämper, Jürgen, Müns-
ter, *24.02.1961. Gesamtprokura gemein-

sam mit einem Geschäftsführer: Blondin, 
Ulrich, Paderborn, *28.11.1956.

10.07.2015 HRB 22681: Skeelo.net 
GmbH (Sieper Str. 42, 42855 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
09.07.2015 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz 
der Gesellschaft) und § 2 (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung der Firma und des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neue 
Firma: Medienagentur von Berg GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Erbringung von IT-Dienstleistungen und 
die Herstellung von Presseerzeugnissen, 
insbesondere Rätseln.

10.07.2015 HRB 25160: Praxisverbund 
Radiologie in Remscheid GmbH (Bergstr. 
17, 42897 Remscheid). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Rosenhügelerstr. 4 a, 
42859 Remscheid.

13.07.2015 HRB 11671: Sana-Klinikum 
Remscheid GmbH (Burger Str. 211, 42859 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Schneider, Gunnar Leo Egbert, Köln, 
*19.11.1977; Dr. Schwilk, Bernhard, Ulm, 
*03.02.1952. Bestellt als Geschäftsführer: 
Hoffmann, Thomas, Solingen, *30.04.1972.

13.07.2015 HRB 22441: Sana Arztpra-
xen Remscheid GmbH (Burger Str. 211, 
42859 Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Schneider, Gunnar Leo Egbert, 
Köln, *19.11.1977. Bestellt als Geschäfts-
führer: Hoffmann, Thomas, Solingen, 
*30.04.1972.

14.07.2015 HRB 23019: Annen & Kol-
legen Steuerberatungsgesellschaft mbH 
(Fontanestr. 83, 42897 Remscheid). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Eugenstr. 1 b, 
42897 Remscheid.

17.07.2015 HRB 11512: Wilhelm 
Mertens GmbH (Intzestr. 38-40, 42859 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 09.07.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages beschlossen. 
§ 6 Abs. (8) (Gesellschafterversammlung 
- Beschlüsse der Gesellschafter) wurde 
ersatzlos aufgehoben.

20.07.2015 HRB 17025: LuraTech 
Imaging GmbH (Ulmenstr. 22, 42855 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 31.03.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 7 (Jah-
resabschluss) beschlossen. Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Ulmenstr. 22, 42855 
Remscheid.

20.07.2015 HRB 11869: ROIN Indust-
riebedarf GmbH, Remscheid (Breite Str. 
17, 57076 Siegen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Nemetz, Walter, Deggendorf, 
*20.05.1966. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Aumüller, Christian, Röhrnbach, 
*06.06.1974; Dr. Schaefer, Otto Max, 
Selb, *11.02.1969; Schub, Friedrich, Eging, 
*05.10.1955.

21.07.2015 HRB 11340: August 
Schröder Maschinenbau Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Remscheid 
(Mermbacher Str. 9-11, 42477 Rade-
vormwald). Der Sitz ist nach Radevorm-
wald (Amtsgericht Köln, HRB 84927) 
verlegt.

21.07.2015 HRB 11299: Frantzen 
Discomatic GmbH (Parkstr. 21, 42853 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Frantzen-Teipel, Monika, Remscheid, 
*15.05.1952.

21.07.2015 HRB 22658: Alexan-
derwerkService GmbH (Kippdorfstr. 
6-24, 42857 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Teichelkamp, Manfred, 
Duisburg, *28.10.1954.

27.07.2015 HRB 11229: Hermann 
Jansen Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Alleestr. 59, 42853 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Lüghau-
ser Str. 26, 51503 Rösrath.

29.07.2015 HRB 24361: O.B. Berg-
sicherung GmbH (Berghauser Str. 40, 
42859 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dr. Rachel, Christoph, Köln, 
*17.04.1960.

29.07.2015 HRB 11819: Ocon GmbH 
(Berghauser Str. 62, 42859 Remscheid). 
Bestellt als Geschäftsführer: Herbstho-
fer, Jessica, Essen, *27.02.1984 Prokura 
erloschen: Herbsthofer, Jessica, Essen, 
*27.02.1984.

29.07.2015 HRB 12463: Autopark 
Remscheid GmbH (Karl-Kahlhöfer-Str. 5, 
42855 Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 19.06.2015 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 7 Abs. 
5 (Gesellschafterversammlung) beschlos-
sen. Bestellt als Geschäftsführer: Ame-
lung, Andreas, Nümbrecht, *21.12.1978; 
Kaltenbach, Anke, Overath, *27.12.1968. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kaltenbach, 
Adolf, Engelskirchen, *19.03.1934. Nach 
Änderung der Vertretungsbefugnis nun-
mehr Geschäftsführer: Amelung, Norbert, 
Engelskirchen, *25.11.1953.

30.07.2015 HRB 23189: Alexander-
werk GmbH (Kippdorfstr. 6-24, 42857 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 22.07.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 (Gegen-
stand des Unterehmens) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegenstan-
des beschlossen. Neuer Unternehmens-
gegenstand: Die Entwicklung, der Verkauf 
und die Endmontage der Maschinen, An-
lagen, Apparate, Vorrichtungen, Werkzeu-
ge und Maschinenmesser sowie der Ab-
schluss aller sonstigen Geschäfte, welche 
zu dem genannten Zweck in Beziehung 
stehen. Die Gesellschaft ist berechtigt, alle 
zur Errichtung oder Förderung dieses Zwe-
ckes dienende Grundstücke, Anlagen und 
Geschäfte jeder Art zu erwerben, zu be-
treiben, zu pachten und zu veräußern. Sie 
kann insbesondere im In- und Ausland 
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Einem Teil dieser Ausgabe sind Beilagen der 

Firma Monhof GmbH & Co. GmbH aus Wupper-

tal beigefügt.

Der gesamten Ausgabe liegen Beilagen der Wort-

mann AG aus Hüllhorst bei.

Zweigniederlassungen errichten, sich 
bei anderen Unternehmen des In- und 
Auslandes beteiligen, solche Unterneh-
men erwerben und errichten sowie alle 
Geschäfte einschließlich von Interessen-
Gemeinschaftsverträgen eingehen, die 
geeignet sind, den Geschäftszweig der 
Gesellschaft zu fördern. Die Gesellschaft 
ist auch berechtigt, alle zur Errichtung 
oder Förderung dieses Zweckes dienen-
den Grundstücke, Anlagen und Geschäf-
te jeder Art zu verpachten. Ferner ist die 
Alexanderwerk GmbH zur Erbringung 
von Dienstleistungen für die Alexan-
derwerk AG und die Alexanderwerk 
Holding GmbH & Co. KG und aller seiner 
Beteiligungsgesellschaften, die Kunden 
der Alexanderwerk AG, der Alexander-
werk Holding GmbH & Co. KG und aller 
seiner Beteiligungsgesellschaften sowie 
für Dritte berechtigt. Zu den Dienst-
leistungen gehören insbesondere die 
Inbetriebnahme von Neumaschinen, die 
Durchführung von Qualitätsabnahmen, 
die Erbringung von Wartungsleistungen, 
die Durchführung von Schulungen, die 
Überholung von Maschinen, die Erbrin-
gung von technischer Beratung sowie 
der Vertrieb von Ersatz- und Zubehörtei-
len einschließlich der Auslieferung.

30.07.2015 HRB 12125: Goetze 
Bühnentechnik GmbH (Sonnenstr. 10 a, 
42859 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 24.07.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 4 (Stammkapital - Stammeinlagen), 
§ 10 Abs. 3 (Tod eines Gesellschafters) 
und § 11 Abs. 2 (Einziehung und Zwan-
gabtretung von Geschäftsanteilen) 
beschlossen.

30.07.2015 HRB 23710: Cellygreen 
Mobile Controlling Systems GmbH 
(Am Ostbahnhof 1, 42859 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 02.07.2015 (Amtsgericht 
Wuppertal 145 IN 936/14) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

LÖSCHUNGEN

10.07.2015 HRB 25938: ArthroCare 
(Deutschland) GmbH (Berghauser Str. 
62, 42859 Remscheid). Die Verschmelzung 
ist im Register der übernehmenden Smith 
& Nephew GmbH (AG Hamburg HRB 
136423) am 08.07.2015 eingetragen wor-
den; von Amts wegen eingetragen gemäß 
§ 19 Abs. 2 UmwG.

14.07.2015 HRB 12192: Klett Holding 
GmbH, Remscheid (Hartwichstr. 17, 
40517 Düsseldorf). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

23.07.2015 HRB 12234: IMSI GmbH, 
Remscheid (Buchenstr. 11, 42855 Rem-
scheid). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 

HINWEISHINWEIS

Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-
Westfalen können im Internet abge-
rufen werden. Das Justizministerium 
des Landes NRW veröffentlicht unter 
der Internet-Adresse www.insolven-
zenbekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren.

Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

15.07.2015 HRB 18690: H.B. Stahl- 
und Kunststoffverarbeitung GmbH 
Anlagenbau - Rohrleitungsbau (Greuel 
20, 42897 Remscheid). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen.

InsolvenzenInsolvenzen

Über die Vermögen folgender Unterneh-
men wurden Insolvenzverfahren eröffnet:

30.07.2015 LfG Industrieofenbau 
GmbH, Deutscher Ring 101a-105, 42327 
Wuppertal, Insolvenzverwalter: Rechtsan-
walt Dr. Jörg Bornheimer, Wuppertal

04.08.2015 Vladic Sasa, Aufderhöher 
Str. 123, 42699 Solingen, Restaurant, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Robert 
Fliegner, Solingen

06.08.2015 b7diskotheken UG (haf-
tungsbeschränkt), Bundesallee 268-272, 
42103 Wuppertal, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Jens Schmidt, Wuppertal

12.08.2015 Transport-Kühlungen 
Decker & Gottschalk GmbH, Hohen-
hagener Str. 26-28, 42855 Remscheid, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt  Ralf 
Scheffen, Wuppertal

28.08.2015 Bären-Apotheke Inhaber 
Rainer Scharrenberg e.K., Düsseldorfer 
Str.309, 42327 Wuppertal, Insolvenz-
verwalter: Rechtsanwalt Norbert Weber, 
Wuppertal

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 to
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler • Minibagger • Kompressoren • Fördermittelvermietung
•  Industriemontagen • Betriebsumzüge • Schwerlastspedition bis 80 to
•  Tiefl adertransporte • Staplertransporte • Schwergutlager Halle und Freigelände

Rögels Spez ia l t ranspor te GmbH
Gruitener Straße 158
42327 Wuppertal

Otto-Hahn-Str. 63
42369 Wuppertal

Fax (0202) 73 31 63
Tel .  (0202) 73 00 85/86/87
info@roegels-spezialtransporte.de

www.roegels-spezialtransporte.de  „mieten bei den Profi s“
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FOTO DES MONATS

Traumhafte Kulisse am „blauen See“ der Kalkwerke in Wuppertal-Aprath.
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

BVG-Menzel GmbH & Co. KG
Neumarktstr. 10

42103 Wuppertal
Tel.: 0202 / 45 16 54   

info@bvg-menzel.de
www.bvg-menzel.de

Unsere VERLAGS-Veröffentlichungen in der „BERGISCHE WIRTSCHAFT“ November 2015: 
Rechtsanwälte – Steuerberater – Witschaftsprüfer

   

Wir beraten Sie gerne.
Reservieren Sie sich rechtzeitig Ihren Anzeigenplatz. 

Erreichen Sie Führungskräfte und Entscheider Ihrer Zielgruppe in 

einem themenbezogenen Umfeld. 

Anzeigenschluß ist der 15. Oktober 2015.
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Soft Pad Chair EA 208 Design: Charles & Ray Eames, 1969  www.vitra.com/softpadgroup

Qualität, Langlebigkeit und Komfort  – dafür steht der Soft Pad Chair von Charles und Ray Eames.

1969 entworfen, gibt es den Klassiker in neuen Lederfarben, in zwei Lederqualitäten und mit den

bewährten 30 Jahren Garantie. 

Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen beim autorisierten Fachhandel. 
Dowald & Selle OHG · Einrichtungen für Büro und Wohnen · Wittener Straße 324 · 42279 Wuppertal 

Tel. 0202-2636460 · Fax 0202-2636471 · info@dowald-selle.de · www.dowald-selle.dese
it
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